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Servus 
IM NATURPARK OBERER BAYERISCHER WALD

Unser Freizeitmagazin gipfelBLICKE begleitet Sie in vier Ausgaben durch 
die Jahreszeiten im Naturpark Oberer Bayerischer Wald – inklusive gele-
gentlichen Blicken hinüber in den angrenzenden Böhmerwald. Dabei dür-
fen Sie sich auf großartige Inspirationen freuen im Land von Gebirgs- und 
Flusslandschaften zwischen Arber, Osser, Gibacht, dem Schwarzach- und 
Regental bis hinein in den Vorderen Bayerischen Wald.

Jetzt im Frühling erwacht die Natur farbenfroh zum Leben. Die sattgrü-
nen Wiesen, Felder und Wälder warten schier darauf entdeckt zu wer-
den – ebenso wie die panoramaträchtigen Gipfel. Erkunden kann man 
die traumhaften Landschaften nicht nur zu Fuß, sondern auch prima auf 
zwei Rädern. In dieser Ausgabe empfehlen wir Ihnen, liebe Leserinnen und 
Leser, zum Beispiel ein spannendes Zweirad-Trio. Für Wanderfans haben 
wir unter anderem eine entspannende Tour rund um den Ölberg und eine 
wilde Runde auf dem Wasserscheidenweg im Angebot. 

Im Magazin gipfelBLICKE fi nden Sie also wertvolle Tipps für einen ab-
wechslungsreichen Aufenthalt, egal ob Sie allein, zu zweit oder mit Kind 
und Kegel unterwegs sind. Und: Wir können Ihnen einen abwechslungs-
reichen Veranstaltungskalender für den kompletten Landkreis Cham prä-
sentieren.

Nehmen Sie sich Zeit, blättern Sie ein wenig durchs Magazin und staunen 
Sie, wie vielfältig Land und Leute hier sind.

Wir wünschen Ihnen viele schöne, erlebnisreiche und erholsame Momente 
und Eindrücke bei uns im grenzenlosen Woid!

Ihr Team vom Freizeitmagazin gipfelBLICKE

Titelbild
Frühlingserwachen 
am Kleinen Arbersee.
(Foto:  © Woidlife Photography)
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Naturoase - Kulturplatz - Freizeitzone - Ausflugsgebiet

NEUKIRCHEN b. Hl. Blut
Tourist-Info - 93453 Neukirchen b. Hl. Blut

Tel. 0 99 47 / 94 08 21 - www.neukirchen.bayern

FREIZEITZENTRUM
93453 Neukirchen b. Hl. Blut

Tel. 0 99 47 / 464 - www.hohenbogen.de

STEINBRUCHSEE
93437 Furth im Wald - Steinbruchweg 10

Telefon 0 99 73 / 6 09 - info@steinbruchsee.de

Tourist-Information Eschlkam

Waldschmidtplatz 2 • 93458 Eschlkam • Tel. 09948 / 940815

www.eschlkam.de

Tourist-Information Furth im Wald

Stadtplatz 2 • 93437 Furth im Wald • Tel. 09973 / 509-600

www.furth.de

Tourist-Information Neukirchen b. Hl. Blut

Marktplatz 10 • 93453 Neukirchen b. Hl. Blut • Tel. 09947 / 940821

www.neukirchen.bayern
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93437 Furth im Wald - Kramerstraße

Tel. 0 99 73 / 12 29 oder 29 33 - www.flederwisch.de

...und noch viel mehr!
Ausflugsziele

Furth im Wald - Hohenbogenwinkel

NATUR-ERLEBNIS-LAND

93437 Furth im Wald - Daberger Straße 33

Tel. 0 99 73 / 29 33 - www.wild-garten.de

DRACHENSEE

FELSENGÄNGE

2026
31.07. bis 16.08.

Drachenhöhle

93437 Furth im Wald - Eschlkamer Straße 10a

Tel. 0 99 73 / 509-640 - info@further-drache.de

Erfahren Sie alles über die 

Geschichte der Drachen, das 

Festspiel und die Technik.

Stehen Sie dem gewaltigen 

Drachen selbst gebenüber - 

Gänsehaut garantiert!

Weitere Infos unter

www.further-drache.de

DRACHENSTICH-FESTSPIELE e. V.

93437 Furth im Wald

Tel. 09973/509-650

www.drachenstich.de

93437 Furth im Wald - Schloßplatz 4

Telefon 0 99 73 / 509-600 - kultur@furth.deLANDESTORMUSEUM

• Dauerausstellung Grenzerfahrungen

• Stadtturm

• Drache

www.landestormuseum.de

93437 Furth im Wald - Lagerplatz 5

Tel. 0 99 73 / 12 29 - www.flederwisch.deFLEDERWISCH

• Größte Dampfmaschine

Bayerns

• Entdeckungspfad der

Technik

• Historische Erlebniswelt

• Goldwaschen

• Café zum Staunen

Steigen Sie hinab ins 

Ungewisse - erleben 

Sie Geschichte und 

Geschichten im Unter-

grund von Furth im 

Wald

Tourist-Info - 93437 Furth im Wald - Tel. 0 99 73 / 509 - 600 - www.furth.de

DRACHENHÖHLE

Deutschlands ältestes Volksschauspiel

WILDGARTEN

• Geheimnisvolle Wasserwelt

• Echte Drachen

• Unheimliche Begegnungen

• Klostergarten der Franziskaner

• Dem Hören ein Weg (Klangweg)

• Wallfahrtsmuseum

www.wallfahrtsmuseum.de

• Sommerrodelbahn

• Doppelsesselbahn

• Kinder-Freizeitwelt

Inline-Skaten - Graskart

• Wintersportzentrum

• Wildgehege

• Wald- und Uhrenmuseum

• Fischzucht

• Schauaquarium

• Spielplatz

• Bienenhaus
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Im Naturpark Oberer Bayerischer Wald 
in der Urlaubsregion Land der Re-
genbogen liegt die Kreisstadt Cham. 
Jeden Tag pünktlich um 12.05 Uhr er-
klingt die „Marseillaise“ vom Glocken-
spiel des Rathauses. Die französische 
Nationalhymne war ursprünglich ein 
Kriegslied für die Rheinarmee und dem 
gebürtigen Chamer Nikolaus Graf von 
Luckner gewidmet. Auch im Cham der 
heutigen Zeit ist Luckner noch immer 
allgegenwärtig. Die Besichtigung sei-
nes Geburtshauses ist fester Bestand-
teil einer jeden Stadtführung, auf dem 

kunstvollen Marktplatzbrunnen ist er 
als wasserspeiende Statue dargestellt 
und im gesamten Innenstadtbereich 
trifft man gleich auf mehrere lebens-
große Luckner-Figuren mit prächtigen 
Uniformen. Doch auch sonst hat die 
Stadt Cham einiges zu bieten - von 
Sehenswürdigkeiten wie dem Wahr-
zeichen der Stadt, dem Biertor, oder 
der berühmten Florian-Geyer-Brücke 
aus dem Kriegsfi lm „Die Brücke“ über 
kulinarische Spezialitäten aus Nah 
und Fern in mehr als 60 renommierten 
Restaurants bis hin zu 100.000 Qua-

dratmetern Shoppingerlebnis pur. Das 
Zentrum der alten Handelsstadt bildet 
der historische Marktplatz mit spätgo-
tischem Rathaus, der Pfarrkirche St. Ja-
kob aus dem 14. Jahrhundert und dem 
kunstvollen Marktbrunnen mit seinen 
wasserspeienden Figuren. 

Cham ist immer eine Reise wert - ob 
gemeinsam mit der Familie, dem Part-
ner oder in einer Gruppe Gleichgesinn-
ter. An den Ufern des Regens entde-
cken Sie die unberührte Natur und das 
breitgefächerte Kulturangebot. 

Tourist-Info Cham
Kirchplatz 1
93413 Cham
Tel. 09971 8579 410 
tourist@cham.de
www.cham.de

Erlebnisstadt Cham

Tourismusgemeinschaft  
Waldmünchner Urlaubsland e.V.
Marktplatz 16 
93449 Waldmünchen
Tel. 09972 307-24
tourist@waldmuenchen.de

Natur-Erlebnis-Land Furth im Wald 
Hohenbogenwinkel
Tourist-Info Marktplatz 10 
93453 Neukirchen b.Hl.Blut
Tel. 09947 9408-21
info@hohenbogenwinkel.de
www.bayerischer-wald-ganz-oben.de

Ganz oben im Bayerischen Wald, wo der 
Wald Bayern und Böhmen verbindet, war-
tet eine kontrastreiche Landschaft darauf, 
von Ihnen entdeckt zu werden. Von unse-
ren Gipfeln aus weitet sich der Blick über 
Grenzen hinweg. Entdecken Sie sich selbst, 
erleben Sie unsere Geschichte hautnah, 
fühlen Sie die Unverfälschtheit der Men-
schen. Ganz oben stehen wir nicht nur 
geografi sch, unser „Further Drache“ hat 
als größter Schreitroboter der Welt einen 
Platz „ganz oben“. Von den Aussichtstür-
men auf unseren Bergen können Sie sich 
den Wind um die Nase wehen lassen. 

Ganz oben dürfen wir uns auch bei un-
seren grenzüberschreitenden Aktivitäten 
einordnen. Ein Novum ist, dass unsere DSV 
nordic aktiv Region „Oberer Bayerischer 
Wald / Böhmischer Wald - Horní Bavorský 
les / Český les“ als erste deutsch-tsche-
chische Region grenzüberschreitend und 
durchgängig zweisprachig vom DSV zerti-
fi ziert wurde. Egal, ob Sie im Sommer oder 
im Winter zu uns kommen wollen, wir sind 
Drachenland, Familien- und Kinderland, 
Aktiv- und Erlebnisland und nicht zuletzt 
Kulturland. Bei uns sind Erholung und er-
lebnisreiche Urlaubstage garantiert.

Bayerischer Wald   
- ganz oben

Tourist-Info Arrach
Lamer Straße 78 

93474 Arrach 
Tel. 09943 1035

tourist@arrach.de

Tourist-Info Lam
Marktplatz 1 

93462 Lam
Tel. 09943 777
tourist@lam.de

Tourist-Info Lohberg
Rathausweg 1a 
93470 Lohberg

Tel. 09943 941313
tourist@lohberg.de

www.lamer-winkel.bayern

Eingebettet in eine hufeisenförmigen 
Bergkette - umrahmt von den meisten 
Eintausendern des Bayerischen Waldes 
- das ist der Lamer Winkel mit seinen 
drei Orten Arrach, Lam und Lohberg. 
Hier erleben Sie landschaftliche Viel-
falt und Harmonie im Einklang mit der 
Natur. Der Lamer Winkel, das ist Hei-
mat in echt - echt natürlich, echt fa-
miliär und echt zu erleben.Gemeinsam 
mit dem Böhmerwald bildet der Bayer-
wald die größte zusammenhängende 
Waldlandschaft Mitteleuropas. Und 
nirgendwo gibt es mehr „Tausender“ 
unter den Waldbergen als im Lamer 
Winkel. Natur, Wandern, Mountainbi-

ken, Trailrunning - all das und noch viel 
mehr können Sie bei uns erleben und 
natürlich Gastfreundschaft mit ganz viel 
Herz, denn die Seele des Lamer Winkels 
machen nicht zuletzt die Menschen aus, 
die hier leben. Traditionen und Brauch-
tum werden noch gepfl egt und mit Le-
ben gefüllt. An vielen Stellen begegnet 
man Wegkreuzen, Marterln oder Toten-
brettern, oft in Holz gefasste Schicksale, 
die von den Menschen hierzulande er-
zählen. Egal ob Sie die Region erwan-
dern, mit dem Mountainbike oder im 
Laufschritt erklimmen oder in aller Stille 
genießen, der Lamer Winkel hält viele 
schöne Angebote bereit.

Lamer Winkel

Werbegemeinschaft  Kötztinger Land
Bahnhofstraße 15

93444 Bad Kötzting
Tel. 09941 40032-150

info@koetztinger-land.de
www.koetztinger-land.de

Gemeinden 
Bad Kötzting

Blaibach
Grafenwiesen
Hohenwarth

Miltach
Rimbach

Zandt

Die Ferienregion Kötztinger Land im 
oberen Bayerischen Wald erwartet 
Sie mit attraktiven Angeboten in einer 
Landschaft wie aus dem Bilderbuch.
Bad Kötzting als Kneippheilbad ist 
ganz auf Gesundheit eingestellt und 
auch eine interessante Einkaufsstadt 
oder versuchen Sie doch einfach Ihr 
Glück in der Spielbank Bad Kötzting. 
Blaibach, der anerkannte Erholungs-
ort, bietet sich nicht nur als idealer 
Urlaubsort für Erholungssuchende 
an, sondern ist auch Ausgangspunkt 
für alle Wander-, Rad- und Wasser-

sportfreunde. Miltach kann gleich 
mit zwei Schlössern aufwarten. Das 
Welt-Kunst-Museum ist hier behei-
matet. Und in Zandt ist ebenfalls für 
nahezu alles gesorgt. Zwei Feriendör-
fer, Ferienwohnungen und Urlaub auf 
dem Bauernhof machen das Angebot 
komplett. Die drei Erholungsorte Gra-
fenwiesen, Hohenwarth und Rimbach 
laden Sie ein, in eine wald- und wie-
sengrüne Welt mit verspielten Bä-
chen, endlosen Wäldern und in der 
Sonne leuchtenden Berggipfeln.

Kötztinger Land

10 gipfelHEIMAT
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Rund um die Städte Cham und Ro-
ding, mitten im Naturpark Oberer 
Bayerischer Wald, bewachsen von 
Wald und Wiesen und durchquert 
vom Regenfluss: das ist das Land der 
Regenbogen. Hier werden Ihre Ur-
laubsträume wahr - ob gemeinsam 
mit der Familie, dem Partner oder in 
einer Gruppe Gleichgesinnter.

Das Urlaubsgebiet Vorderer Baye-
rischer Wald liegt in der Mitte von 
Bayern und ganz in der Nähe der 
UNESCO Welterbestadt Regensburg. 
Übrigens gilt der Vordere Bayerische 
Wald als das Tor zum Bayerischen 
Wald. Passend zur Landschaft wird 
der „Vorwald“ von den Einwohnern 
auch als der „liebliche“ Teil des Bay-
erischen Waldes bezeichnet.

An den Ufern des Regens unberühr-
te Natur und breitgefächerte Kultur 
entdecken. Sich auspowern oder in 
ihr zur Ruhe kommen. Die regionalen 
Schätze der Umgebung entdecken. 
Machen Sie einfach das, wonach Ih-
nen der Sinn steht: Schließlich sind Sie 
im Urlaub.

Mit vielen Traditionen bietet der „Vor-
wald“ die besten Voraussetzungen 
für Ihren Urlaub. Dabei sind die Leute 
aufgeschlossen und gesellig. Die vie-
len Sehenswürdigkeiten und Veran-
staltungen eigenen sich auch toll für 
einen Ausflug.

Tourist-Info Cham
Kirchplatz 1, 93413 Cham

Tel. 09971 8579-410
tourist@cham.de

Tourist-Info Roding
Schulstraße 15, 93426 Roding

Tel. 09461 9418-928
tourist@roding.de

www.cham-roding-urlaub.de

Tourist-Info Falkenstein
Marktplatz 1

93167 Falkenstein
Tel. 09462 942220

tourist@vg-falkenstein.de
www.vorderer-bayerischer-wald.de

Land der Regenbogen

Vorderer  
Bayerischer Wald  

Gemeinden
Cham

Chamerau
Pemfling

Pösing
Reichenbach

Roding
Runding

Schorndorf
Stamsried

Traitsching
Waffenbrunn

Walderbach
Weiding

Willmering

Gemeinden
Altenthann

Bernhardswald
Brennberg
Falkenstein

Michelsneukirchen
Rettenbach

Wald
Wiesenfelden

Wiesent
Wörth a.d. Donau

Zell

Spezialitäten Brennerei 
Drexler Arrach GmbH
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Der als Qualitätsnaturpark zertifi zierte Naturpark Oberer Bayerischer Wald zeichnet sich durch eine außer-
gewöhnliche Vielfalt aus. Von extremen Trocken-Kiefern-Wäldern, über seltene Niedermoore und artenreiche 
Auen, bis hin zu über 1000 Meter hohen Gipfeln: Hier gibt es viele Naturschätze zu entdecken.

Mit 179.600 Hektar zählt er zu den größten Naturparks in Bayern. Mit den über 1000 Meter hohen Bergen Klei-
ner Arber (1383 Meter), Großer Osser (1293 Meter), Enzian (1285 Meter), Schwarzeck (1238 Meter), Kaitersberg 
(1132 Meter) und Hohenbogen (1073 Meter) sowie mit seinen Flusstälern und Seen kann er mit einer reizvollen 
und abwechslungsreichen Landschaft aufwarten.

Artenreich sind Fauna und Flora besonders in schützenswerten und geschützten Biotopen, wo sich seltene 
Pfl anzen wie Orchideen, Wollgras, Trollblume, Arnika, Fieberklee und viele andere fi nden lassen. Ein dichtes 
Netz von bestens ausgeschilderten Wanderwegen, über 900 Kilometer markierte Radwege sowie ein breites 
Angebot an Mountainbike-Strecken führen durch den Naturpark Oberer Bayerischer Wald.

Die vier Naturpark-Ranger und die Naturpark-Gebietsbetreuerin laden ein zu erlebnisreichen Führungen ganz 
nach Adalbert Stifter: „Das Beste steht nicht immer in den Büchern, sondern in der Natur“. Eine „Entführung“ 
zum Kleinen Arbersee, ins Arracher Moor, zur Teufelsmauer, in den Felsenpark oder in die Hölle, um nur einige zu 
nennen, sollte man sich nicht entgehen lassen.

Naturpark
Oberer Bayerischer Wald

AUSSICHTSREICH. WALDREICH. STEINREICH.

Ein landschaft liches Juwel im Naturpark: 
Der Neubäuer See. 
Foto: TVO / Thomas Kujat
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Info

Naturpark-Infos inklusive kostenloser 
Prospekte gibt es bei: Tourist-Info, 

Naturpark Oberer Bayerischer Wald, 
Landkreis Cham, Rachelstr. 6, 

93413 Cham, 09971 78431, 
touristik@lra.landkreis-cham.de 

 www.bayerischer-wald.org

Moorig schönes Wasser
INTERVIEW MIT RANGERIN LEA RUTZ: DIE BESON-
DERHEITEN RUND UM DEN NEUBÄUER SEE
Sie sind wahre Naturexperten. Zu ihren 
Aufgaben gehört nicht nur die klassi-
sche Gebietskontrolle, sondern vor al-
lem auch die Information der Besucher. 
Die Rede ist von den Rangern und Ge-
bietsbetreuern des Naturparks Oberer 
Bayerischer Wald. Im Gespräch mit 
dem Magazin gipfelBLICKE verrät Ran-
gerin Lea Rutz, was den Neubäuer See 
bei Roding so besonders macht. 

  Mit dem Frühling erwacht auch die 
Natur zu neuem Leben. Welche 
Schönheiten lassen sich gerade jetzt 
am Neubäuer See entdecken?

Lea Rutz: Eine absolute Besonderheit 
im Frühling ist die Balz der Moorfrö-
sche: Auf der Suche nach einem Part-
ner verfärben sich die Männchen für 
kurze Zeit tiefblau. Ein Naturschauspiel, 
das man unbedingt einmal gesehen 
haben sollte. Auch für Vogelbeobach-
terinnen und Vogelbeobachter ist der 
Frühling besonders spannend, denn 

der Neubäuer See dient vielen Zugvö-
geln als wichtiger Trittstein. Auf ihren 
langen und kräftezehrenden Reisen le-
gen hier Arten Rast ein, die man sonst 
in Deutschland nur selten zu Gesicht 
bekommt. Gleichzeitig erwacht auch 
die Vegetation wieder zum Leben: 
Moor-Spezialisten wie der Sonnentau 
beginnen auszutreiben und zeigen, wie 
einzigartig dieser Lebensraum ist.

 Seit 1992 steht ein Teil des Sees unter 
Naturschutz. Was macht die Gegend 
denn so schützenswert?

Lea Rutz: In Neubäu am See beginnt 
eine geologische Besonderheit: Die Bö-
den hier sind sandhaltig. Im Landkreis 
Cham, der überwiegend von schweren 
Granitböden geprägt ist, wird der Un-
terschied im Bewuchs schnell sichtbar. 
Statt Fichten und Tannen wachsen 
hier vor allem Kiefern und Birken. Diese 
Sandböden sind auch für die Tierwelt 
besonders interessant. Eine weitere 

  Am Seeufer befi ndet sich vielerorts 
wertvolle Moorbereiche.
Fotos: TVO / Thomas Kujat
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Besonderheit ist der ausgedehnte 
Moorkomplex. Die Moorschicht ist ver-
gleichsweise jung, wurde jedoch nie 
durch Torfabbau beeinträchtigt. Da-
durch fi ndet sich in Neubäu am See 
eine außergewöhnlich intakte 
und artenreiche Moor-
vegeta-
tion. Das 
Z u s a m -
menspiel 
von lich-
ten Kie-
fernwäl-
dern und 
Feuch t -
gebieten 
s c h a f f t 
einen be-
sonderen 
L e b e n s -
raum und 
w i c h t i g e n 
Rückzugsort 
für zahlreiche 
Pfl anzen- und 
Tierarten.

  Besucher, die einen Blick aufs Na-
turjuwel werfen wollen, schlagen am 
besten welche Route ein?

Lea Rutz: Um den Neubäuer See führt 
ein Rundweg, auf dem Besuche-

rinnen und Besucher die 
Natur in ihrer ganzen 

Vielfalt erleben 
können. Beson-

ders die Aus-
sichtsplatt-
form und 
der Vogel-
beobach-
tungsturm 
b i e t e n 
spannen-
de Einbli-
cke in die 
Tier- und 

P f l a n z e n -
welt. Mein 

persönl icher 
Tipp: Von der 

Aussichtsplattform 
aus lässt sich beson-

ders viel beobachten – mit etwas Glück 
kann man dort sogar die Moorfrösche 
entdecken.

  Aufgrund des sensiblen Lebensraums 
sollten Naturfans vor Ort behutsam 
unterwegs sein. Welche Dinge gilt’s 
denn unbedingt zu beachten?

Lea Rutz: Das gesamte Nordufer des 
Sees ist sowohl als Naturschutzge-
biet als auch als Fauna-Flora-Hab-
itat-Gebiet ausgewiesen. In diesen 
Schutzgebieten gelten besondere Re-
geln, wie zum Beispiel das allgemeine 
Wegegebot und die Leinenpfl icht für 
Hunde. Gerade wegen der sensiblen 
Tier- und Pfl anzenarten sind diese Vor-
gaben in Neubäu am See sehr wichtig. 
Immer wieder werden Trampelpfade 
und Wildwechsel genutzt, die bis an 
den See führen. Diese enden häufi g in 
Moorbereichen, die äußerst trittemp-
fi ndlich sind. Deshalb unsere dringen-
de Bitte: Bleiben Sie auf den ausgewie-
senen Wegen und helfen Sie so mit, die 
Natur zu schützen.

 Rund um den See gibt’s bestimmt auch noch 
mehr zu erleben. Haben Sie da noch einen be-
sonders Tipp?

Lea Rutz: Rund um den See möchte ich zwei Tipps 
weitergeben: Für Familien ist der Walderlebnis-
spielplatz absolut empfehlenswert. Dort können 
sich Kinder wunderbar austoben und die Natur 
spielerisch entdecken. Und auch vom Wasser aus 
lohnt sich ein Ausfl ug: Als Wassersportlerin kann 
ich eine Fahrt mit dem Tretboot sehr empfehlen, 
denn so erlebt man den See noch einmal aus einer 
ganz besonderen Perspektive.

  Danke für die Tipps und das Gespräch. 

  Der Rundweg um den Neubäuer See ist etwa 
4,2 Kilometer lang.

  Naturschönheiten liegen oft  in fi ligranen 
Winzlingen verborgen.

Rangerin Lea Rutz.
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Infos unter: Tel. 09971 / 78 074 • www.bayerischer-wald.org/naturpark

 �Das Naturpark-Team mit dem 
gedruckten Jahresprogramm. 

DAS JAHRESPROGRAMM

Bei mehr als 100 Veranstaltungen lädt 
der Naturpark Oberer Bayerischer Wald 
dazu ein, die Natur- und Kulturland-
schaft der Region aus nächster Nähe 
zu erleben. Das als Qualitäts-Natur-
park ausgezeichnete Schutzgebiet er-
streckt sich über den Landkreises Cham 
sowie die drei im Landkreis Schwandorf 
gelegenen Gemeinden Bruck, Nittenau 
und Bodenwöhr. Das aktuelle Jahres-
programm bietet ein breites Spektrum 
an Führungen – von rund eineinhalb-
stündigen Spaziergängen bis hin zu 
halbtägigen Wanderungen.
Alle Termine sind online einsehbar, di-
gital buchbar und kostenfrei. Gedruck-
te Programme liegen in allen Tourist-In-
formationen der Region aus. Darüber 
hinaus können Gruppen individuelle 
Führungen anfragen, die passgenau 
zusammengestellt werden. Das Veran-
staltungsangebot reicht von Schnee-
schuhtouren im Winter über Moor- und 
Waldspaziergänge bis hin zu geologi-
schen Exkursionen entlang des Pfahls. 
Auch familienfreundliche Entdeckungs-
touren rund um Burgen und markante 

Felsenformationen sowie Radtouren    
durch die Regentalaue stehen auf dem 
Programm.
Viele Führungen führen in besondere 
Naturschutzgebiete wie die Hölle, die 
Regentalaue, das Arracher Moor, den 
Kleinen Arbersee oder das Naturwal-
dreservat Schwarzwihrberg. 2026 ist 
das Internationales Jahr der Weide-
landschaften und des Hirtentums, dazu 
gibt es auch einige Führungen, die im 
Veranstaltungskalender speziell ge-
kennzeichnet sind.
Die Touren werden von den Rangern 
und Rangerinnen des Naturparks sowie 
der Gebietsbetreuerin geleitet. Durch 
Mitmachangebote wie Sensen- und 
Dengelkurse, können Teilnehmende 
auch selbst Hand anlegen, um traditio-
nelle Techniken der Landschaftspflege 
kennenzulernen. Ergänzt wird das Pro-
gramm durch verschiedene Veranstal-
tungen in Kooperation mit der Öko Mo-
dellregion, die Themen wie nachhaltige 
Landwirtschaft und Bewirtschaftung 
sowie Kräuterkunde aufgreifen.

Code scannen um 
das komplette Jah-
resprogramm anzu-
schauen. 

Infos



21gipfelFRÜHLING

Bei einem Urlaub im Bayerischen Wald bietet es sich an, einen Ausfl ug ins benachbarte Land Tsche-
chien zu machen. Die Städte Klattau mit seiner romantischen Innenstadtkulisse und das märchen-
hafte Domažlice zum Beispiel sind vom Bayerwald aus in weniger als einer Stunde Fahrzeit zu errei-
chen. Übrigens: Tschechien hat die meisten Burgen pro Quadratkilometer in ganz Europa zu bieten. 
Man kann sich also eine hübsche Burganlage oder Burgruine nach der anderen anschauen.

REISEDOKUMENTE
·  gültiger Reisepass o. Personalausweis
·  für Kinder Kinderausweis mit Lichtbild

PFLICHTAUSRÜSTUNG BEI EINREISE MIT PKW
·  Verbandskasten und Warndreieck
·  Ersatzrad und Reifenpannenset
·  Warnweste (pro Insasse)

GESCHWINDIGKEITSBEGRENZUNGEN 
UND ALLGEMEINES
·  innerhalb der Ortschaft 50 km/h 
·  außerhalb der Ortschaft 90 km/h
·  Schnellstraßen 110 km/h ·  Autobahn 130 km/h
·  zulässige Höchstgeschwindigkeit für Motorräder 90 km/h
·  absolutes Alkoholverbot - 0,0 Promille
·  Ganzjährig ist auch bei Tag mit (Abblend-) Licht zu fahren.
·  Kinder bis 12 Jahre und kleiner als 150 cm dürfen nur im 
Kindersitz mitreisen

·  Handys dürfen während der Fahrt nur mit Freisprechanlage 
benutzt werden

·  Beim Überholen von Radfahrern muss der Blinker betätigt 
werden

·  An allen Fußgängerüberwegen hat der Fußgänger stets 
Vorrang

·  Winterreifenpfl icht von 1. November bis 31. März
·  Winterreifen müssen bei KFZ bis 3,5 t Gesamtgewicht Profi l-
tiefe von min. 4 mm aufweisen (Deutschland 1,6 mm).

·  Ganzjahresreifen (Kennzeichnung M+S) sind anstelle von 
Winterreifen zulässig.

HILFSDIENSTE
·  ADAC Deutschland - Tel.+49 89 22 22 22
·  ADAC Tschechien - Tel. +420 261 10 43 51

UMTAUSCH VON EURO IN KRONEN
·  Direktbezahlung mit EC-Karte / Maestro / Kreditkarte
·  Barabhebung am EC-/Maestro-Geldautomaten (ATM)
·  Geldumtausch in der Wechselstube
·  nicht empfohlen: Geldtausch auf der Straße

UNFALL
Bei jedem Unfall mit Personenbeteiligung ist die Polizei hin-
zuzuziehen. Daten des Unfallgegners selbst notieren. Kopie 
des Polizeiprotokolls für die Versicherung machen.

VIGNETTE
·  Für die Benutzung von Autobahnen und bestimmten Schnell-
straßen wird eine Gebühr erhoben (Schilder beachten).

·  Es gibt Vignetten für 10 Tage, 1 Monat oder 1 Jahr (erhältlich 
an Grenzübergängen und vielen Tankstellen).

·  Motorräder sind befreit.

EINREISE MIT HAUSTIER
·  EU-Heimtierausweis und Microchip-Kennzeichnung
·  gültige Tollwut-Impfung
·  Leinenpfl icht in öffentlichen Gebäuden und Plätzen
·  Maulkorbpfl icht in öffentlichen Verkehrsmitteln

ZOLL
Erlaubt ist die Einfuhr nach Deutschland von: 
·  800 Zigaretten / 400 Zigarillos 
·  200 Zigarren / 1 kg Rauchtabak 
·  10 Liter Spirituosen 
·  10 Liter Alkopops 
·  20 Liter Zwischenerzeugnisse 
·  60 Liter Wein / 110 Liter Bier 
·  10 kg Kaffee 
·  20 Liter Benzin oder Diesel im Kanister

Ausfl ug ins tschechische Nachbarland
TIPPS UND REISEINFOS

  Die Grenze zu Tschechien 
ist mittlerweile zum Glück 
keine unüberwindbare 
Barriere mehr, sondern nur 
noch beliebtes Fotomotiv, 
wie hier am Wasserschei-
denweg bei Neurittsteig.  



Farbe hält Einzug in der Landschaft, egal ob 
als bunte Blümchen am Wegesrand oder weiter 
oben als frische Laubtriebe. Dazu zwitschern 
die Vögel. Die Sonne scheint. Gerade nach dem 
dunklen und kalten Winter muss man im Frühling 
und Frühsommer einfach wieder raus. Frische 
Luft schnappen. Natur aufsaugen. Glücklich sein. 
Und dazu hält der Naturpark Oberer Bayerischer 
Wald allerlei Möglichkeiten parat. In dieser gip-
felBLICKE-Ausgabe legen wir den Fokus auf die 
Fortbewegung per pedes inklusive Wandeln auf 
der Wasserscheide, Tour im Meran Bayerns und 
Frühlingsfl air am Ölberg. Daneben stellen wir ein 
lohnendes Radweg-Trio und schmucke Erinne-
rungsstücke an den Fernwanderweg Goldsteig 
vor.  

Sattgrüne Abenteuer: 
So macht der Frühling Spaß

NATURGENUSS. WANDERFREUDEN. FAHRADSPASS.

Bunte Blumenwiese im Lamer Winkel. 

gipfelFRÜHLING
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Zwischen Nordsee und 
Schwarzem Meer
DER WASSERSCHEIDENWEG BEI NEURITTSTEIG: 
BLAUE GRENZE MIT GLÜCKSGARANTIE
Eine unsichtbare Grenze verläuft durch 
die Region. Weit oben am Höhenkamm 
der Bayerwald-Berge. Zwischen Böh-
men und Bayern umherspringend, mal 
hier mal dort. Für uns Menschen hat sie 
kaum Auswirkungen. Fürs kühle Nass 
bedeutet sie aber etwas Existenziel-
les. Denn je nachdem auf welcher Sei-
te dieser Grenze Regen zu Boden fällt, 
wechselt das Wasser die Richtung. Und 
die Unterschiede könnten nicht gewal-
tiger sein. Auf der einen Seite der eu-
ropäischen Hauptwasserscheide rinnt 
alles gen Norden, über die Elbe in die 
Nordsee. Auf der anderen Seite fl ießt 
alles gen Südosten, über die Donau ins 
Schwarze Meer. Und in der Nähe von 
Neukirchen beim Heiligen Blut kann 
man Grenzerfahrungen sammeln. Eine 
Entdeckungsreise auf dem Wasser-
scheidenweg.

Los geht’s am Wanderparkplatz im 
Ortsteil Neurittsteig. Der dortige In-
fopavillon mit Übersichtskarten bie-
tet Orientierung. Schnell ist klar: Die 

Markierung Nk24 weist für heute den 
Weg. Machbar ist die Route sowohl 
im als auch gegen den Uhrzeigersinn. 
Wir entscheiden uns für die Varian-
ten gegen den Uhrzeigersinn, da wir 
beim Aufstieg dann meist auf weichem 
Waldboden wandeln – nicht über har-
te Forststraßen. 

Wir folgen also der rechten Wegwei-
sung, am Waldrand entlang in Rich-
tung eines großen Anwesens. Erst da-
hinter tauchen wir linker Hand in den 
Wald ein. Von nun an geht’s beständig 
bergauf. Immer den rot-weißen Mar-
kierungen folgend biegen wir erst links, 
dann rechts ab, kreuzen später einen 
weiteren Weg geradeaus und errei-
chen nach knapp 900 Metern Weglän-
ge eine ebenso lautende Höhenlage. 
An der großen Kreuzung halten wir uns 
links und genießen eine kurze Flach-
passage. Der Wald ringsherum wird 
derweil immer wilder. Fast mystisch 
schaut das frühe Morgenlicht durch die 
Baumwipfel.

Die Daten zur Tour

Länge: 7,2 Kilometer
Höhendiff erenz: 290 Meter

Markierung: Nk24
Dauer: 2,5 Stunden

Start: Wanderparkplatz bei Neurittsteig 
5A, 93453 Neukirchen beim Heiligen 

Blut. Alternativ: Dorfplatz Rittsteig.

Code scannen für 
digitales Kartenmaterial!

  Große Teile der Tour führen über 
schöne Waldwege. Fotos: Gregor Wolf

  Entlang des Abstiegs lauern viele 
Holzskulpturen am Wegrand. 
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VERSTECKTER AUSSICHTS-
PUNKT: DAS ZWIESELECK

Erst bei der nächsten Gabelung, an der 
wir die rechte Wegvariante einschla-
gen, beginnt uns die Route wieder 
weiter nach oben zu bringen. Der Weg 
verläuft nun einige hundert Meter auf 
einer breiten Forststraße, ehe es in ei-
ner Rechts-Links-Kombination auf den 
letzten Anstieg des Tages zugeht. Ge-
rade hier wird’s nun auch immer lichter. 
Die Sonne spendet nicht nur Wande-
rern Wärme, sondern auch zahlreichen 
Blümchen am Wegesrand.

Wenn die Route beginnt flacher zu wer-
den, heißt es aufpassen. Rechter Hand 
liegt dann einige Meter vom Hauptweg 
entfernt der Aussichtspunkt am Zwie-
seleck, den man leicht übersehen kann. 
Das wäre allzu schaden. Schließlich 

wartet hier am Ende der Nach-Oben-
Kraxelei nicht nur eine gemütliche Bank, 
sondern auch ein schlichtes Holzkreuz. 
Wir befinden uns nun auf rund 1050 
Metern Höhe und können durch die 
Baumkronen noch ein beachtliches Pa-
norama genießen. Vor uns liegt etwa 
das Ossermassiv und der dank seiner 
zwei Radarkuppeln leicht zu erkennen-
de Gipfel des Großen Arbers. Nach all 
den Fernblicken – eventuell sogar noch 
einer kleinen Brotzeit – geht’s schließ-
lich weiter. Es folgt der genussreichste 
Abschnitt des Tages. 

GRENZERFAHRUNGEN  
MIT BÖHMEN

Der Weg verläuft auf romantischen 
Pfaden ostwärts weiter. Es dauert nicht 
lange bis die Landschaft nochmal eine 
Spur offener wird. Birken, Felsformati-

onen und kleine Tümpel säumen den 
Steig. Es wird sumpfiger. Und ohne es 
zu bemerken haben wir auch schon 
die Hauptwasserscheide überschritten, 
sind von der Schwarzmeer-Seite auf die 
Nordsee-Seite gewechselt. Versteckt 
im jungen Wald kommen wir auch an 
einer kleinen Steinkapelle vorbei. Und 
dann wird’s endlich offensichtlich. 
Denn nach etwa 3,8 Kilometer haben 
wir die deutsch-tschechische Grenze 
erreicht. Die wird nicht nur von einigen 
Grenzsteinen und vielen den Grenzver-
lauf säumenden weiß-blauen Pfosten 
gesäumt, sondern auch von einem 
schlichten Infoschild zur Hauptwasser-
scheide. Denn genau hier trifft die Län-
dergrenze auch auf die Wassergrenze. 
Die wilde offene Waldlandschaft lädt 
uns noch zum Verweilen ein, ehe es 
letztendlich wieder retour geht. 

Beim Abstieg folgen wir noch eini-
ge Meter dem Grenzverlauf bis zum 
Taubenbrunnen, der den Angelbach 
speist und zudem mit einem hölzer-
nen Taubenpaar als Skulptur aufwar-
tet. Rund 500 Meter noch führt uns 
ein Waldweg gen Tal, ehe wir in einer 
Links-Rechts-Kombination auf eine 
harte Forststraße einschwenken. Hier 

können wir nun schnell Strecke machen. 
Unterbrochen wir der Abstieg nur von 
Wildschwein, Eulen und Luchs, denn 
auch hier hat Motorsägekünstlers Rudi 
Mühlbauer noch einige Skulpturen am 
Wegrand platziert. Und dank der tie-
rischen Auflockerungen vergeht auch 
das letzte Stück des Rückwegs zum 
Wanderparkplatz wie im Flug.

ÜBER DEN AUTOR
Der Wandertipp stammt von gip-
felBLICKE-Redakteur Gregor Wolf. 
Er hat den Weg zwischen Nordsee 
und Schwarzem Meer im Sommer 
2025 erkundet, während er für ein 
kommendes Buchprojekt „Blaue 
Glücksorte im Bayerischen Wald“ 
gesucht hat. Und der Wasserschei-
denweg ist definitiv eine lohnende 
Tour mit der Garantie auf eine ge-
hörige Portion Wanderglück. Schat-
tenbilder gibt’s zur Erinnerung bei 
passendem Sonnenstand gleich 
obendrauf. 

Grüß Gott und herzlich willkommen 
im Wander und Aktivhotel RÖSSLWIRT mit eigener Metzgerei

Lassen Sie den Alltag hinter sich in unseren traditionellen Familienbetrieb. Wir laden Sie zum 
Wohlfühlen, Entspannen und Genießen ein. Unsere traditionsbewusste, moderne Rösslwirt- Ge-
nuss Küche mit Junior- und Küchenchef Werner verwöhnt Sie mit Gerichten aus natürlich, frischen 
Zutaten aus unserer Region. Wild aus eigener Jagd, Rind, Kalb, Schwein und Ge� ügel� eisch von 
heimischen Landwirten, Fisch aus frischem Fang, Heimische Mühlen, Gärtnereien, Brennereien, 
Imker, Brauereien, Landwirte und Direktvermarkter beliefern und wöchentlich und nach Bedarf.

Wir bieten Ihnen:
FÜR EINEN GUTEN START IN DEN TAG: 
Täglich Schlemmerfrühstück von 7.30 bis 10.00 Uhr, sonntags mit Sekt

TÄGLICH WECHSELNDE SPEZIALITÄTEN
Montag: frische Schweineleber
Dienstag:   Ab 10 Uhr frische Weißwürstl, Weißwurstfrühstück, Schlachtfrische Schlachtplatte
Mittwoch: Spezialitäten Burger u.a. Woidburger mit Wild� eisch
Donnerstag:  Ab 10 Uhr frische Weißwürstl, Weißwurstfrühstück, Schweinshaxn Tag
Freitag:  Fangfrische Forellen und Saiblinge verschieden zubereitet
Samstag: Leckere Steaks mit Dips und Beilagen / Pastagerichte
Sonntag:  Feines, leckeres und deftiges aus „Rösslwirts Bratenküche“.

Ihre Familie Klingseisen 
Engelshütter Straße 1 
Lambacher Str. 3 
93462 Lam 

Tel. 0 99 43 / 12 75
Fax 0 99 43 / 89 10
info@roesslwirt.de
www.roesslwirt.de

E-Bike Verleih für Hausgäste und nicht 
Hausgäste p.Tag 35,00 €/ Helm 3,00 € und 
E-Bike Lademöglichkeit. (Rabatte für Grup-
pen, Familien und Mehrtagesmieten)

Frühstück vom Bu� et 
pro Person 15,00 €
inkl. Eierspeisen 
und Sekt 16,90 €

   Am Zwieseleck wartet ein hölzernes Gipfelkreuz…

 … und tolle Ausblicke, zum Beispiel auf den Großen Arber.

 �Ein schlichtes Schild markiert die Wasserscheide zwischen Nord-
see und Schwarzem Meer.

 Die Tour führt auch zu einer kleinen Steinkapelle. 
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HOCH ZU ROSS DEN 
LAMER WINKEL ERLEBEN!

UNTERRICHT, AUSRITTE, 
LEHRGÄNGE, PONYREITEN

FAM. KOLLER-ROSSBERGER 
DORFSTR. 8, THÜRNSTEIN/ 93470 LOHBERG
TEL. 09943 2508 | E-MAIL: REITERHOF-WOLFERLBAUER@FREENET.DE

WWW.REITERHOF-WOLFERLBAUER.DE

www.schwellhaeusl.de

Fam. Lettenmaier seit 1870
Tel. 09925 460

 Historisches Waldgasthaus  Schwellsteig
 Im Nationalpark  Biergarten
 Urige Gaststub’n  Bier vom Stoa
 Deftige Brotzeiten  Trifter-Weiher
 Mittagstisch - Café - Kuchen
 Kinderspielplatz
 Kleintierhaltung

  Folgen Sie uns auf  
Facebook

Frühlings-
haft e 
Ölberg-
Runde
TIPP VON UWE STANKE: 
EIN MIX AUS WALD, 
PANORAMA UND KULTUR

Darf’s mal etwas Kürzeres sein? Kein 
Problem! Uwe Stanke, gipfelBLI-
CKE-Wanderexperte, hat einen früh-
lingshaften Touren-Tipp im Falkenstei-
ner Vorwald parat. Die nicht mal sechs 
Kilometer lange Wanderung bietet tol-
le Blicke, sattgrünen Wald, erblühende 
Wiesen und eine Stippvisite bei der Öl-
bergkapelle. Und das Beste: Es sind nur 
wenige Höhenmeter zu überwinden, so 
dass alle Wanderfans auf ihre Kosten 
kommen. 

Die kleine Runde zwischen Falkenstein 
und Rettenbach startet an der Ölber-
gkapelle oberhalb des Ortes Falken-
stein. Von hier haben wir eine super 
Sicht hinab auf den Ort und die Burg. 
Die Panoramatafel kann man bestens 
als Fotomotiv nutzen. Wir folgen nun 

anfangs der Markierung Fa9, die uns 
am Parkplatz entlang und dann in 
Richtung Wald führt. Dort gehen wir an 
der ersten Kreuzung halbrechts weiter 
und folgen immer dem Hauptweg. Es 
geht durch einen schönen Mischwald 
und immer leicht hügelig weiter. Ob-
acht: Auch, wenn es im Donautal schon 
wohlig-warm ist, kanns hier immer mal 
wieder windig sein, so dass ein Zu-
satz-Layer im Rucksack nicht schadet. 
Nach 700 Metern treffen wir auf der 
linken Seite auf ein Gedenkkreuz und 
machen einen kleinen Abstecher dahin. 
Dann folgen wir wieder dem Waldweg 
und erreichen nach weiteren 750 Me-
tern den Waldrand und die Jungfern-
höhe. Von hier genießen wir tolle Blicke 
hinab ins Tal.
An der Jungfernhöhe biegen wir nach 
links ab und folgen nun dem Goldsteig. 
Es geht über einen Feldweg bergab 
und in einer Linkskurve in Richtung 
Wald. Dort biegen wir rechts ab und 
folgen der Goldsteig-Markierung über 
Waldwege und Pfade durch einen früh-

  Ein Gedenkkreuz steht im Walde.  

 Sonnengenuss am Waldrand. 

    Sattgrüne Wälder begrüßen Wanderer 
im Frühling. Fotos: Uwe Stanke

ÜBER DEN AUTOR
Der Wandertipp stammt von Uwe Stanke. Der 
leidenschaftliche Wanderer mit Jahrgang 1974 hat 
sich in der Region als Blogger und Buchautor einen 
Namen gemacht. Besonders angetan ist er vom 
Fernwanderweg Goldsteig, der sich einmal quer 
durch den Bayerwald zieht. Im Magazin gipfelBLI-
CKE gibt er pro Ausgabe einen exklusiven Tipp für 
besten Outdoor-Spaß. Viele weitere Anregungen 
kann man sich unter  www.uwestanke.de holen. 
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IM BAYERISCHEN WALD

Mein  
Rückzugsort

Ankommen 
und Wohlfühlen
… dazwischen liegen bei uns nur Sekunden. 
Die einzigartige Aussicht sorgt für Urlaubs-
stimmung. Die bescheidene Zimmer-Anzahl, 
gepaart mit herzlichem Service, garantieren 
persönliches Flair. Dazu ein weitläufiger Spa-
Bereich und die ausgezeichnete Kulinarik. Wir 
möchten ein Hideaway für Sie sein, ein wohl-
tuender Rückzugsort, der Sie begeistert.

STERR – HOTEL & CHALETS 
Inh. Michael Sterr 
Neunußberg 35 · 94234 Viechtach 
Tel. 09942 805-0 · info@hotel-sterr.de

www.hotel-sterr.de · www.bergdorf.de

 34 ZIMMER UND SUITEN

 3 SPA-SUITEN DELUXE

 6 LUXUS-CHALETS

 EXKLUSIVE KULINARIK

 EINZIGARTIGE AUSSICHTSLAGE

 PERSÖNLICHES FLAIR 
MIT MAX. 90 GÄSTEN

WARUM ZUM STERR?

hotel_sterr
WellnesshotelSterr

QR Code scannen, 
ankommen & 
wohlfühlen

lingshaften Mischwald. Es geht stetig 
bergab und am Ende des Waldweges 
treffen wir auf einen Forstweg und bie-
gen rechts ab. Nach nur ein paar Me-
tern halten wir uns links und sehen vor 
uns schon die Wallfahrtskirche Tannerl, 
die allein von außen richtig schön aus-
schaut. „Das Tannerl ist immer etwas 
Besonderes“, findet Uwe Stanke.
Kurz nach der Kirche treffen wir auf eine 
Wegkreuzung und biegen hier nach 
links ab. Wir folgen nun der Markie-
rung Fa8, die uns zurück zum Parkplatz 
bringt. Wir folgen nun dem Waldweg 
und es geht wieder weiter nach unten. 
Nach 700 Metern treffen wir auf einen 
Forstweg und biegen nach links ab. 

Vorbei an einem großen Waldweiher 
treffen wir auf die nächste Kreuzung. 
Hier könnte man die Runde noch um 
einen Abstecher zum Stausee Retten-
bach erweitern. Aber heute biegen wir 
gleich nach links ab und es geht vorbei 
an ein paar Häusern und der Aufstieg 
beginnt. Kurz nach den letzten An-
wesen von Holzmühle geht es in den 
Wald hinein, wo wir uns rechts halten. 
Der Weg führt nun immer am Waldrand 
entlang, inklusive schöner Sicht auf das 
zum Markt Falkenstein gehörende Dorf 
Arrach. Einmal biegen wir noch scharf 
links ab und dann sehen wir schon eine 
schöne Streuobstwiese. Wir folgen im-
mer dem Weg am Waldrand entlang 

und sind nach weiteren 700 Metern 
wieder am Parkplatz, wo wir uns noch 
die kleine Ölbergkapelle anschauen. 
Fazit: „Eine schöne kleine Runde mit viel 
Wald, schönen Aussichten und Wegen. 
Die Tour kann man zu jeder Jahreszeit 
machen. Einfach und schön!“

 �Die Tour verläuft zum Teil auf dem 
Fernwanderweg Goldsteig. 

 �Die Wallfahrtskirche Tannerl ist ein 
beliebtes Fotomotiv.

Die Daten zur Tour

Code scannen  
für digitales  
Kartenmaterial und 
weitere Infos!

• Länge: 5,6 Kilometer 
• Höhendifferenz: 59 Meter
• Markierung: Fa9, Goldsteig, Fa8
• Start: Straubinger Straße, 93167 Falkenstein
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Rund um das 
„Meran Bayerns“
AUS DEM BUCH „WANDERUNGEN FÜR SENIOREN 
DEUTSCHLAND“: DER WIEGENBACHTALWEG BEI 
GLEISSENBERG 
Ein neuer Wanderführer des J. Berg 
Verlags widmet sich ganz und gar seni-
orengerechten Touren. 14 Autoren ha-
ben 80 Wanderungen in Deutschland 
zusammengetragen – und auch der 
Bayerwald kommt zum Zug. Das Ma-
gazin gipfelBLICKE wirft einen exklu-
siven Blick ins Buch. Denn darin fi ndet 
sich auch der Wiegenbachtalweg:
Gleißenberg, in einem Kessel zwischen 
Hiener und Gibacht gelegen, ist we-
gen seines begünstigten Klimas auch 
als das „Meran Bayerns“ bekannt. Der 
Rundweg überrascht mit schönen Pa-
noramaplätzen und herrlichen Weitbli-
cken bis in den Lamer Winkel.
Schräg gegenüber der Pfarrkirche fol-
gen wir dem Wiegenbachtalweg (Gl01) 
zunächst auf der Chamer- und in der 
Folge der Bergstraße zum letzten Ge-
höft hinauf. Im Schatten des Waldrands 
erwartet uns ein kleiner Rastplatz mit 

einem netten Brunnen und einem herr-
lichen Panorama über Gleißenberg und 
hinüber zum Gibacht. Wir wandern nun 
auf dem Schotterweg, der die Viehwei-
de vom Wald trennt, nach Norden, ehe 
wir selbst im Wald verschwinden. Ohne 
viel Höhe zu machen
halten wir uns nach 300 Metern an ei-
ner Gabelung links. Der Weg bringt uns 
zu einer Forststraße, auf der wir nach 
rechts spazieren. Einen Steinwurf weiter 
geht es erneut rechts auf dem breiten 
Schotterweg ins Wiegenbachtal hin-
unter, das wir nach einer Viertelstunde 
erreicht haben. Sobald wir im Talgrund 
einen Fuß aus dem Wald setzen, lohnt 
ein Blick über die rechte Schulter: Hin-
ten am Horizont grüßen Burgstall mit 
seinem Sendemast und die Doppeltür-
me am Hohen Bogen. Nun wieder auf 
Teer queren wir den Talgrund und ganz 
unbemerkt auch den Wiegenbach, um 

an der Gegenseite dem zweiten, etwas längeren Anstieg 
entgegenzusehen. Geradewegs hinauf und vorbei an ei-
nem Gehöft erreichen wir einen kleinen Waldfl ecken zur 
Rechten. Wir laufen auf unserer Flurstraße daran vorbei, 
um 200 Meter später rechts abzuzweigen. Ein letzter 
milder Anstieg liegt vor uns, an dessen Ende wir einen 
Kreuzweg erreichen. Links sehen wir die Ausläufer des 
Gibacht, rechts die bewaldeten Hänge des Vorderen 
Hieners. Auf einer Bank am höchsten Punkt können wir 
noch mal durchschnaufen, ehe wir der Straße entlang 
des Kreuzwegs ins Tal folgen. Wunderschöne Weitblicke 
ins Herz des Bayerischen Waldes, den Lamer Winkel, be-
gleiten uns bis zum nördlichen Ortsrand von Gleißenberg 
unweit der Kirche.

Die Daten zur Tour

• Schwierigkeit: mittel • Länge: 4,6 Kilometer
• Höhendiff erenz:  172 Meter • Dauer: 1 ¾ Sttunden 
•  Tourencharakter: Lohnender Rundweg mit zwei einfachen 

Anstiegen 
•  Ausgangs-/Endpunkt: Ortsmitte Gleißenberg, Wandertafel 

bei der Kirche 
• GPS: 49.316409, 12.742090
•  Anfahrt mit Bus/Bahn: Mit der Bahn nach Furth im Wald 

und weiter mit dem Bus VLC 450 oder 510 nach Gleißenberg.
•  Anfahrt mit dem Auto: B85 oder B20 nach Cham und 

weiter Richtung Furth im Wald. Bei Weiding abzweigen nach 
Gleißenberg

•  Einkehr: Keine Einkehr am Weg

Gleißenberg
419

Gleißenberg

Steinwiesen

Kesselhütte

W
iegenbach

ÜBER DAS BUCH
Gemütliche Touren für Senioren: Erkunden Sie ganz Deutschland auf 80 unvergesslichen 
Touren von den Alpen bis zur Küste! Entlang herrlicher, bequemer Routen erleben Sie 
wunderschöne Wanderungen zu beliebten Zielen und unentdeckten Orten. Alle Touren 
sind abgestimmt auf die Wünsche derer, die gerne bedächtig durch die Natur streifen, 
auf breiten Wegen mit wenig Höhenmetern. Genießen Sie deutschlandweit Highlights in 
Natur und Kultur!

Wanderungen für Senioren Deutschland
80 entspannte Touren zwischen Küste und Alpen

288 Seiten • Broschur • ISBN: 978-3-86246-905-5 • 22,99 Euro
250g RÖSTKAFFEE

www.gscheid-haferl.com · @gscheidguad

Herrenstraße 10
93444 Bad Kötzting
DI / DO / FR von 9 - 18 Uhr
SA von 9- 12 Uhr
www.gscheid-haferl.com

RÖSTEREI

KAFFEEBAR

Rösterei · Laden · K
af

fe
eb

ar

  Versprengte Höfe 
rund um Gleißenberg.

  Schatten und Sonne wechseln 
sich auf unserem Rundweg ab. 
Fotos: J. Berg Verlag / Gottfried Eder

   Erfrischende Rast: 
Hinter uns liegt der 
Anstieg von Gleißenberg.
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Arber Osser

Kaitersberg

Gibacht

8 Tausender

Zwercheck

Hohenbogen

Čerchov

Kurzporträt: 1456 Meter hoch. 4 Gipfel. Arber-Bergbahn ganzjährig ge-
öffnet. Einkehrmöglichkeit im Arberschutzhaus und in der Eisensteiner 
Hütt’n. 

Kurzporträt: Großer 1293 m und Kleiner Osser 1266 m, Einkehrmöglich-
keit Osserschutzhaus

Kurzporträt: 4 Gipfel - Kreuzfelsen 999m, Mittagsstein 1034m, Rauchröh-
ren 1042m und Großer Riedelstein 1132m, Einkehrmöglichkeite in der 
Kötztinger Hütte und Berggasthof Eck

Kurzporträt: 3 Gipfel: Kreuzfelsen 936 m, Tannenriegel (910 m), Reiseck 
(902 m)

Kurzporträt: Länge ca. 20 km. Wanderzeit ca. 6 bis 7 Std., 1044 hm. 
Schwierigkeit: schwer. Start: Großer Arber/Brennes Ziel: Parkplatz am 
Berggasthof Eck. Einkehrmöglichkeiten Hütten am Großen Arber, Cha-
mer Hütte (Kleiner Arber), Berggasthof Eck

Kurzpoträt: Zwercheck 1333 m, keine Einkehrmöglichkeiten

Kurzporträt: 5 Gipfel. Schwarzriegel 1079 m, Eckstein 1073 m, Ahornrie-
gel 1050 m, Burgstall 976 m, Bärenriegel 1017 m, Einkehrmöglichkeiten 
Berggasthaus, Haus Schönblick, Liftstüberl

Kurzporträt: Čerkov 1046 m, Aussichtsturm und Bistro auf dem Gipfel

Der Große Arber ist die höchste Erhebung des Bayeri-
schen Waldes. Der im niederbayerischen Landkreis Regen 
und im oberpfälzischen Landkreis Cham gelegene Berg 
ist ein beliebtes Ausflugsziel für Wintersportler, Wande-
rer und Urlauber auf der Suche nach Erholung und Frei-
zeit-Aktivitäten. 

www.arber.de

Der Osser ist ein Fleckerl Erde, den nur gut gelaunte Götter 
erschaffen haben können. Er ist der Hausberg des Lamer 
Winkels. Über einen seiner Gipfel verläuft die deutsch-tsche-
chischen Grenze. Wegen seines alpinen Charakters gehört 
er zu den schönsten Bergen des Bayerischen Waldes und 
ist auch geologisch eine Besonderheit. Das Ossermassiv ist 
eines der 100 schönsten Geotopen Bayerns. 

www.lamer-winkel.bayern/freizeit/wandern/unserebergwelt

Der Kaitersberg-Höhenzug erstreckt sich von Bad Kötzting 
bis zum Großen Riedelstein, und trennt den Lamer Winkel 
und das Zellertal. Kaum ein Berg bietet so vielfältige Mög-
lichkeiten. Wandern, Mountainbiken, Felsklettern, Trailrun-
nung, oder Eintauchen in die sagenhafte Welt des Räuber 
Heigl inmitten der außergewöhnlichen Felsformationen. 

www.lamer-winkel.bayern/freizeit/wandern/unserebergwelt

Das Bergmassiv Gibacht stellt die Verbindung zwischen 
dem Bayerischen Wald auf der einen und dem Oberpfäl-
zer Wald auf der anderen Seite her. (Goldsteig-Etappe 
N10: Herzogau - Furth im Wald). Es bietet sich ein herrli-
cher Blick nach Osten über das böhmische Land. Beson-
derheiten der Gipfel sind der Leuchtturm der Menschlich-
keit und ein gläsernes Gipfelkreuz.
 
www.bayerischer-wald.de/attraktionen/bergmassivgibacht

Die Acht-Tausender-Tour ist eine der faszinierendsten Gold-
steig-Etappen mit fantastischen Ausblicken über das Wald-
meer. Die Etappen: Gr. Arber (1.456 m) – Kl. Arber (1.384 m) 
– Enzian (1.287 m) – Heugstatt (1.261 m) – Reischflecksattel 
(1.130 m) – Schwarzeck (1.238 m) – Waldwiesmarterl (1.139 
m) – Ödriegel (1.156 m)  -Mühlriegel (1.080 m) – Eck (850 m). 

www.lamer-winkel.bayern/freizeit/wandern/wandertipps

Naturkino pur gibt es am Zwercheck. Vom weitflächigen, 
freien Gipfel mit Wiese und einem kleinem Felsriegel mit 
Gipfelkreuz bietet sich ein schönes Panorama hinüber zum 
Großen Arber sowie zum Kaitersberg und hinunter in den 
Lamer Winkel. 

www.lamer-winkel.bayern/freizeit/wandern/unserebergwelt

Der acht Kilometer lange Höhenzug des Hohenbogen 
liegt in den Gemeinden Rimbach und Eschlkam zwischen 
Furth im Wald, Neukirchen b.Hl.Blut und Bad Kötzting Zu 
Füßen seiner Nordflanke findet sich ein attraktives Frei-
zeitzentrum mit Sesselbahn.

www.hohenbogen.de

Der Gipfel des Čerchov, deutsch: Schwarzkopf, gehört zum 
Gibachtmassiv und liegt auf der tschechischen Seite der 
Grenze. Er ist der höchste Berg im Chodenland des nördli-
chen Böhmerwaldes. Er liegt etwa in der Mitte eines Drei-
ecks der Orte Waldmünchen, Furth im Wald und Domažlice. 

www.sehenswerter-bayerischer-wald.de/cherkov

Die Gipfel im Blick

 Panorama an der Osserwiese unweit des Kleinen Ossers. 
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Goldsteig in Bronze, 
Silber und Gold
TOURISMUSVERBAND OSTBAYERN BELOHNT 
BAYERWALD-FANS MIT WANDERNADELN
Ab dieser Saison gibt’s eine ganz 
besondere Belohnung für alle Gold-
steig-Stempelsammler: Denn fürs er-
folgreiche Begehen des beliebten 
Fernwanderwegs gibt’s jetzt nicht mehr 
nur den überwältigenden Naturgenuss 
auf den Etappen, sondern im Nach-
gang auch noch exklusive Wanderna-
deln. Die schmucken Erinnerungsstücke 
gibt’s in drei verschiedenen Ausführun-
gen: Bronze haben sich alle verdient, 
die die erfolgreiche Begehung eines 
Abschnittes vorweisen können. Sind’s 
sogar zwei Etappen, so winkt bereits 
Silber. Gold gibt’s hingegen nur für die 
Königsklasse, also für Wanderer, die 
den Goldsteig einmal komplett absol-
viert haben. 

Das Besondere: Diese Wandernadeln 
sind nicht käufl ich erhältlich. Man kann 
sie sich nur erwandern! Voraussetzung 
ist ein entsprechend gestempelter 
Stempelpass, der an den Tourismus-
verband Ostbayern eingesendet wird. 
Nach Prüfung erhalten die Wanderer 
ihre wohlverdiente Auszeichnung, zu-
sammen mit einer Urkunde. Alternativ 
kann auch ein Screenshot von Summit 
Lynx eingereicht werden, wo der Gold-
steig ebenfalls vertreten ist.

Spielwaren

Waltersau 8 · 93471 Arnbruck · Telefon 09945 729 · www.aschenbrenner-arnbruck.de

Spielzeug bis unter die Decke!
Wir führen hochwertige Spielwaren für 

Kinder und Sammler.
Unser Sortiment umfasst u.a.:

Holzspielwaren · Plüschtiere 
Kinderbücher · Puzzles · Spiele 

 Trampoline und Spielgeräte · Bauernhöfe 
und Schuppen · Schlitten diverser 

Hersteller · Puppenhäuser · RC-Fahrzeuge

auf 800 m2

1997-GBL AZ Gipfelblicke 2025 RZ.indd   11997-GBL AZ Gipfelblicke 2025 RZ.indd   1 10.06.25   10:2910.06.25   10:29Meisterbetrieb

Holzschnitzerei
Josef Heinrichmeyer

Dorfstraße 7
93485 Rimbach / Bayerischer Wald

Herstellung, Ausstellung und Verkauf 
auf Wunsch auch Sonderanfertigung.

Telefon 09941 1233
info@meisterschnitzer.de
www.meisterschnitzer.de

DEIN WEG ZUM STEMPELPASS
Du willst auch deinen Goldsteig-Erfolg festhalten? Kein Problem! QR-Code scannen und kostenlosen 
Stempelpass anfordern. Retour gesendet werden muss das gute Stück anschließend an den Tourismus-
verband Ostbayern e.V., Im Gewerbepark D 04, 93059 Regensburg.

NEUER TREKKINGPLATZ 
AM KAITERSBERG

Trekking-Freunde aufgepasst: Unweit 
des Kaitersberg-Höhenkamms, in der 
einstigen Einsiedelei Schwabenloch bei 
Arrach, entstand Ende des vergangenen 
Jahres ein weiterer Goldsteig-Trekking-
platz. Der wurde vor einem alten Bau-
ernhaus von den Bayerischen Staatsfors-
ten angelegt – und nun vom Naturpark 
Oberer Bayerischer Wald betrieben.  Es 
gibt fünf Zeltplätze, eine Feuerstelle 
nebst Brennholz, eine Trockentoilette, 
Löschwasser und Sitzgelegenheiten. Die 
Nutzung ist vom 1. April bis zum 31. Ok-
tober möglich und auf 
eine Nacht begrenzt. 
Der Zeltplatz kostet 15 
Euro pro Nacht. Vor-
ab ist eine Online-Bu-
chung erforderlich. 
Dafür einfach den QR-
Code anbei scannen.

  Die schmucken Goldsteig-Wan-
dernadeln gibt’s in Bronze, 
Silber und Gold. Fotos: TVO 

 Der Trekkingplatz am Schwabenloch. 
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Ein grenzenloses  
Rad-Trio
TOUREN-TIPPS FÜR JEDEN ANSPRUCH IM NATUR-
PARK OBERER BAYERISCHER WALD
Bergauf, bergab oder genüsslich geradeaus entlang der Flüsse Regen, Chamb 
und Schwarzach: 1200 Kilometer Radwege führen durch den Naturpark Oberer 
Bayerischer Wald. Die Vielfalt entlang der Wege macht die Urlaubsregion an der 
tschechischen Grenze zu einem spannenden Ziel. Touren aller Schwierigkeitsgrade 
führen durch ausgedehnte Täler und tiefe Wälder, vorbei an rauschenden Wildbä-
chen, bizarren Felsformationen und Seen. Idyllische Dörfer sowie geschichtsträch-
tige Burgen, Schlösser und Klöster laden immer wieder dazu ein, aus dem Sattel 
zu steigen und in die bewegte Geschichte der Region einzutauchen. Das Magazin 
gipfelBLICKE präsentiert drei ganz besondere Routen im Kurzporträt

1. REGENTAL-RADWEG: 
HERZSTÜCK DES BAYERISCHEN WALDES

Der Regental-Radweg erstreckt sich über knapp 167 Kilometer und ver-
bindet die UNESCO-Welterbestadt Regensburg mit der Grenzgemeinde 
Bayerisch Eisenstein, wobei auch der komplette Landkreis Cham durch-
fahren wird. Seine Streckenführung ist typisch für einen Flussradwan-
derweg mit langen Flachetappen und gelegentlich leichteren Anstie-
gen, was ihn auch für Familien mit Kindern geeignet macht. Einzig ein 
30 Kilometer langes Teilstück zwischen Viechtach und Regen ist etwas 
anspruchsvoller. Dort verlässt die Route das flache Regental und führt 
über die Höhen des Bayerischen Waldes mit fantastischen Ausblicken.

2. CHAMBTAL-RADWEG: 
HISTORISCHE HANDELSSTRASSE FÜR FAMILIEN  
UND GENUSSRADLER

Fast ohne Steigungen radelt man auf dem Chambtal-Radweg von 
Cham nach Furth im Wald. Die 36 Kilometer lange Strecke folgt einer 
alten Handelsstraße und ist bestens für Familien und Genussradler ge-
eignet. Sightseeing-Tipp: Die Drachenhöhle mit dem berühmten Further 
Drachen, einem der größten Schreitroboter der Welt.

3. LAMER-WINKEL-ARBER-RADWEG: 
ANSPRUCHSVOLLE TOUR MIT PANORAMABLICKEN

Der knapp 50 Kilometer lange Lamer-Winkel-Arber-Radweg ist ein Tipp 
für konditionsstarke Gipfelstürmer – oder mit ausreichend Akku bepackte 
E-Biker. Knackige 1038 Meter Höhenunterschied gilt es zu bewältigen. 
Atemberaubende Panoramablicke und Naturwunder wie Moorland-
schaften, plätschernde Bäche und uralte Baumbestände entschädigen 
für den einen oder anderen Wadlbeißer.

Weitere Infos

Die kostenlose Broschüre „Rad. Rou-
ten. Rundblicke“ stellt das Radangebot 
der Region vor und ist als PDF-Down-
load oder gedruckte Version erhältlich 
unter  www.bayerischer-wald.org

KOLMSTEINER HOF Familie Stumreiter 
Kolmstein - Kreuzwegstr. 9
93453 Neukirchen b. Hl. Blut
Telefon 0 99 47 - 4 44 
info@kolmsteiner-hof.de · www.kolmsteiner-hof.de

Genuss & Tradition am Goldsteig

Ihr Ausflugs- und Wanderziel 
im Bayerischen Wald mit 
herrlichem Ausblick in den 
Hohenbogen- und Lamer Winkel.

• Mittagstisch • Eis-Spezialitäten 
• Brotzeiten, hausgemachten Kuchen 
• Sonnenterrasse

März: Donnerstag bis Sonntag geöffnet
ab April: Mittwoch bis Sonntag geöffnet
                Montag und Dienstag Ruhetag

Runding
Staatlich anerkannter Erholungsort.

Archäologisches Freilichtmuseum

Burgruine Runding

Mit gut 5.000 m² größte flächig 
freigelegte Burgruine Bayerns!

Einst eine der größten und bedeutendsten Burg-

bzw. Schlossanlagen des Bayerischen Waldes, ist

sie heute, nach jahrelangen archäologischen Gra-

bungen und Konservierungsmaßnahmen, ein Frei-

lichtmuseum, Naherholungsraum, Hochzeits- 

Location & regelmäßig Konzert-Bühne, u.a. 2026:

Rundinger Kultur-Sommer auf der Burg, u.a. mit
    diversen Open Air-Konzerten von Mai bis August
                    Konzerte & Details: www.ollizilk.de
.

Das „Konzertspektakel“, der große Publikums-Hit
des Jahres 2025, kehrt zurück - 12x  im Juli /August: 
.

     „Jockels boarische 
      Grusel Gschicht“

             ticket.dewww.ok

P
gebührenfreie

Parkplätze in der Ortsmitte
ca. 500 m Fußweg bis zur Burgruine

kostenloser Audio-Guide
Burg-App

regelmäßige Führungen

Foto: © Woidlife, 2024

Imposanter Grundriss - anschauliche 

Beschilderung - rund um die Uhr geöffnet 

- fantastischer Panoramablick!

 �Panorama-Radeln auf dem Lamer-Winkel-Arber-Radweg. 

 �Auf dem Chambtal-Radweg lohnt ein Abstecher in die Further Drachenhöhle.  
Fotos: Andreas Meyer / TVO 
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EINTRITT

FREI

Der voglwuide Sepp wird 10 – das muss gefeiert werden! Vom 12.–13. Mai 2026 geht‘s über 24 Stunden 

hinweg für ihn gemeinsam mit zehn Teams immer wieder auf die Achterbahn, um Kilometer zu sammeln, 

die am Ende zu Spenden für den guten Zweck werden. Kommt vorbei, schaut dem Sepp und den Teams 

bei ihren Runden zu und feuert sie an! Alle Infos zum Jubiläum findet ihr auf sommerrodeln.de.

10 Jahre voglwuider Sepp – jede Fahrt zählt!
Geburtstagsgaudi auf Schienen

www.waldwipfelweg.de
Öffnungszeiten
Webcam

NaturErlebnisPfad

WaldWipfelWeg • Waldturm

Bayernweit 
einzigartig

Optische Phänomene

BAYERWALD FLIEGER

Haus am Kopf

Indoorland • Waldgaststube

Der Wipfel       der Gefühle

www.waldwipfelweg.de
Öffnungszeiten
Webcam

www.waldwipfelweg.de
Öffnungszeiten
www.waldwipfelweg.de

SANKT ENGLMAR

IM BAYERISCHEN WALD2x
Freizeit

SPASS 

Von Arrach zur Kötztinger Hütte
Heute geht’s mit dem Zug zum Berg! Die oberpfalzbahn bringt uns zum 
Bahnhof Arrach. Der ist nur 10 Gehminuten von der dortigen Tourist-Info ent-
fernt, von wo aus uns der Goldsteig Zuweg Nr. 15 in Richtung Kaitersberg 
bringt.
Schon wenige Meter nach der Ortsmitte verlassen wir die besiedelte Fläche 
und tauchen in abwechslungsreiche Wiesen- und Waldpfade ein, die uns 
zum idyllisch gelegenen Weiler Simmereinöd bringen. Die Route ist gleich-
zeitig noch mit der Markierung Ar6 beschildert. Unterwegs bieten sich im-
mer wieder schöne Ausblicke auf Arrach und die umliegende Landschaft.
Anschließend führt der Weg stetig bergauf über die Hullereben hinauf 
zum Steinbühler Gesenke auf etwa 1040 Metern. Hier erreichen 
wir den Kamm des Kaitersberges und damit den Hauptweg des 
Goldsteigs. Auf diesem Abschnitt eröffnet sich ein eindrucksvolles 
Panorama ins Zellertal und auf die gegenüberliegenden Höhen-
züge des Bayerischen Waldes.
Weiter folgt man dem Goldsteig entlang des Höhenkamms in 
Richtung Kötztinger Hütte. Der Weg verläuft vorbei an markanten 
Felsformationen durch urige Bergwälder und bietet immer wieder 
weite Blicke. Nach einem letzten Anstieg erreichen wir kurz darauf 
die Kötztinger Hütte, die sich ideal für eine wohlverdiente Rast eig-
net. Wandert man noch ein kurzes Stück weiter, gelangt man zum 
Mittagsstein, auf dessen bewaldetem Gipfel sich auf 1034 Metern 
eine kleine Kapelle zum Gedenken an Kriegsgefallene befindet. 
Von hier aus drehen wir wieder um und genießen auf derselben 
Route nochmal dieselben Ausblicke aus der Gegenperspektive. 

  Am Kaitersberg-Höhenkamm angekommen, gibt’s weite Blicke.  
Foto: Stephan Frisch

  Wege führen von Arrach hinauf auf über 1000 Meter Höhe.  
Foto: Viktoria Mühlbauer

BAHNWANDERN IN DER OBERPFALZ

Jetzt kostenlos bestellen unter 
oberpfalzbahn.de/bahnwandern

ab Bahnhof

10
TOUREN

Zug um Zug die schönsten Wanderstrecken 
mit der oberpfalzbahn entdecken.
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Die Ferienregion im Naturpark Oberer Bayerischer Wald hat eine beweg-
te Geschichte. Davon zeugen nicht nur eindrucksvolle Kirchen, Klöster und 
Schlösser. Spannendes aus der Vergangenheit – und Gegenwart – erzäh-
len auch die lohnenden Museen der Region. Immer präsent ist zudem die 
Glasstraße, wo man das traditionsreiche Handwerk des Glasmachens und 
-veredelns erleben kann. Die Region entdecken: Das bedeutet aber nicht 
nur, die schönsten Plätze zu sehen, sondern auch die Menschen und ihre 
Geschichte kennenzulernen. Wie etwa die Begeisterung für Kinderführun-
gen der Chamerin Lisa Sittenauer oder die Begeisterung für den Further 
Drachenstich, denn das diesjährige Ritterpaar an den Tag legt. Und: In die-
ser Ausgabe stellen wir das frisch sanierte Kreismuseum Walderbach vor.

Kultur, Traditionen, 
Museen und mehr
LERNEN SIE LAND UND LEUTE KENNEN!

Das Kreismuseum Walderbach öff net nach aufwändiger Sanierung wieder seine 
Pforten. Foto: Maria-Luise Segl 

gipfelKULTUR
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Die Magd, der die 
Kinder folgen
DER GIPFELBLICKE GUIDE-TALK: 
AUFTAKT MIT LISA SITTENAUER 
AUS CHAM
Das Magazin gipfelBLICKE startet eine neue Serie: Dabei rücken 
wir die Guides der Region in den Fokus. Die Gäste- und Wan-
derführer der Region haben schließlich die interessantesten Ge-
schichten auf dem Kasten, stehen aber trotzdem oft nur im Hinter-
grund. Das wollen wir ändern! Den Auftakt macht Lisa Sittenauer 
aus Cham. Die 58-Jährige ist eigentlich Verwaltungsangestellte, 
seit rund zwölf Jahren aber obendrauf als Führerin unterwegs.

Angefangen hat Lisa Sitenauer mit Kinderstadtführungen. „Für 
Kinder gab’s damals nämlich noch nichts“, erzählt sie. Außerdem 
war das junge Publikum gleichzeitig auch eine Art Feuertaufe. Sie 
dachte sich: „Wenn ich es einem Kind erklären kann, dann hab‘ ich 
es drauf.“ Den Teilnehmenden gefi el’s auf jeden Fall. Die Führerin 
sieht‘s als tolle Abwechslung zum Büroalltag. Ein- bis zweimal im 
Monat begleitet sie also Gruppen zu Fuß durch die Altstadt. „Un-
sere Stadt hat so viel zu erzählen, das macht einfach Spaß.“ Im 
Repertoire hat sie neben den Kinderstadtführungen, bei denen 
sie in die Rolle einer Magd schlüpft, auch Kinderfackelwanderun-
gen und normale Stadtführungen.

Und die Lieblingstour? „Tatsächlich die Kinderstadtführung. Ich 
gehe dann mit den Kindern oft in Ecken, die keiner kennt“, berich-
tet Lisa Sittenauer. „Die Eltern sind oft überrascht, dass sie diese 
Orte nicht kennen, obwohl sie hier in Cham leben.“ Aus Zeitgrün-
den liegt der Bewegungsradius in der Altstadt. Es geht etwa hin-
ein in einen Wehrturm. „Und wir setzen uns an der Rossschwemme 
auf die Steine und blättern durch die Bilder von früher.“ All das ist 
aber keine One-Woman-Show, wie die 58-Jährige betont. „Kinder 
fragen direkt“, sagt sie. „Bei den Antworten muss ich dann auch 
umdenken, im normalen Büroalltag habe ich ja fast nur Erwachse-
ne.“ Auf die jungen Gäste hingegen müsse man anders eingehen, 
Dinge einfacher erklären. 

Eine ihrer Lieblingsanekdoten stammt jedoch nicht von einer 
Kinderführungen, sondern von einem Klassentreffen. Eine reine 
Männergruppe war das. Alle bereits im gesetzten Alter. „Jeder 
hatte ein Studium hinter sich und jeder hat aus seinem Studium 
in berufl icher Sicht etwas daraus gemacht“, erinnert sich Lisa Sit-
tenauer. „Aber trotzdem waren Sie für die kleinen Dinge in unserer 
Stadt so aufgeschlossen und offen. Einfach mega sympathisch 
und aufmerksam. Jedenfalls gibt es in Cham ein Turbinen-Model. 
Dieses Model erklärt auf einfache Weise, wie eine Turbine funkti-
oniert. Ich dachte damals, das Model ist den Herren zu kindlich. 
Ich erklärte also die angrenzende Grabenmühle und wollte wei-
tergehen, als die Herren mich ganz aufgebracht darauf hingewie-
sen haben, dass sie das Model erklärt haben wollten. Und da ist 
mir bewusst geworden, dass in jedem Erwachsenen ein bisschen 
Kind steckt und sich auch an kleinen Dingen erfreuen kann.“

  Als Magd verkleidet macht sich Lisa Sittenauer regelmäßig mit 
Kindern auf den Weg, die Chamer Altstadt zu erkunden. 
Fotos: Elias Kostner 

  Am Regen wird bei Kinderstadtführungen gern mal in alten Bil-
dern geblättert. 
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Das Juwel 
im Regental
KREISMUSEUM  
WALDERBACH IM SANIER-
TEN KLOSTERGEBÄUDE 
WIEDER GEÖFFNET
Seit April hat das Kreismuseum Walder-
bach im ehemaligen Zisterzienserkloster 
Walderbach wieder seine Tore für Besu-
cherinnen und Besucher geöffnet. Nach 
umfassender Sanierung präsentiert sich 
das Haus in beeindruckenden, barocken 
Räumen mit einer ersten Ausstellung un-
ter dem Motto „Was wir sammeln“. Ge-
zeigt werden Ausschnitte aus der volks-
kundlichen Sammlung des Landkreises 
Cham, die unterschiedliche Aspekte 
der regionalen Alltags- und Kulturge-
schichte beleuchten. Die neu gestalte-
ten Schauräume setzen die historischen 
Schätze anschaulich in Szene.
Die bauliche Sanierung des historischen 
Gebäudes erfolgte durch den Freistaat 
Bayern als Eigentümer, während der 
Landkreis Cham den Ausbau zu einem 
modernen Museum verantwortete. Ziel 
war es, das bedeutende Baudenkmal 
nicht nur zu bewahren, sondern es zu-
gleich als lebendigen Kulturort für die 
Öffentlichkeit zugänglich zu machen.
Das Museum befindet sich im ehemali-
gen Konventgebäude des Klosters, des-
sen Ursprünge bis ins 12. Jahrhundert 
zurückreichen. Nach der Säkularisation 
im Jahr 1803 wurde die dreiflügelige 
Anlage vielfältig genutzt. Bereits im 17. 
Jahrhundert erhielt das Kloster im Zuge 

der Gegenreformation seine bis heute 
sichtbare Gestalt. Das dreigeschossige 
Konventgebäude gruppiert sich in drei 
Flügeln um einen Innenhof und schließt 
unmittelbar an die frühere Kloster- und 
heutige Pfarrkirche an.

VOLKSKUNDLICHE SAMMLUNG 
UMFASST ÜBER 12.000 OBJEKTE
Seit über 60 Jahren ist das vom Land-
kreis getragene Museum hier unterge-
bracht. Nach einer letzten Ausstellung 
im Jahr 2013 machten umfangreiche 
Baumaßnahmen – zunächst eine drin-
gend notwendige Dachsanierung – die 
vorübergehende Schließung und Aus-
lagerung der Sammlungsbestände er-
forderlich. Mit Abschluss der General-
sanierung kehrt das Kreismuseum nun 
mit neuen Ausstellungsräumen in neuem 
Glanz zurück.
Im Jahr 2018 wurden die ehemaligen 
Räume des Kindergartens in das Nut-
zungskonzept integriert. Dadurch ent-
stand im Erdgeschoss eine barrierefrei 
zugängliche Ausstellungsfläche von 
rund 400 Quadratmetern. In den oberen 
Geschossen befinden sich Depot- und 
Funktionsräume, in denen ein Großteil 
der mehr als 12.000 Objekte umfassen-
den volkskundlichen Sammlung sachge-
recht verwahrt wird.
Besonders sehenswert sind die baro-
cken Stuckarbeiten im Erdgeschoss, die 
von hoher ästhetischer Qualität zeugen. 
Das Gebäude soll nicht nur Ausstel-
lungsort sein, sondern auch Lern- und 
Begegnungsraum. Führungen durch die 
historische Anlage lassen spannende 
Details entdecken, museumspädago-
gische Angebote richten sich an unter-
schiedliche Alters- und Interessensgrup-
pen.

BEEINDRUCKENDES  
DECKENGEMÄLDE DES  
KÜNSTLERS OTTO GEBHARD
Ein Besuch in Walderbach lohnt sich je-
doch nicht allein wegen des Museums. 
Die Anlage ist eingebettet in ein beein-
druckendes Ensemble aus Geschich-
te, Kultur und Natur. In unmittelbarer 
Nachbarschaft befindet sich die roma-
nische Hallenkirche St. Nikolaus, die um 
1200 erbaut wurde. Der nach histori-

schem Vorbild gestaltete Prälatengar-
ten lädt zum Verweilen ein. Im Gastbau 
der ehemaligen Klosteranlage befin-
det sich zudem der barocke Festsaal 
mit einem Deckengemälde des Künst-
lers Otto Gebhard aus Prüfening. Hier 
findet seit über drei Jahrzehnten die 
renommierte Konzertreihe „Festliche 
Konzerte im Barocksaal“ statt, die vom 
Landkreis Cham und der Gemeinde 
Walderbach veranstaltet wird. Nicht 

zuletzt sorgt der benachbarte Gasthof 
Rückerl für das leibliche Wohl der Gäs-
te. Auch der Kreislehrgarten im Bereich 
des ehemaligen Konventgartens lädt 
zu einem Rundgang ein. So verbindet 
ein Besuch in Walderbach auf beson-
dere Weise Vergangenheit und Gegen-
wart – eine gelungene Mischung aus 
historischer Architektur, lebendiger Kul-
tur und reizvoller Umgebung.

Über das Museum

Kreismuseum Walderbach
Kirchstraße 5
93194 Walderbach

Öffnungszeiten: 1. April bis 31. 
Oktober, Mittwoch, Samstag und 
Sonntag von 14 bis 17 Uhr und nach 
Vereinbarung
Kontakt: 09971 78218 oder  
kreismuseum@lra.landkreis-cham.de  
Homepage:  

 www.kreismuseum-walderbach.de

 �Die Außenansicht des impo-
santen ehemaligen Klosterge-
bäudes. 

 �Die sanierten Räume mit ih-
ren barocken Stuckarbeiten im 
Erdgeschoss. Fotos: Herbert Stolz

 �Der Flur des Ausstellungsbe-
reichs. Foto Karin Hirschberger
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Das  
diesjährige 
Further  
Ritterpaar
JULIA BAUMANN UND 
MAXIMILIAN WILD 
ÜBERNEHMEN DIE 
HAUPTROLLEN 
BEIM DRACHENSTICH 

Das Team des Drachenstichs von Furth 
im Wald, welcher heuer von 31. Juli bis 
16. August über die Bühne geht, freut 
sich auf seine neuen Hauptdarstel-
ler: Mit Julia Baumann als Ritterin und 
Maximilian Wild als Ritter wurden zwei 
engagierte Further ausgewählt, die 
Deutschlands ältestes Volksschauspiel 
im kommenden Festspielsommer re-
präsentieren werden. Das Duo steht 
beispielhaft für die generationenüber-
greifende Leidenschaft, die den Dra-
chenstich seit Jahrhunderten prägt. 
Das Magazin gipfelBLICKE stellt die 
beiden Festival-Darsteller schon mal im 
Kurzporträt vor.

DIE RITTERIN 2026: 
JULIA BAUMANN 
Die 25-jährige Julia Baumann, gebo-
ren am 5. Juli 2000, stammt aus Furth 
im Wald und ist der Drachenstich-Ge-
meinschaft seit ihrer Kindheit eng ver-
bunden. Schon in ihrer Kindheit war 
sie Teil des historischen Kinderfestes. 
Später engagierte sie sich im Volk und 
in der Schranne. Im vergangenen Jahr 
übernahm sie die Rolle der Zofe der 
Ritterin und sammelte dabei wertvol-
le Bühnenerfahrung. Der Drachenstich 
ist für Julia nicht nur persönliches En-
gagement, sondern gelebte Familient-
radition: Sie hat einen älteren Bruder, 
Felix, sowie einen jüngeren Bruder, 
Max. Die gesamte Familie Baumann – 
einschließlich der Eltern Petra und Karl-

Heinz – ist seit vielen Jahren aktiv in der 
Drachenstich-Familie verwurzelt und 
engagiert sich in vielfältiger Weise für 
das Further Volksschauspiel. Beruflich 
ist Julia Baumann als Immobilienma-
klerin bei der Sparkasse im Landkreis 
Cham tätig. Nach ihrem Realschulab-
schluss absolvierte sie eine Ausbildung 
zur Bankkauffrau und qualifizierte sich 
anschließend im Immobilienbereich 
weiter. Nebenberuflich arbeitet sie 
voller Leidenschaft im Service des De-
signcafé KuL in Furth im Wald. In ihrer 
Freizeit ist sie sportlich aktiv – Laufen, 
Wandern, Skifahren und Reitsport ste-
hen auf dem Programm. Zudem findet 
sie Ausgleich bei Familie, Freunden und 
gemeinsamen Aktivitäten mit ihrem 
Hund.

DER RITTER 2026: 
MAXIMILIAN WILD 
An Julia Baumanns Seite steht mit Ma-
ximilian Wild, der Sohn von Carina und 
Adam Wild. Der 27-jährige Further ist 
dem Drachenstich ebenfalls seit frü-
hester Jugend verbunden. Geboren am 
13. Mai 1998, nahm er von Kindesbei-
nen an am Festzug teil, war Mitglied 
verschiedener Formationen wie dem 
„Igel“ und dem „Further-Fähnlein“, des-
sen Gründungsmitglied er ist. 2024 ge-
hörte er zudem den Ritterfreunden von 
Ludwig Fleischmann an.
Maximilian Wild absolvierte nach sei-
nem Fachabitur im Bereich Sozialpäd-

agogik im Jahr 2017 eine Ausbildung 
zum Fotografen mit Schwerpunkt Por-
traitfotografie und arbeitet heute als 
Foto- und Videograf. Ergänzend bil-
dete er sich zum Filmemacher weiter. 
Seit 2017 prägt er den Drachenstich 
auch hinter den Kulissen, indem er die 
Festspiele sowie die Ritterpaar-Port-
räts fotografisch dokumentiert. Darü-
ber hinaus engagiert er sich stark ge-
sellschaftlich: Im Rahmen der Initiative 
„LOUDER THAN DEATH“ produziert er 
Aufklärungsvideos und organisiert an 
der Seite seiner Freunde und Betrof-
fenen Vincent Domröse und Rainer 
Plötz Informationsveranstaltungen zum 
Thema Organspende. In seiner Frei-
zeit ist Maximilian sportlich sehr aktiv: 
Fechten, Laufen, Radfahren und das 
Training im Fitnessstudio gehören zu 
seinen regelmäßigen Aktivitäten. Ge-
sellschaftlich ist er engagiert, spielt lei-
denschaftlich gerne Schafkopf und ist 
Mitglied im „Glühweinklub“ sowie bei 
den Further „Ratsherrn“.

Der Goldsteig verspricht vielseitiges 
Wandervergnügen pur: 

Der 660 km lange Goldsteig gehört zu den „Top Trails of Germany“.
Genießen Sie die unberührte Natur, die herrlichen Ausblicke und 

die Gastfreundschaft der Region.

9 ETAPPEN – 183 KM – 4.272 HM
Ü 10 Übernachtungen/Frühstück im DZ (Hotels/Gaststätten/Pensionen)

Ü Rother Wanderführer
Ü Organisation

Ü Gepäcktransport auf Wunsch

Ab 850,- €

Etappe 1 Marktredwitz – Friedenfels 20 km

Etappe 2 Friedenfels – Falkenberg 16 km

Etappe 3 Falkenberg – Windischeschenbach/Neuhaus 16 km

Etappe 4 Windischeschenbach/Neuhaus – Letzau-Oberhöll 22 km

Etappe 5 Letzau-Oberhöll – Leuchtenberg 17 km

Etappe 6 Leuchtenberg – Tännesberg 22 km 

Etappe 7 Tännesberg – Oberviechtach 17 km

Etappe 8 Oberviechtach – Rötz 24 km

Etappe 9 Rötz – Waldmünchen/Herzogau 31 km

Tourismusgemeinschaft Waldmünchner Urlaubsland e.V.
Marktplatz 16 | 93449 Waldmünchen | Tel. 09972 307 25 | E-Mail: tourist@waldmuenchen.de

Infos & weitere Angebote: www.wandern-goldsteig.de

    �Julia Baumann und Maximilian 
Wild sind das diesjährige Ritterpaar 
des Further Drachenstichs.

 �Neben den Hauptdarstellern steht 
beim ältesten deutschen Volks-
schauspiel auch der sagenumwobe-
ne Drache im Fokus.  
Fotos: Drachenstich-Festspiele e.V.
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Kultlocation  
für Musikfans
IM ALTEN KÖTZTINGER BAHNHOF GIBT’S
REGELMÄSSIG HOCHKARÄTIGE KONZERTE
Das Nachtleben hat’s nicht leicht. Erst recht dann, wenn echte, handgemachte 
Musik mit im Boot sitzt. In Bad Kötzting ist zum Glück ein gegenläufiger Trend zu be-
obachten. Seit Oktober 2022 betreibt hier der Tausendsassa Olli Zilk einen Livemu-
sik-Club. Und das sogar in altehrwürdigen Mauern. Denn die Location mit schnell 
erarbeitetem Kultstatus hat sich den alten Bahnhof als Homebase ausgesucht. 
Nicht nur bei den Besuchern kommt das Angebot an – auch die Fachwelt lobt das 
Engagement in der Kurstadt. 
Es ist bereits die zweite Institution, die Olli Zilk aus dem Boden gestampft hat. 
Schon fünf Jahre vor dem Bahnhof Kötzting ging das Alte Spital in Viechtach als 
Kulturbühne in Betrieb. Und hier wie dort steht die Musik an erster Stelle. Wer sich 
durch die Liste der Künstler wühlt, die zu den Bayerwald-Bühnen anreisen, verspürt 
eine Menge internationales Flair. Allein heuer waren schon Gäste aus Neuseeland, 
Südafrika, der Schweiz oder Italien in Bad Kötzting. Dazu natürlich eine Menge 
Bands aus Bayern und dem Rest Deutschlands. Zwei Bühnen, die eher für kleinere 
Formationen geeignet sind, stehen im Bahnhof zur Verfügung. Es ist intim, nahbar. 
Und genau das macht die Stimmung vor Ort auch aus. Gepaart wird das Ambiente 
im Inneren mit einer wunderschönen Bar und einer ultragemütlichen Einrichtung. 
Geöffnet ist normalerweise am Donnerstag, Freitag und Sonntag.

Info

Adresse: Bahnhof Kötzting, Bahnhof-
strasse 19, 93444 Bad Kötzting
Web:  www.ollizilk.de
Tipp: Viele Konzerte im Bahnhof 
finden sich auch im Veranstaltungs-
kalender am Ende des Magazins.

Eintauchen in die  
Sagen der Region
NEUES BUCH RUND UM DIE MYSTISCHE WELT 
VON BAYERWALD UND BÖHMERWALD
Egal wo in der Region: Überall 
spukt’s! Denn die mystische Sagen-
welt ist fest verwurzelt im Bayeri-
schen Wald, aber auch im angren-
zenden Böhmerwald. Nahezu kein 
Dorf, welches nicht seine eigene 
Gruselgeschichte hat. Und ihr wollt 
diesen Erzählungen nachspüren? 
Kein Problem. Ein neues Buch aus 
dem SüdOst-Verlag ermöglicht eine 
spannende Reise in die Vergangen-
heit. Dabei geht’s unter anderem 
auf den Schwarzwihrberg, zum Bad 
Kötztinger Pfingstritt, nach Neukir-
chen beim Heiligen Blut, ins Regental 
oder hinauf auf den Arber.
In über 100 Sagen nimmt Ludolf 
Silvanus die Leser mit auf eine ge-
heimnisvolle Reise durch tief-dunkle 
Wälder, auf sagenumwobene Gipfel 

und zu geheimnisvollen Schlössern 
– quer durch den Bayerischen Wald 
und den Böhmerwald. Die Sagen 
erzählen von der verschwundenen 
Burg auf dem Bogenberg, vom ver-
steckten Schatz im Königlichen Wald 
zwischen Osser und Zwercheck, von 
der Schlangenkönigin vom Nattern-
berg, vom Feenpalast im Silberberg, 
von den verbannten Geistern vom 
Schwarzwihrberg oder vom Grusel-
schloss auf dem Schwärzenberg. 
Hinter dem Pseudonym Ludolf Sil-
vanus verbirgt sich der gebürtige 
Rodinger Ludolf Stuiber, der Anfang 
des 20. Jahrhunderts Sagen aus dem 
Bayer- und Böhmerwald zusammen-
trug. In der Mythologie gilt der Gott 
Silvanus als Wächter und Beschützer 
des Waldes.

ÜBER DAS BUCH

Ludolf Silvanus
Sagen aus dem Bayerischen Wald & 
dem Böhmerwald

• SüdOst-Verlag
• Autorin: Erika Eichenseer
• ISBN: 978-3-95587-838-2
• Hardcover, 200 Seiten
• Preis: 19,90 Euro

 �Der neue sagenumwobene Titel aus 
dem SüdOst-Verlag. 

EINE REISE 
MIT DEM GLAS

STAATLICHES MUSEUM ZUR
GESCHICHTE DER GLASKULTUR

VON DER ANTIKE BIS ZUR GEGENWART

Am Museumspark 1
94258 Frauenau

glasmuseum-frauenau.de

G
eschlossen

M
O

:
9 - 17 U

hr
D

I - SO
:

Das Glasmuseum Frauenau nimmt Sie mit auf eine
Reise durch die Geschichte des Glases, von der Er� ndung
des Werksto� es bis hin zur maschinellen Glasproduktion
der Gegenwart. Sie tauchen ein in die Arbeitswelt der
Glashütten und entdecken die Glaskunst der Moderne.
Erleben Sie die Magie der Gläsernen Gärten mit 30 impo-
santen Großskulpturen internationaler Künstler.

 �Musik in allen Ausführungen bie-
tet der Livemusik-Club Bahnhof 
Kötzting. Foto: Olli Zilk





Ausstellungen, Veranstaltungen
und geführte Touren

TERMINE VON APRIL BIS JUNI

Vielfältige Führungsangebote 
bieten interessante Einblicke. 
In der Kreisstadt gibt’s etwas 
regelmäßig eine geführte Tour 
unter dem Motto „Cham 
entdecken“. Foto: Elias Kostner

gipfelKALENDER

Das Veranstaltungsprogramm im Naturpark Oberer Bayerischer Wald lässt 
keine Wünsche offen. Wanderungen durch die herrliche Landschaft des Natur-
parks Oberer Bayerischer Wald mit einem ortskundigen Guide, ein sportlicher 
Aufstieg hinauf auf einen Gipfel, abenteuerliche Schneeschuhtouren, kulturelle 
Erlebnisse - das Angebot ist umfangreich und vielfältig. Außerdem informieren 
wir Sie über Ausstellungen, Märkte, Kabarett-Abende, Konzerte, Feste und Fei-
ern. Auf den folgenden Seiten fi nden Sie also einen Überblick über die einzelnen 
Termine im Landkreis Cham – mit ein paar Blicken über die Landkreisgrenzen. 
Bitte beachten Sie die Hinweise zu den Anmeldemodalitäten und stecken Sie bei 
grenzüberschreitenden Unternehmungen stets Ihren Ausweis ein.  
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Montags

BAD KÖTZTING – SPIELBANK
Ladies Night – Damen im Glück. 
BLAIBACH – 11 UHR, KONZERTHAUS
Führung durch das Konzerthaus Blaibach. Anmeldung & Info: 
09941 945013 oder tourist@blaibach.de. Findet ab Mai statt.
FURTH IM WALD – 14 UHR, KRAMERSTRASSE 2
Führung durch die Further Felsengänge. Entdecker-Tour durch ein un-
terirdisches Labyrinth. Info: 09973/1229 oder www.fl ederwisch.de.
LAM – 10:30, 12 UND 13:30 UHR, ZECHENSTR. 16
Führung durch das Besucherbergwerk Fürstenzeche. Ab 27. April. 
Infos unter: www.bergwerk-fuerstenzeche.de. 

Dienstags

BAD KÖTZTING – 7:30 BIS 12 UHR, PLATZ VOR ST. VEIT
Bauernmarkt. Nicht an Feiertagen.
BAD KÖTZTING – SPIELBANK
Herrenabend – Gentleman Welcome.
SCHÖNTHAL – 10 UHR, RHANERBRÄU, RHAN-SCHÖNTHAL
Historische Brauerei Erlebnisführung. Anmeldung: 09978/80110. 
Erwachsene: 7 Euro, Kinder bis 16 Jahren: 4 Euro. Nicht an Feiertagen. 
WALDMÜNCHEN – 8 BIS 12 UHR, MARKTPLATZ
Wochenmarkt. 

Mittwochs

CHAM – 8 BIS 12 UHR, MARKTPLATZ
Gemüsemarkt. 
FURTH IM WALD – 11 UHR, KRAMERSTRASSE 2
Führung durch die Further Felsengänge. Entdecker-Tour durch ein un-
terirdisches Labyrinth. Info: 09973/1229 oder www.fl ederwisch.de.
GRAFENWIESEN – 14 UHR, SCHLOSSWEG 6
Töpfern für Groß und Klein. Anmeldung: 09941 3394.
LAM – 10:30, 12 UND 13:30 UHR, ZECHENSTR. 16
Führung durch das Besucherbergwerk Fürstenzeche. Ab 29. April. 
Infos unter: www.bergwerk-fuerstenzeche.de. 
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 13 UHR, WALLFAHRTSMUSEUM
Auf der Jagd nach dem Schatz im Wallfahrtsmuseum.  
RUNDING – 10 UHR, DORFPLATZ, ALTE KIRCHE
Rundinger Spaziergang. Geführte Wanderung: Sehenswertes, Wis-
senswertes und Historisches. 
STAMSRIED – 17 UHR, SCHLOSSSTR. 10
Geführte Mountainbike-Tour. 
WALDMÜNCHEN – 9:30 UHR, TOURIST-INFO AM MARKTPLATZ
Stadtführung. Mit Besteigung des Kirchturms und Museumsbesuch. 
Anmeldung: 09972/30725 oder tourist@waldmuenchen.de. Kosten-
los.

Donnerstags

BAD KÖTZTING – 7 BIS 12 UHR, MARKTPLATZ
Wochenmarkt. Fällt das Markt-Datum auf einen Feiertag, fi ndet er 
bereits am Mittwoch statt.
CHAM – 10 UHR, EINGANG ZUM FREIZEITBAD, BADSTRASSE 4
Stadt-Spaziergang mit dem vierbeinigen Freund. Keine Anmel-
dung erforderlich. Kosten: 5 Euro pro Hund. Nicht am 14. Mai und 
4. Juni.
LAM – 14 BIS 18 UHR, OSSERBAD
Familiennachmittag im Osserbad. Wasserspaß für alle! Nicht am 
16. und 23. April.

Freitags

ARRACH – 9 UHR, PARKPLATZ SEEPARK
Streifzug durch die NATUR-ART-PARKS. Leichte Tour mit einer Kom-
bination aus Natur, Kunst, Kultur und regenerativer Energie. Anmel-
dung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel. Findet ab 15. 
Mai statt.

FURTH IM WALD – 11 UHR, KRAMERSTRASSE 2
Führung durch die Further Felsengänge. Entdecker-Tour durch ein un-
terirdisches Labyrinth. Info: 09973/1229 oder www.fl ederwisch.de.
GRAFENWIESEN – 15 UHR, DORFPLATZ
Romantische Pferdekutschfahrt. Anmeldung: 0151 12811496.
LAM – 10:30, 12 UND 13:30 UHR, ZECHENSTR. 16
Führung durch das Besucherbergwerk Fürstenzeche. Ab 1. Mai. 
Infos unter: www.bergwerk-fuerstenzeche.de. 
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 13 BIS 17 UHR, NATURLEHRPFAD
Kinderquiz. Quizformulare erhältlich in der Tourist-Info, Marktplatz 
10. 
RODING – 8 BIS 12 UHR, FESTPLATZ AM ESPER
Rodinger Bauernmarkt. 

Samstags

CHAM – 8 BIS 12 UHR, MARKTPLATZ
Bauernmarkt. 
LAM – 10:30, 12 UND 13:30 UHR, ZECHENSTR. 16
Führung durch das Besucherbergwerk Fürstenzeche. Ab 2. Mai. 
Infos unter: www.bergwerk-fuerstenzeche.de. 

Sonntags

FURTH IM WALD – 11 & 14 UHR, KRAMERSTRASSE 2
Führung durch die Further Felsengänge. Entdecker-Tour durch ein un-
terirdisches Labyrinth. Info: 09973/1229 oder www.fl ederwisch.de.
RUNDING – 10 UHR, SCHLOSSBERG, EINGANGSBEREICH DER VORBURG
Burgführung durch die „Kastellanin“. Eintauchen in die größte frei-
gelegte Burgruine Bayerns. 

Täglich

LAM – 10:30, 12 UND 13:30 UHR, ZECHENSTR. 16
Führung durch das Besucherbergwerk Fürstenzeche. In den baye-
rischen Ferien von 29. März bis 11. April sowie von 24. Mai bis 6. Juni. 
Infos unter:  www.bergwerk-fuerstenzeche.de. 

Ausstellungen

BAD KÖTZTING – JEDEN DONNERSTAG VON 9 BIS 11 UHR, NICHT AN 
FEIERTAGEN, BEGEGNUNGSZENTRUM ALTE KASERNE
Militärhistorische Sammlung. 
Infos: www.traditionsverein-hohenbogenkaserne.de.
BAD KÖTZTING – TÄGLICH VON 9 BIS 17 UHR, KIRCHENBURG
Pfi ngstrittmuseum.

AUSSTELLUNGEN - REGELMÄSSIGE TERMINE

  Jeden Mittwoch können Mountainbiker eine geführte Tour 
ab Stamsried genießen.

Maibäume & Sonnenwendfeuer
Rund um den 1. Mai werden in nahezu allen Gemeinden des Landkreises 
die Maibäume aufgestellt. Aufgrund der Fülle der Veranstaltungen sind die 
dazugehörigen Feiern nicht separat im Veranstaltungskalender aufgeführt. 
Gleiches gilt für die Sonnenwendfeuer, die vielerorts vor allem am 19. und 
20. Juni abgebrannt werden. 

Info
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BAD KÖTZTING – 11 BIS 16 UHR AN DONNERSTAGEN UND SONNTAGEN, 
GALERIE IM WOLFERLHOF
Irene Fastner. Ausstellung mit Malerei. Findet bis 24. Mai statt.
BAD KÖTZTING – 11 BIS 16 UHR AN DONNERSTAGEN UND SONNTAGEN, 
GALERIE IM WOLFERLHOF
Meine Künstler 2025. Ausstellung mit Malerei, Skulpturen und Ob-
jekten. Findet bis 8. Juni statt.
BAD KÖTZTING – SPIELBANK, FOYER
Katharina Gierlach. Ausstellung mit pastoraler, floraler Malerei. Fin-
det ab 4. Mai statt.   
BAD KÖTZTING – POSTSAAL
Die Kleider der Pfingstbräute. Ausstellung von 9. bis 17. Mai.   
BAD KÖTZTING 
58. Bad Kötztinger Kunstausstellung. Findet von 17. Mai bis 12. Juni 
statt.   
BLAIBACH – 14 BIS 17 UHR, MONTAG, DIENSTAG UND SONNTAG SOWIE 
NACH VEREINBARUNG, MUSEUM & CAFÉ FRAUENFLEISS, KAMMLEITEN 6B
Kaffee oder Tee? Kannen, Kocher, Kostbarkeiten. Sonderausstel-
lung im Museum FrauenFleiss. Stündliche Führungen. 
Info:   www.museum-frauenfleiss.info. 
CHAM – 14 BIS 17 UHR, VON MITTWOCH BIS SONNTAG UND AN FEIERTA-
GEN, DONNERSTAGS BIS 19 UHR, KARFREITAG GESCHLOSSEN, STÄDTISCHE 
GALERIE CORDONHAUS, PROPSTEISTR. 46
„spielend“: Petra Amerell – Christian Heß.  Leuchtende Farbklänge 
der Malerin Petra Amerell und kraftvolle Skulpturen und Zeichnungen 
von Christian Heß. Findet bis 3. Mai statt.
CHAM – 14 BIS 17 UHR, VON MITTWOCH BIS SONNTAG UND AN FEIER-
TAGEN, DONNERSTAGS BIS 19 UHR, STÄDTISCHE GALERIE CORDONHAUS, 
PROPSTEISTR. 46
Johannes Felder – Jess Walter.  Während die Malerei von Johannes 
Felder durch feinsinnige Farbnuancen eine kontemplative Bild-Atmo-
sphäre schaffen, beeindruckt die Bildsprache von Jess Walter durch 
kraftvolle Linien und lebendige Farbräume zwischen Präzision und 
Zufall. Findet von 10. Mai bis 21. Juni statt.
CHAM – 14 BIS 17 UHR, VON MITTWOCH BIS SONNTAG UND AN FEIER-
TAGEN, DONNERSTAGS BIS 19 UHR, STÄDTISCHE GALERIE CORDONHAUS, 
PROPSTEISTR. 46
„Festkörperbetrachtung“: Roland Boden.  Stellvertretend für den 
globalen Krisen geprägten Wandel der westlichen Gesellschaft in-
szeniert Roland Boden in seinen Malereien vielschichtig gestaffelte, 
klar konstruierte Räume von berührender Präsenz und stiller Melan-
cholie. Findet ab 28. Juni statt.

CHAM – 14 BIS 17 UHR, AM MITTWOCH, SAMSTAG, SONNTAG UND AN 
FEIERTAGEN, MUSEUM SPUR, SCHÜTZENSTRASSE 7
Heimrad Prem. Malerei 1857 – 1977. Malerei, Plastik und Arbeiten auf 
Papier der Künstlergruppe SPUR mit Schwerpunkt auf die Malerei des 
in Roding geborenen Gruppenmitglieds Heimrad Prem. Ab. 4. April. 
CHAM – 14 BIS 17 UHR, AM MITTWOCH, SAMSTAG, SONNTAG UND AN 
FEIERTAGEN, MUSEUM SPUR, SCHÜTZENSTRASSE 7
Cham im Wandel der Zeit: Stadtbild zwischen Gestern und Heute. 
Ein fotografischer Spaziergang durch mehr als 100 Jahre. Im Mittel-
punkt steht der visuelle Vergleich und der Wandel im Chamer Stadt-
bild mit Hilfe historischer und aktueller Fotografien. Ab 15. April.
CHAM – 14 BIS 17 UHR, AM MITTWOCH, SAMSTAG, SONNTAG UND AN 
FEIERTAGEN, MUSEUM SPUR, SCHÜTZENSTRASSE 7
Cham und der Film „Die Brücke“. Die neu gestaltete Dauerausstel-
lung zum Antikriegsfilm „Die Brücke“ von 1959 mit bisher nicht gezeig-
ten Fotos.
CHAM – 8 BIS 17 UHR VON MONTAG BIS FREITAG, AB MAI AUCH SAMS-
TAGS VON 9 BIS 12 UHR, TOURIST-INFO, 1. STOCK
Der Chamer Marktplatz und so manches mehr. Dauerausstellung 
rund um den Chamer Marktplatz, die Marktplatzbrunnen, Märkte in 
Cham und den Türmer auf dem Kirchturm der Stadtpfarrkirche St. Jakob. 
GRAFENWIESEN – 14 BIS 16 UHR, AM MITTWOCH UND DONNERSTAG, 
FEIERTAGE AUSGENOMMEN, SOWIE JEDEN ERSTEN SONNTAG IM MONAT, 
ZÜNDHOLZMUSEUM, SCHÖNBUCHENER STRASSE 31
Themenausstellung 2026: Autos, Züge, Schiffe: Mobilität auf 
Zündholzschachteln. Findet ab 5. April statt. 
Info:   www.grafenwiesen.de. 
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 9 BIS 12 UHR UND 13 BIS 17 
UHR VON DIENSTAG BIS FREITAG, 10 BIS 12 UHR UND 13 BIS 16 UHR AM 
WOCHENENDE SOWIE AN FEIERTAGEN, 10 BIS 12 UHR AM KARFREITAG, 
WALLFAHRTSMUSEUM
Sonderausstellung: einfach schön und gut. Produkte traditionellen 
Handwerks aus dem Landkreis Cham und der Region Klatovy. Geför-
dert von der Europäischen Union. Infos:   www.wallfahrtsmuseum.de.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 9 BIS 12 UHR UND 13 BIS 17 
UHR VON DIENSTAG BIS FREITAG, 10 BIS 12 UHR UND 13 BIS 16 UHR AM 
WOCHENENDE SOWIE AN FEIERTAGEN, 10 BIS 12 UHR AM KARFREITAG, 
WALLFAHRTSMUSEUM
Sonderausstellung: Update Hinterglasmalerei. 
Infos:   www.wallfahrtsmuseum.de. Findet bis 30. April statt.

Mia san Schlager 2.0
WALDMÜNCHEN WIRD AM 18. APRIL  
ZUR SCHLAGERHOCHBURG

Ein Abend, der verbindet. Das verspricht das vierstündige 
Live-Programm am 18. April in der Festhalle Waldmünchen. 
Mia san Schlager 2.0 ist das Motto. Zu hören gibt’s neben 
neuen Hits vor allem große Klassiker und ganz viel Gefühl. Das 
hochkarätige Line-up umfasst Schlager-Legende G.G. Ander-
son, Kultstar Nicki, DSDS-Sieger und Publikumsliebling Ramon 
Roselly, Chart-Garantin Laura Wilde, Shootingstar Pia-Sophie, 
Newcomer Tabi und Gastgeber Max Weidner. Alle zusammen 
versprechen: Musik, die du fühlst. Stimmung, die verbindet. At-
mosphäre wie dahoam – nur mit mehr Gänsehaut. Menschen, 
die echt sind. Wie du. Ein Abend voller Emotionen, Leidenschaft 
und echter Lebensfreude.
In der Festhalle Waldmünchen, wo der Schlager nicht aufge-
setzt wirkt – sondern dahoam ist. Los geht’s um 16 Uhr. Tickets 
gibt’s unter   www.okticket.de. 

 �Hoch die Hände Wochenende  
heißt’s bei Mia san Schlager 2.0.

 

Mittwoch, 1. April
�
ARRACH – 20 UHR, PARKPLATZ DER SEEPARK-ANLAGE
Abend- oder Fackelwanderung. Anmeldung bei einer der drei Tou-
rist-Infos im Lamer Winkel.
CHAM – 17:30 UHR, GEGENÜBER LAICHSTÄTT 34
Abendspaziergang am Rötelseeweiher. Mit Naturpark-Rangerin 
Lisa Gammer. Kostenfrei. Anmeldung: 09971 8579410 oder lisa.gam-
mer@lra.landkreis-cham.de. 
LOHBERG – 14 UHR, TIERPARK
Kreativtag im Tierpark. Für Kinder ab 4 Jahren. 
WALDMÜNCHEN – 10 UHR, GARTENSTRASSE 4
Kinderbasteln in der Kerzenfabrik. Kosten: 2,50 Euro.

Donnerstag, 2. April
�
BAD KÖTZTING – 9 UHR, KUR- UND GÄSTESERVICE
Österliche Wanderung. Leichte Tour rund um Bad Kötzting mit 
Wanderführer Heinz Schiele. Anmeldung: 09941 40032150.
FALKENSTEIN – 13 UHR, PARKWEG
Wir erkunden den Schlosspark Falkenstein. Anmeldung erforder-
lich. Kostenfrei.
FURTH IM WALD – 15 UHR, WERKHALLTE 4 AM LAGERPLATZ 4
Ostereier gestalten. Mit Batiktechnik aus Tschechien. Anmeldung: 
0171 282741.
FURTH IM WALD – 16 UHR, PARK-ARENA, ESCHLKAMER STRASSE 10
Der Further Drache – Der Mythos lebt! Mit Vorführung des größten 
vierbeinigen Schreitroboters der Welt. Info:   www.further-drache.de. 
LAM – 12 UHR, TOURIST INFO
Heimat in Echt: Entdeckungstour durch Lam. Anmeldung bei einer 
der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.

Freitag, 3. April
�
FURTH IM WALD – 19 UHR, STADTPFARRKIRCHE MARIÄ-HIMMELFAHRT, 
KIRCHPLATZ
„Die sieben Worte Jesu am Kreuz“ von Joseph Haydn. Mit dem 
Further Streichquartett. 

Samstag, 4. April
�
BAD KÖTZTING – 7 BIS 13 UHR, JAHNPLATZ 
Flohmarkt. 
BAD KÖTZTING – 11 BIS 13 UHR, INNENSTADT
Osteraktion: Hasenkinder verteilen Ostereier.  

CHAM – 10:30 UHR, MARKTPLATZBRUNNEN
Stadtführung: Cham entdecken. Keine Anmeldung erforderlich. 
Kosten: 3 Euro pro Person. Kinder unter 14 Jahren sind frei.
FURTH IM WALD – 14 UHR, PBZ, ROSENSTRASSE 6
Kreativ in den Ferien: Catch the Wind & the Sun. Bastelnachmittag 
für Kinder ab 11 Jahren. Anmeldung: 0160 5738207. 
LAM – 18:45 UHR, TOURIST-INFO
Abendstimmung an der Fürstenzeche. Laternenwanderung zum 
Besucherbergwerk. Infos unter:   www.bergwerk-fuerstenzeche.de. 
WALDMÜNCHEN – PERLSEE, MINIGOLF
Ostermarkt.
ZANDT – 8 BIS 10:30 UHR, RATHAUS
Bauernmarkt.

Sonntag, 5. April
�
BAD KÖTZTING – 14:30 UHR, POSTSAAL
Osterkonzert mit der Blaskapelle Weißenregen.   
BAD KÖTZTING – 20 UHR, GASTHOF GRAF IN WETTZELL
Ostertanz der Feuerwehr Wettzell.   
BAD KÖTZTING – 20 UHR, LIVEMUSIK-CLUB BAHNHOF KÖTZTING 
Ian Fischer. Singer/Songwriter – Americana aus der Sicht eines Welt-
reisenden. Info:   www.ollizilk.de.  
BLAIBACH – 14 UHR, MUSEUM FRAUENFLEISS, KAMMLEITEN 6B
Saisoneröffnung mit Sonderausstellung „Kaffee oder Tee? Kan-
nen, Kocher, Kostbarkeiten“. Info:   www.museum-frauenfleiss.info.    
CHAM – 11:30 UHR, MARKTPLATZ
Traditionelles Eierpecken mit Standkonzert. 
FURTH IM WALD – 11 UHR, EHEMALIGER GARTENSCHAU-HAUPTEIN-
GANG, KÖTZTINGER STRASSE
Eiersuchen am ehemaligen Landesgartenschau-Gelände. Anmel-
dung: 09973 509600. 
LAM – 19:30 UHR, DIMPFL STADL
Tanz im Stadl mit dem Grenzland Trio. 
LOHBERG – 19 UHR, DORFSTADL
Ostertanz mit Wingei Power. 

Montag, 6. April
�
BLAIBACH – 14:30 UHR, KONZERTHAUS
Osterkonzert: Blaskapelle Weißenregen. Eintritt frei. Spenden er-
wünscht. Info & Anmeldung:   www.blaibach.de oder 09941 945013.     
CHAM – 15 UHR, LANGHAUSSAAL IM RATHAUS
Figurentheater für Familien. Die Regentrude – Figurentheater Wei-
dringer aus Erfurt. Tickets:   www.okticket.de. 

APRIL 2026

   �Der Chamer Marktplatz früher und heute steht bei einer Ausstellung in der 
Tourist-Info im Fokus. Foto: Stadtarchiv Cham
 �Im Chamer Cordonhaus stellen unter anderem Johannes Felder und Petra 
Amerell aus. Fotos: Johannes Felder, Petra Amerell
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CHAM – 19:30 UHR, STADTHALLE
Tradition trifft Moderne. Chamer Volksfeste und der Volksfestver-
ein. Eintritt frei.
FALKENSTEIN – 14 UHR, ÄUSSERER BURGHOf
Burgführung. Informationen zum mittelalterlichen Leben auf der 
Burg. Inklusive Burgturm und Museum Jagd und Wild. Anmeldung: 
09462 942220.
FURTH IM WALD – 9:15 UHR, STADTGEBIET
Leonardiritt. Anmeldung: 09973 509600. 

Dienstag, 7. April
�
CHAM – 10:30 UHR, MARKTPLATZBRUNNEN
Stadtführung: Cham entdecken. Keine Anmeldung erforderlich. 
Kosten: 3 Euro pro Person. Kinder unter 14 Jahren sind frei.
FURTH IM WALD – 13 UHR, NORDGAUSTRASSE 12
Brandschutzerziehung mit der Feuerwehr Grabitz. Spielerisches 
Programm für Kinder ab 8 Jahren. Anmeldung: 09973 509600. 
LOHBERG – 9 UHR, TOURIST-INFO

Übers Lohberger Steindl zum Osser. Anmeldung bei einer der drei 
Tourist-Infos im Lamer Winkel.

Mittwoch, 8. April
�
LOHBERG – 14 UHR, TIERPARK
Familienführung im Bayerwald-Tierpark. Mit Tierärztin Claudia 
Schuh.
SCHORNDORF – 9:30 UHR, HINTER PFAHLHÄUSER 5
Geheimnisvolle Teufelsmauer. Kleine Wanderung auf dem Bayeri-
schen Pfahl mit dem Naturpark-Ranger.
WALDMÜNCHEN – 10 UHR, GARTENSTRASSE 4
Kinderbasteln in der Kerzenfabrik. Kosten: 2,50 Euro.

Donnerstag, 9. April
�
LAM – 10 UHR, BAHNHOF
Kulinarische Waldtour zum Ödbauern. Anmeldung bei einer der 
drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.

Freitag, 10. April
�
ARRACH – 10 UHR, ESCHLAIGNER STRASSE 12
Zu Besuch bei der Feuerwehr. Kinderprogramm. Anmeldung bei ei-
ner der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
ARRACH – 20 UHR, PARKPLATZ DER SEEPARK-ANLAGE
Abend- oder Fackelwanderung. Anmeldung bei einer der drei Tou-
rist-Infos im Lamer Winkel.
BAD KÖTZTING – 21 UHR, LIVEMUSIK-CLUB BAHNHOF KÖTZTING 
Original1Nerd. Progressive Jazz Quintett. Info:   www.ollizilk.de.  
FALKENSTEIN – 15 UHR, ÄUSSERER BURGHOF
Burgführung für Kinder. Anmeldung: 09462 942220. Inklusive Burg-
turm und Museum Jagd und Wild.
RETTENBACH – 12:30 UHR, PARKPLATZ ORTSTEINGANG
Regionalmarkt. 
RETTENBACH – 20 UHR, HOFSTUBE RÖHRENHOF
Kultur am Höllbach: Wolfgang Kamm mit seinem Programm 
„Schene Wölt“. Info: 09462 942220.

Samstag, 11. April
�
BAD KÖTZTING – 11 BIS 19 UHR
Bergfrühling am Ludwigsberg.   
CHAM – 10:30 UHR, MARKTPLATZBRUNNEN
Stadtführung: Cham entdecken. Keine Anmeldung erforderlich. 
Kosten: 3 Euro pro Person. Kinder unter 14 Jahren sind frei.
CHAM – 19 UHR, FREYS RESTAURANT
Dinner mit Singer. Stück: Crashkurs für Liebeslieder. 
Tickets:   www.ovigo-theater.de. 
LAM – 15 & 20 UHR, ROSENGASSE 11
Filmtag im Lichtspielhaus. Kinderfilm um 15 Uhr, Erwachsenenfilm 
um 20 Uhr.
MICHELSNEUKIRCHEN – 10 UHR, KIRCHPLATZ 1
Kirchenführung. Geschichtliche Hintergründe der Pfarrkirche St. Mi-
chael. Anmeldung: 09462 942220 oder tourist@vg-falkenstein.de.
RODING – 21 UHR, WOHNZIMMER RODING, SCHULSTR. 15
The Holefield Connection & Dreckarchitekten. Doppelkonzert.

Sonntag, 12. April
�
FURTH IM WALD – 14 UHR, PARK-ARENA, ESCHLKAMER STRASSE 10
Der Further Drache – Der Mythos lebt! Mit Vorführung des größten 
vierbeinigen Schreitroboters der Welt. Info:   www.further-drache.de. 

Dienstag, 14. April
�
BAD KÖTZTING – 9 UHR, KUR- UND GÄSTESERVICE
Geführte Wanderung: Rund um Arnbruck. Leichte Tour mit Wan-
derführer Heinz Schiele. Anmeldung: 09941 40032150.

Mittwoch, 15. April
�
LAM – 14 UHR, PARKPLATZ LAMBACH
Mit dem Förster auf dem Holzweg. Anmeldung bei einer der drei 
Tourist-Infos im Lamer Winkel.

Donnerstag, 16. April
�
BAD KÖTZTING – 19:30 UHR, GASTHAUS FECHTER IN GRUB
Des Gärtners größter Feind. Vortrag zur Schneckenbekämpfung.    
BAD KÖTZTING – 20 UHR, LIVEMUSIK-CLUB BAHNHOF KÖTZTING 
Old Baby Mackerel. High Energy Footstomping Bluegras. 
Info:   www.ollizilk.de.  
BLAIBACH – 19 UHR, KONZERTHAUS
Núria Rial & Maurice Steger. Il Giardino d’Amore. 
Info & Tickets:   www.kulturgranit.de und 09941 9495065.
FURTH IM WALD – 16 UHR, PARK-ARENA, ESCHLKAMER STRASSE 10
Der Further Drache – Der Mythos lebt! Mit Vorführung des größten 
vierbeinigen Schreitroboters der Welt. Info:   www.further-drache.de. 
LAM – 9:30 UHR, TOURIST-INFO
Lam’s schönste Fleckerl in ECHT erleben. Leichte bis mittelschwe-
re Wanderung. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer 
Winkel.

FRÜHLING IN BAYERISCH KANADA
viechtacher-land.de
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 �Die Blaskapelle Weißenregen spielt am 5. April in Bad Kötzting 
und am 6. April in Blaibach. Foto: Kur- und Gästeservice Bad Kötzting

  �Der Schlosspark Falkenstein kann bereits am 2. April genauer 
unter die Lupe genommen werden.

 �Eine abendliche Führung durch den Bayerwald-Tierpark  
Lohberg wird am 24. April angeboten.
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NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 13:30 UHR, TOURIST-INFO, 
MARKTPLATZ 10
Geführter Spaziergang: Ein Stück auf dem ostbayerischen Ja-
kobsweg. Dauer: 2,5 Stunden. Kostenlos. Anmeldung: 09947 940821. 
REICHENBACH – 15 UHR, FREIZEITANLAGE, LINDENSTRASSE
Klosterrunde mit Deiflsbuzn. Geführte Wanderung mit Natur-
park-Rangerin Lea Rutz.

Freitag, 17. April
�
BAD KÖTZTING – 19 UHR, SPIELBANK, CASINO LOUNGE
Zauberhaft serviert: Das Magic Dinner mit Daniel Schrödinger.    
BAD KÖTZTING – 21 UHR, LIVEMUSIK-CLUB BAHNHOF KÖTZTING 
Frank’s White Canvas. Rock-Frauen-Duo, Vorband von Guns’n’Ro-
ses in Chile. Info:   www.ollizilk.de.  
BLAIBACH – 19 UHR, KONZERTHAUS
Mozart Piano Quartett. Schumann – Brahms. Info & Tickets:
   www.kulturgranit.de und 09941 9495065.

Samstag, 18. April
�
BAD KÖTZTING – 20 UHR, GASTHOF ZELLERTALBLICK
Königsball des Schützenvereins Kaitersberg Steinbühl.   
BLAIBACH – 18 UHR, KONZERTHAUS
Elena Bashkirova & Friends. Mozart – Schumann. Info & Tickets: 

  www.kulturgranit.de und 09941 9495065.
CHAM – 14 UHR, SPIELPLATZ WACKERLING, WACKERLINGER WEG
Entlang des Obstwanderwegs. Geführte Wanderung. Kostenlos. 
Anmeldung: 09971 8579410 oder tourist@cham.de. 
CHAM – 19 UHR, STADTHALLE
Frühjahrskonzert: Stadtkapelle Kolpingmusik Cham. 
Tickets:   www.okticket.de.  

FALKENSTEIN – 19 UHR, SCHULTURNHALLE DER GRUND- UND MITTEL-
SCHULE
Blasmusikkonzert: Abend der Blasmusik. Karten: 09462 942220 
oder tourist@vg-falkenstein.de.
LAM – 9:30 UHR, TOURIST-INFO
Auf den Spuren von Wallfahrern, Glasbläsern und Bergleuten. 
Mittelschwere Wanderung durch das Schmelzer- und Lambachtal. 
Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
LAM – 20 UHR, LICHTSPIELHAUS, ROSENGASSE 11
Lesung von Achim Boghdan aus einem Buch „Über den Wolken“. 
WALDMÜNCHEN – 14:30 UHR, MEHRGENERATIONENHAUS
Kreativtag im Mehrgenerationenhaus. 
WALDMÜNCHEN – 16 UHR, FESTHALLE AM JAHNPLATZ
Mia san Schlager 2.0. Präsentiert von Max Weidner. 

Sonntag, 19. April
�
BAD KÖTZTING – 10 BIS 16 UHR, POSTSAAL
25. Bayerwald-Mineralienbörse.   
BAD KÖTZTING – 20 UHR, LIVEMUSIK-CLUB BAHNHOF KÖTZTING 
Delrei. Dark Country Blues Band mit viel Morricone und scharf. Future 
Western. Info:   www.ollizilk.de.  
BLAIBACH – 11 UHR, KONZERTHAUS
Elena Bashkirova & Friends. Mozart – Martin. Info & Tickets: 

  www.kulturgranit.de und 09941 9495065.
CHAM – 12 BIS 17 UHR, INNENSTADT
Auto, Mode & Mehr: Verkaufsoffener Sonntag.  
CHAM – 19 UHR, STADTHALLE
Atze Schröder: LOVEMACHINE. Tickets:   www.go-konzerte.de. 
RÖTZ – 7 UHR, BEI DER LOK IN HILLSTETT
Wandertag am Eixendorfer See. Zum 50. Stausee-Geburtstag. Gro-
ße Seerunde mit 15 Kilometern oder kleine Seerunde mit knapp 8 
Kilometern.
WALDMÜNCHEN – 18 UHR, BÜRGERTREFF AM BÖHMERTOR
Amerika: Traum oder Alptraum? Aus der Reihe „Welt verstehen“ mit 
Landtagsabgeordnetem Gerhard Hopp. 

Dienstag, 21. April
�
CHAM – 19 UHR, LANGHAUSSAAL IM RATHAUS
Alt, aber nicht verstaubt: 50 Jahre Stadtarchiv. Vortrag über Ge-
schichte und Geschichten. Eintritt frei. 
LOHBERG – 9 UHR, TOURIST-INFO
Durch das Büchelbachtal zum Zwercheck. Anspruchsvolle Wande-
rung. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 14 UHR, SCHLOSSHOF
Neukirchner Ritterspiele für Kinder. 

Mittwoch, 22. April
�
ARRACH – 20 UHR, PARKPLATZ DER SEEPARK-ANLAGE
Abend- oder Fackelwanderung. Anmeldung bei einer der drei Tou-
rist-Infos im Lamer Winkel.

Donnerstag, 23. April
�
BAD KÖTZTING – 20 UHR, LIVEMUSIK-CLUB BAHNHOF KÖTZTING 
Lychee Lassi. 25th Anniversary Tour. Band von Seed, Peter Fox & 
Marteria. HipHop Beats, Turntablism & Jam Band. 
Info:   www.ollizilk.de.  
LAM – 9:30 UHR, TOURIST-INFO
Kraftquelle Natur. Rundwanderung entlang des alten Kirchenwegs 
zwischen Lohberg und Lam. Anmeldung bei einer der drei Tourist-In-
fos im Lamer Winkel.

Freitag, 24. April
�
BAD KÖTZTING – 20 UHR, POSTSAAL
Helmfried von Lüttichau: „Weil’s raus muss“.   
BAD KÖTZTING – 21 UHR, LIVEMUSIK-CLUB BAHNHOF KÖTZTING 
Seldom Pretty. Alternative Rock & Post Punk. 
Info:   www.ollizilk.de.  
LOHBERG – 19 UHR, TIERPARK
Abendführung im Bayerwald-Tierpark. Mit Tierärztin Claudia 
Schuh. Anmeldung: 09943 8145.
WALDMÜNCHEN – 19 UHR, PFARRKIRCHE GEIGANT
Geigant musiziert: Mit Freude für Frieden. 

Samstag, 25. April
�
BAD KÖTZTING – 10:30 UHR, GEODÄTISCHES OBSERVATORIUM WETTZELl
Führung am Geodätischen Observatorium. Anmeldung: 09941 
603109 oder kompetenzzentrum-gow@bkg.bund.de.  
BAD KÖTZTING – 14:30 UHR
Historische Radtour zum Haidstein. Mit Einkehr in der Spielbank. 
CHAM – 8 BIS 12 UHR, KIRCHPLATZ
Chamer Stadtflohmarkt. 
CHAM – 10:30 UHR, MARKTPLATZBRUNNEN
Stadtführung: Cham entdecken. Keine Anmeldung erforderlich. 
Kosten: 3 Euro pro Person. Kinder unter 14 Jahren sind frei.
CHAM – 19 UHR, LANGHAUSSAAL IM RATHAUS
Irish Folk Night: Music & Dance. Mit Matching Ties und den preis-
gekrönten O’Brannlaig Rinceoir Irish Dancers. 
Tickets:   www.okticket.de.
FALKENSTEIN – 8 UHR, BADSTRASSE
Falkensteiner Flohmarkt. Mit Pflanzentauschbörse. 
FURTH IM WALD – 10 UHR, WANDERPARKPLATZ BEIM FRIEDHOF, 
BERGSTRASSE IN LIXENRIED
Familienwanderung: Entdecke das Felsenlabyrinth. Führung mit 
dem Naturpark-Ranger. Anmeldung: 09973 509600. 
FURTH IM WALD – 20 UHR, ATT TAGUNGSZENTRUM, CHAMBAUE 1
Konzert des Akkordeon-Clubs Furth im Wald. Eintritt frei. Spenden 
für die Jugendarbeit erwünscht. 

Sonntag, 26. April
�
BAD KÖTZTING – 9:45 UHR, SCHULSPORTPLATZ
41. Bad Kötztinger Stadtlauf.  
BAD KÖTZTING – 20 UHR, LIVEMUSIK-CLUB BAHNHOF KÖTZTING 
Fluppe. Indierock mit deutschen Texten. Ein wenig Turbostaat, ein 
wenig Tocotronic, sehr viel Fluppe. Info:   www.ollizilk.de.  
BLAIBACH – 13:30 UHR, KIRCHPLATZ
51. Markuswanderung mit Einkehr. Von Blaibach nach Weißenre-
gen. Info & Anmeldung:   www.waldverein-blaibach.de. 
FALKENSTEIN – 8 UHR, FREIBADPARKPLATZ
Flohmarkt mit Pflanzentauschbörse. 
FALKENSTEIN – 14 UHR, ÄUSSERER BURGHOF
Märchenwanderung für Jung und Junggebliebene. Mit Micha-
ela Dingler auf Burg Falkenstein. Anmeldung: 0151 40374462.
FURTH IM WALD – 14 UHR, PARK-ARENA, ESCHLKAMER STRASSE 10
Der Further Drache – Der Mythos lebt! Mit Vorführung des größ-
ten vierbeinigen Schreitroboters der Welt. 
Info:   www.further-drache.de. 
GRAFENWIESEN – 14 UHR, MONTESSORI-GRUNDSCHULE, SCHÖN-
BUCHENER STR. 39
Apfelblütenfest: Ein Fest für die ganze Familie. Mit Tag der of-
fenen Schultür. Info:   www.montessori-grafenwiesen.de. 
VIECHTACH – 9:30 UHR, PARKPLATZ HÖLLENSTEINSEE AN DER KREIS-
STRASSE REG 17
Vom Höllensteinsee rund um den Blaibacher See. Wanderung 
mit dem Naturpark-Ranger. Info & Anmeldung:

  www.bayerischer-wald.org/erlebnisse.      

WALDMÜNCHEN – 18 UHR, BÜRGERTREFF AM BÖHMERTOR
Autorenlesung mit Diana Binder.  
WIESENFELDEN – 7 UHR, WÖRTHER STRASSE 23, HÖHENBERG
Kleintier- und Bauernmarkt. 
Info:   www.kleintiermarkt-höhenberg.de.  

Montag, 27. April
�
BAD KÖTZTING– 17 UHR, UNTERE AU
Trauerspaziergang. Mit Trauberbegleiterin Barbara Guggenber-
ger. Anmeldung: info@trauerwege-barbara.de.  

Dienstag, 28. April
�
BAD KÖTZTING – 9 UHR, KUR- UND GÄSTESERVICE
Geführte Wanderung: Kapellenrundweg. Mittelschwere Tour mit 
Wanderführer Heinz Schiele. Anmeldung: 09941 40032150.

Mittwoch, 29. April
�
LAM – 15 UHR, ZECHENSTR. 16
Auszeit im Besucherbergwerk Fürstenzeche: Tief durchatmen. In-
fos unter:   www.bergwerk-fuerstenzeche.de. 
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 19:30 UHR, WALLFAHRTSMUSE-
UM, PFLEGERSAAL 
Kultur im Schloss: Vorstellung Begleitband „Update Hinterglas-
malerei“. Eintritt frei.   
SCHORNDORF – 19 UHR, HINTER PFAHLHÄUSER 5
Abendspaziergang an der Teufelsmauer. Kleine Wanderung auf 
dem Bayerischen Pfahl mit dem Naturpark-Ranger.

Donnerstag, 30. April
�
BAD KÖTZTING – 18 UHR, CAMPINGPLATZ ADVENTURE CAMP
5. Walpurgisnacht im Hexenhäusl.  
FURTH IM WALD – 16 UHR, PARK-ARENA, ESCHLKAMER STRASSE 10
Der Further Drache – Der Mythos lebt! Mit Vorführung des größten 
vierbeinigen Schreitroboters der Welt. Info:   www.further-drache.de. 
LAM – 10 UHR, TOURIST-INFO
Kräuterführung mit der Kräuterexpertin. Anmeldung bei einer der 
drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
LOHBERG – 17 UHR, BAYERWALD-TIERPARK
Walpurgisnacht-Feuer für Kinder von 4 bis 8 Jahren. Anmeldung: 
09943 8145.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 14 UHR, TOURIST-INFO, MARKT-
PLATZ 10
Spaziergang rund um Neukirchen mit Petra. Kostenlos. Anmel-
dung: 09947 940821. 
WALD – 19:30 UHR, GEMEINDEHALLE
Blasmusikkonzert: Konzert des Gebirgsmusikkorps der Bundes-
wehr. Tickets:   www.okticket.de.

 �Núria Rial gastiert am 16. April zusammen mit Maurice Steger 
im Konzerthaus Blaibach. Foto: Mercè Rial

 � �Mehrmals kann bereits im April in der Drachenhöhle dem größten 
vierbeinigen Schreitroboter der Welt auf den Zahn gefühlt werden.

 �Tief durchatmen in der Fürstenzeche Lam: Das geht am 29. April.
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Ein gelebter Brauch
DER KÖTZTINGER PFINGSTRITT NEBST 
PFINGSTFESTWOCHE

Der über 600 Jahre alte Kötztinger Pfingstritt ge-
hört zu den ältesten Brauchtumsveranstaltungen 
in Bayern. Los geht‘s traditionsgemäß am Pfingst-
montag, heuer am 25. Mai, um 8 Uhr. Die reine 
Männerwallfahrt, eine eucharistische Prozession 
zu Pferde, an der sich alljährlich rund 600 bis 700 
Reiter in den überlieferten Trachten und auf präch-
tig geschmückten Pferden beteiligen, führt zu der 
sieben Kilometer entfernten Nikolauskirche nach 
Steinbühl. Der Legende nach hatte ein Geistlicher 
im Jahre 1412 dorthin einem Sterbenden die Sak-
ramente zu bringen, wobei das Allerheiligste von 
mutigen Kötztinger Burschen gegen räuberische 
Übergriffe geschützt wurde. Nach der Pfingstrei-
termesse in Steinbühl und einer kurzen Rast kehrt 
die Schar der Wallfahrer zu Pferd wieder nach 
Bad Kötzting zurück, wo sie in einem Festzug zum 
Platz vor der Kirche St. Veit geleitet wird. Dort er-
hält der Pfingstbräutigam aus der Hand des mit-
reitenden Kaplans das Tugendkränzchen. Lang-
jährige Ritt-Teilnehmer werden mit Fahnen oder 
Ehrenbändern durch die Stadt ausgezeichnet. Den 
beiden Burschen- und Brautzügen am Pfingst-
montag und -dienstag schließen sich jeweils die 
festlichen Pfingsthochzeiten an. Ein Rossmarkt am 
Pfingstsamstag, der Zugleistungswettbewerb für 
Haflinger- und Kaltblutpferde am Pfingstsonntag 
und ein vielseitiges Kultur- und Volksfestprogramm 
umrahmen die Festtage vom 23. Mai bis 1. Juni. 
Übrigens: Der Kötztinger Pfingstritt wurde 2015 in 
das bayerische Landesverzeichnis des immateriel-
len Kulturerbes aufgenommen. Weitere Infos unter 

 www.bad-koetzting.de.  

 �Prächtig geschmückte Pferde und Reiter in tra-
ditionellen Trachten bilden den Kern des Kötz-
tinger Pfingstritts. 

Waldbaden im 
Spitalwald
14. MAI: DER TAG DES WANDERNS IN 
DER STADT CHAM

Am „Tag des Wanderns“ in Cham geht es mit 
achtsamen und meditativen Einheiten sowie Ate-
mübungen beim Waldbaden am Kalvarienberg 
darum, die Kraft des Baumes zu spüren, das Grün 
auf sich wirken zu lassen, die wohltuende Waldluft 
einzuatmen, die Perspektive zu wechseln, die Stil-
le wahrzunehmen und dem Wind zuzuhören. Beim 
bewussten Aufenthalt im Wald am 14. Mai kann 
mit allen Sinnen in die Waldatmosphäre einge-
taucht und entspannt werden.  Der Treffpunkt zum 
Waldbaden ist um 10 Uhr beim Wanderparkplatz 
linksläufig an der Ortsstraße zwischen Geigen und 
Schlammering. Eine vorherige Anmeldung ist nicht 
notwendig. Das Waldbaden kostet 10 Euro pro 
Person. Dozentin ist Bettina Nagler, ausgebildete 
Waldbaden-Trainerin, zertifiziert durch den Deut-
schen Bundesverband Waldbaden.

 �Sattgrünen Frühlingsgenuss gibt’s beim Waldba-
den am 14. Mai.

Hautnah Erleben
Dutzende Attraktionen, Fahrgeschäfte, Tiere, Dinosaurier

und Naturschauplätze warten darauf, Euch im Vorderen 

Bayerischen Wald begrüßen zu dürfen.

Aktuelle Informationen fi nden Sie unter:

www.edelwies.com

MAI 2026
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Bergmädels on Tour
7. BIS 10. MAI: AKTIONSTAGE  
FÜR FRAUEN IM LAMER WINKEL

Raus aus dem Alltag, rein ins Mädelsabenteuer! Ge-
treu nach dem Motto „Bergmädels on Tour“ ruft der 
Lamer Winkel von 7. bis 10. Mai zu Aktionstagen für 
Frauen. Im Fokus steht Zeit für Freundschaft, Natur 
und echte Auszeiten. Die Urlauberinnen erwarten 
gemeinsame Momente voller Leichtigkeit, Lachen 
und echter Verbundenheit. Ob bei einer Schnat-
terwanderung zum Kaitersberg, einer genussvollen 
Schnapsverkostung mit anschließendem Kaffee-
klatsch, einer gemütlichen Mädels-Kutschenfahrt 
mit Brotzeit oder einem inspirierenden Workshop 
rund um Frauenkräuter: Hier steht gemeinsame Zeit 
mit den Lieblingsfreundinnen im Mittelpunkt. Und 
uvergessliche Bergmomente gibt’s noch obendrauf.

 �Ein vielfältiges Programm für Bergmädels gibt’s 
Anfang Mai im Lamer Winkel.

Reise ins  
höfische Italien
DAS COLLEGIUM VOCALE GENT 
KOMMT MITTE MAI NACH BLAIBACH

Mit Philippe Herreweghe und seinem Ensemble 
Collegium Vocale Gent kommen echte Stars der 
Alte-Musik-Szene ins Konzerthaus Blaibach – und 
zwar am 11. und 12. Mai. Die Konzerte beginnen 
jeweils um 19 Uhr. Mit ausgewählten geistlichen 
Madrigalen und instrumentalen Juwelen nimmt ihr 
„Paradiesleiter“-Programm das Publikum mit auf 
eine spirituelle Reise ins höfische Italien des spä-
ten 16. Jahrhunderts. Alte Musik auf Weltniveau. 
Ticekts unter   www.kulturgranit.de. 

 �Das Collegium Vocale Gent gastiert am 11. und 
12. Mai im Konzerthaus Blaibach. Foto: Eric de 
Mildt

Die große Musical Gala
WALDMÜNCHEN ERWARTET AM  
6. JUNI DIE THEATERGRUPPE  
PINOCCHIO’90 ALS ELZ

Es ist wieder soweit: Der Musical-Glanz kehrt nach 
Waldmünchen zurück. Nach über sechs Jahren 
Pause kehrt die gefeierte Theatergruppe Pinoc-
chio´90 aus der Partnerstadt Elz endlich wieder 
nach Waldmünchen zurück. Am Samstag, 6. Juni, 
um 20 Uhr erwartet Fans bekannter Melodien die 
große Musical Gala: Ein Feuerwerk aus den größ-
ten Hits der Musicalwelt. Die Macher versprechen 
unvergessliche Ausschnitte aus der Rocky Horror 
Picture Show, Les Misérables, Mary Poppins, 9 to 
5 und vielen weiteren Klassikern, die das Herz je-
des Musical-Fans höherschlagen lassen. Auf der 
überdachten und dreifach verglasten Kultur- und 
Festspieltribüne wird jede Nummer zu einem Er-
lebnis – voller Glanz, Leidenschaft und mitreißen-
der Showmomente. Tickets gibt’s in der Tourist-Info 
Waldmünchen oder unter   www.okticket.de. Los 
geht’s um 20 Uhr.

 �Ein breites Potpourri der Musical-Geschichte 
steht in Waldmünchen auf dem Programm.

Freitag, 1. Mai
�
ARRACH – 10 UHR, PARKPLATZ PFARRKIRCHE HAIBÜHL
Gemütliche Wanderung zum Tanneneck & Kolmstein mit Einkehr. 
Geführte Wanderung auf dem Pilgerweg St. Wolfgang. Anmeldung 
bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
FALKENSTEIN – 6 UHR, MARIENBRUNNEN 
Heilbrünnlwallfahrt. 
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 10 UHR, WALLFAHRTSKIRCHE 
37. Chodenwallfahrt.   
RUNDING – 8:30 UHR, ALTE KIRCHE AM DORFPLATZ
Markusprozession zum Haidstein. 
RUNDING – 11 BIS 17 UHR, SCHULGELÄNDE
Pflanzl- und Gartenmarkt. 
WALDMÜNCHEN – 9 UHR, MARKTPLATZ
Traditionelle Maiwanderung des Trenckvereins. 
WIESENFELDEN – 9 BIS 17 UHR, GEORGSPLATZ 1, HINTER DEM RATHAUS
Traditioneller Maimarkt. 

Samstag, 2. Mai
�
BAD KÖTZTING – 7 BIS 13 UHR, JAHNPLATZ 
Flohmarkt. 
FURTH IM WALD – 14 UHR, WERKHALLE 4 AM LAGERPLATZ 4
Cyanotypie: Aus Pflanzen und Sonnenlicht Bilder gestalten. An-
meldung: 0171 2823741. 
LAM – 4:15 UHR, WANDERPARKPLATZ SATTel
Sonnenaufgangswanderung zum Großen 
Osser. Anmeldung bei einer der drei Tou-
rist-Infos im Lamer Winkel.
LAM – 10:30 UHR, WANDERPARKPLATZ SATTEL
Bayern-Tour-Natur: Wanderung zum Os-
ser. Naturführung mit Geschichten aus dem 
Lamer Winkel. 
LAM – 15 & 20 UHR, ROSENGASSE 11
Filmtag im Lichtspielhaus. Kinderfilm um 
15 Uhr, Erwachsenenfilm um 20 Uhr.

Sonntag, 3. Mai
�
BAD KÖTZTING – 8 BIS 17 UHR, INNENSTADT
Kirta-Standmarkt: Frühlingskirta. Mit ver-
kaufsoffenem Sonntag.  
BAD KÖTZTING – SPIELBANK, FOYER
Vernissage mit Katharina Gierlach. Aus-
stellungseröffnung mit pastoraler, floraler 
Malerei. 
FURTH IM WALD – 9:30 UHR, WANDERPARK-
PLATZ VOITHENBERGHÜTTE
Familienwanderung zum Voithenberg-
hammer. Führung mit dem Naturpark-Ran-
ger. Anmeldung: 09973 509600. 
FURTH IM WALD – 14 BIS 17 UHR, VOITHEN-
BERGHAMMER, VOITHENBERGHÜTTE 26
Schmiedevorführung mit Besuch im Mu-
seumsstadl. Schmiedevorführungen je nach 
Teilnehmerzahl alle halbe Stunde. 
Info:   www.hammerschmiede-furth.de.

Dienstag, 5. Mai
�
BAD KÖTZTING – 9 UHR, KUR- UND GÄSTESERVICE
Geführte Wanderung: Rund um den Posthof mit Besichtigung 
des historischen Sägewerks. Mittelschwere Tour mit Wanderführer 
Heinz Schiele. Anmeldung: 09941 40032150.
CHAM – 10:30 UHR, MARKTPLATZBRUNNEN
Stadtführung: Cham entdecken. Keine Anmeldung erforderlich. 
Kosten: 3 Euro pro Person. Kinder unter 14 Jahren sind frei.
LOHBERG – 10 UHR, PARKPLATZ REISSBRÜCKE, ORTSTEIL SOMMERAU
Über den Triftsteig zum Kleinen Arbersee. Mittelschwere Wande-
rung. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.

Mittwoch, 6. Mai
�
BAD KÖTZTING – 18 UHR, NIKOLAUSKIRCHE STEINBÜHL
Kirchenführung und Maiandacht. 
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 19:30 UHR, WALLFAHRTSMUSE-
UM, PFLEGERSAAL 
Kultur im Schloss: Tommaso Farinetti Measuring Silence. Solo Pi-
ano. Eintritt frei.   
WALDMÜNCHEN – 8:30 UHR, PARKPLATZ HAGBÜGERL
Morgenrunde: Frühlingserwachen in Wagenhof und Kramsberg.
WALDMÜNCHEN – 19 UHR, MARKTPLATZ
Kultursommer-Eröffnung: Perlhütter Musikanten. 

 �Tommaso Farinetti ist am 6. Mai bei Kul-
tur im Schloss in Neukirchen zu Gast. 
Foto: Pietro Fiorito

 �Mit traumhaften Blicken steht am 9. Mai 
Abend-Yoga auf der Osserwiese auf dem 
Programm.



Waldfestspiele  
Bad Kötzting  
Don Quijote
Der Ritter von der traurigen Gestalt · Eine Komödie nach Cervantes
Adaption auf Bairisch von Sascha Edenhofer und Sara Herbst

Cervantes‘ weltberühmter Don Quijote begeistert das Publikum 
seit bald 425 Jahren in den verschiedensten Formaten. 
In der aktuellen Inszenierung auf dem Ludwigsberg macht sich 
der schrullige Ritter einmal mehr gemeinsam mit seinem Schild-
knappen auf den Weg, Abenteuer zu bestehen. Dabei laden un-
terhaltsame Dialoge, eindrucksvolle Bühnenbilder, pompöse wie 
innige Szenen und vor allem eine bunte Palette liebenswerter Fi-
guren zu einem rasanten Theaterabend ein.
Regisseur Sascha Edenhofer und Dramaturgin Sara Herbst ad-
aptieren den Literaturklassiker eigens für die romantische Wald-
bühne auf dem Ludwigsberg und das vielseitige Bad Kötztinger 
Ensemble, das aktuell an die 60 SpielerInnen aus vier Generatio-
nen umfasst. Natürlich halten sie dabei dem Motto „Klassiker auf 
Bairisch“ weiterhin die Treue.

WALDFESTSPIELE
BAD KÖTZTING
K L A S S I K E R  A U F  B A I R I S C H

WALDFESTSPIELE
BAD KÖTZTING
K L A S S I K E R  A U F  B A I R I S C H

WALDFESTSPIELE
BAD KÖTZTING
K L A S S I K E R  A U F  B A I R I S C H

SPIELTERMINE 
im Juli und  

August 2026

www.waldfestspiele.de

karten- 
vorverkauf

Sa. 25. Juli  (Premiere)

Fr. 31. Juli

So.   2. August

Fr.   7. August

Di. 28. Juli

Sa.   1. August

Di.   4. August

Sa.   8. August
Beginn: jeweils 20.30 Uhr
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Donnerstag, 7. Mai
�
ARRACH – 11 UHR, PARKPLATZ SEEPARK, REGENTALSTRASSE
Moorspaziergang. Leichte Tour im Arracher Moor. Anmeldung bei 
einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
ARRACH – 13:30 UHR, PARKPLATZ SEEPARK, REGENTALSTRASSE
Do It Yourself mit Naturmaterialien. Erlebnistage „Bergmädels on 
Tour“. Nur für Frauen buchbar. Anmeldung bei einer der drei Tou-
rist-Infos im Lamer Winkel.
ARRACH – 15:30 UHR, PARKPLATZ SEEPARK, REGENTALSTRASSE
Auszeit für die Sinne: Zeit für uns. Sinneswanderung. Erlebnistage 
„Bergmädels on Tour“. Nur für Frauen buchbar. Anmeldung bei einer 
der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
CHAM – 19 UHR, GASTHAUS SCHIERER, SCHACHENDORF 4
Der Schein trügt - Erlebnisstadtführung. Das Wander-Theater der 
Stadt Cham. Tickets:   www.okticket.de. 
LAM – 10 UHR, BAHNHOF
Kulinarische Waldtour zum Ödbauern. Anmeldung bei einer der 
drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 14 UHR, TOURIST-INFO, MARKT-
PLATZ 10
Spaziergang rund um Neukirchen mit Petra. Kostenlos. Anmel-
dung: 09947 940821. 

Freitag, 8. Mai
�
ARRACH – 9:30 UHR, BAHNHOF
Schnatterwanderung über den Kaitersberg. Mit Einkehr. Erlebnis-
tage „Bergmädels on Tour“. Nur für Frauen buchbar. Anmeldung bei 
einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
ARRACH – 14 UHR, SPEZIALITÄTENBRENNEREI DREXLER
Bergmädels & Bärwurz. Schnapsprobe. Erlebnistage „Bergmädels 
on Tour“. Nur für Frauen buchbar. Anmeldung bei einer der drei Tou-
rist-Infos im Lamer Winkel.
ARRACH – 18 UHR, PARKPLATZ DER SEEPARK-ANLAGE
Moorhexen im Arracher Moor. Erlebnistage „Bergmädels on Tour“. 
Nur für Frauen buchbar. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos 
im Lamer Winkel.
ARRACH – 20 UHR, PARKPLATZ DER SEEPARK-ANLAGE
Abend- oder Fackelwanderung. Anmeldung bei einer der drei Tou-
rist-Infos im Lamer Winkel.
BAD KÖTZTING – 21 UHR, LIVEMUSIK-CLUB BAHNHOF KÖTZTING 
Reverend Stomp. Swamp Blues – Surf – Garagen Rock. 
Info:   www.ollizilk.de.  

CHAM – 18 UHR, MUSEUM SPUR
Cham und der Film „Die Brücke“. Führung zur Erinnerung an die Dre-
harbeiten im Jahr 1959. Kostenfrei. Anmeldung: 09971 8579380. 
CHAM – VOLKSFESTPLATZ
Chamer Volksfest. 
FURTH IM WALD – 15 UHR, STADTBIBLIOTHEK IM ALTEN AMTSGERICHT, 
STADTPLATZ 2
Gratis Comic Day. Kinder und Jugendliche können kostenlos Comics 
entdecken. 
FURTH IM WALD – 19:30 UHR, KOISERBAUER-STADEL, OBERRAPPEN-
DORF 25
Schwarze Komödie: Boandlgeheimnis beim Koiserbauer. Mit dem 
Theaterverein Further Theaterallerlei. 
RETTENBACH – 12:30 UHR, PARKPLATZ ORTSTEINGANG
Regionalmarkt. 
RUNDING – 18 BIS 23:30 UHR, FESTPLATZ LUFLING
5. Rundinger Maifest: Moch Mai Fest zu Deim Fest“. 

Samstag, 9. Mai
�
BLAIBACH – 18 UHR, KONZERTHAUS
Preisträgerkonzert. Sergi Pacheco Portalés – Xavier Ricarte. Info & 
Tickets: www.kulturgranit.de und 09941 9495065.
CHAM – 10:30 UHR, MARKTPLATZBRUNNEN
Stadtführung: Cham entdecken. Keine Anmeldung erforderlich. 
Kosten: 3 Euro pro Person. Kinder unter 14 Jahren sind frei.
CHAM – 19 UHR, STÄDTISCHE GALERIE CORDONHAUS, PROPSTEISTR. 46
Eröffnung der Ausstellung von Johannes Felder und Jess Walter. 
CHAM – 19 UHR, STADTHALLE
Best of Trick Film Musicals Dinner-Show. 
Tickets:   www.musicaldinner.bayern. 
CHAM – VOLKSFESTPLATZ
Chamer Volksfest. 
FALKENSTEIN – 17 UHR, BURG FALKENSTEIN
Rock auf der Burg. Info: 09462 942220.
FURTH IM WALD – 19:30 UHR, KOISERBAUER-STADEL, OBERRAPPEN-
DORF 25
Schwarze Komödie: Boandlgeheimnis beim Koiserbauer. Mit dem 
Theaterverein Further Theaterallerlei. 
LAM – 19 UHR, WANDERPARKPLATZ SATTEL
Abend-Yoga auf der Osserwiese. Erlebnistage „Bergmädels on 
Tour“. Nur für Frauen buchbar. Anmeldung bei einer der drei Tou-
rist-Infos im Lamer Winkel.

    In Miltach machen am 15. Mai die Dorfrocker Station.

 �Von 8. bis 10. Mai geht’s in Runding beim Maifest rund.  
Foto: Schlossbrauerei Runding
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LOHBERG – 10 UHR, PARKPLATZ REISSBRÜCKE
Mädelsrunde zum Kleinen Arbersee. Mit Einkehr. Erlebnistage 
„Bergmädels on Tour“. Nur für Frauen buchbar. Anmeldung bei einer 
der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
RUNDING – 18 BIS 23:30 UHR, FESTPLATZ LUFLING
5. Rundinger Maifest: Moch Mai Fest zu Deim Fest“. 

Sonntag, 10. Mai
�
BAD KÖTZTING – 10 UHR, KURPARKPAVILLON
Kurkonzert: Blaskapelle Bayerisch-Böhmische. Eintritt frei. 
BLAIBACH – 11 UHR, KONZERTHAUS
Maximilian Hornung – Cello solo. Bach – Henze – Shaw. Info & Ti-
ckets:   www.kulturgranit.de und 09941 9495065.
CHAM – VOLKSFESTPLATZ
Chamer Volksfest. 
CHAM – 19 UHR, LANGHAUSSAAL IM RATHAUS
Zwei Damen und ein Kontrabass. Lisa Wahlandt Trio. 
Tickets:   www.okticket.de. 
FURTH IM WALD – 14 UHR, PARK-ARENA, ESCHLKAMER STRASSE 10
Der Further Drache – Der Mythos lebt! Mit Vorführung des größten 
vierbeinigen Schreitroboters der Welt. Info:   www.further-drache.de. 
LAM – 10:30, 12 UND 13:30 UHR, ZECHENSTR. 16
Führung durch das Besucherbergwerk Fürstenzeche. Infos unter: 

  www.bergwerk-fuerstenzeche.de. 
LAM – 14 UHR, LANDGASTHOF POSTWIRT IN FRAHELS
Mädels-Kutschfahrt. Mit Brotzeit. Erlebnistage „Bergmädels on 
Tour“. Nur für Frauen buchbar. Anmeldung bei einer der drei Tou-
rist-Infos im Lamer Winkel.
LAM – 15 UHR, ZECHENSTR. 16
Auszeit im Besucherbergwerk Fürstenzeche: Tief durchatmen. In-
fos unter:   www.bergwerk-fuerstenzeche.de. 
LAM – 18 UHR, PANORAMA-PARK
Klangmeditation im Panorama-Park. Anmeldung bei einer der drei 
Tourist-Infos im Lamer Winkel.
RETTENBACH – 11 UHR, DORFMITTE
Sonntagskonzert: Rettenbach erklingt. Mit der Stadtkapelle 
Wörth. Info: 09462 942220.
RUNDING – 10 BIS 22 UHR, FESTPLATZ LUFLING
5. Rundinger Maifest: Moch Mai Fest zu Deim Fest“. 
WALDMÜNCHEN – 18 UHR, BÜRGERTREFF AM BÖHMERTOR
Blech und Brass.  

Montag, 11. Mai
�
BLAIBACH – 19 UHR, KONZERTHAUS
Philippe Herreweghe & Collegium Vocale Gent. Die Paradiesleiter. 
Info & Tickets: www.kulturgranit.de und 09941 9495065.

CHAM – VOLKSFESTPLATZ
Chamer Volksfest. Mit großem Musikfeuerwerk.

Dienstag, 12. Mai
�
BAD KÖTZTING – 9 UHR, KUR- UND GÄSTESERVICE
Geführte Wanderung: Rund um den Klosterfilz. Leichte Tour mit 
Wanderführer Heinz Schiele. Anmeldung: 09941 40032150.
BAD KÖTZTING – 17 UHR, KUR- UND GÄSTESERVICE 
Kräuterführung mit Elke Kropf. Info und Buchung: 

  www.woidkraeuterei.de. 
BLAIBACH – 19 UHR, KONZERTHAUS
Philippe Herreweghe & Collegium Vocale Gent. Die Paradiesleiter. 
Info & Tickets:   www.kulturgranit.de und 09941 9495065.
CHAM – 10:30 UHR, MARKTPLATZBRUNNEN
Stadtführung: Cham entdecken. Keine Anmeldung erforderlich. 
Kosten: 3 Euro pro Person. Kinder unter 14 Jahren sind frei.
CHAM – VOLKSFESTPLATZ
Chamer Volksfest. Mit Kindernachmittag von 13 bis 19 Uhr.
LOHBERG – 20:45 UHR, PARKPLATZ SCHEIBENSATTEL
Sonnenuntergang im Naturkino am Zwercheck. Mittelschwere 
Wanderung. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer 
Winkel.
WALD – 17 UHR, AM HOCHGART
Felswelten am Pfaffenstein. Wanderung entlang des Goldsteigs. 
Kostenfrei.

Mittwoch, 13. Mai
�
CHAM – VOLKSFESTPLATZ
Chamer Volksfest. 
CHAM – 18:30 UHR, GEGENÜBER LAICHSTÄTT 34
Abendspaziergang am Rötelseeweiher. Mit Naturpark-Rangerin 
Lisa Gammer. Kostenfrei. Anmeldung: 09971 8579410 oder lisa.gam-
mer@lra.landkreis-cham.de. 
FALKENSTEIN – 19 UHR, FESTPLATZ
Rockkonzert: Abschied der Band Some1 El?e. Info: 09462 942220.
FURTH IM WALD – 19:30 UHR, KOISERBAUER-STADEL, OBERRAPPEN-
DORF 25
Schwarze Komödie: Boandlgeheimnis beim Koiserbauer. Mit dem 
Theaterverein Further Theaterallerlei. 
LAM – 15 UHR, ZECHENSTR. 16
Auszeit im Besucherbergwerk Fürstenzeche: Tief durchatmen. In-
fos unter:   www.bergwerk-fuerstenzeche.de. 
LOHBERG – 10 UHR, KAPELLE IN SCHWARZENBACH
Die Waldapotheke: Heilsames aus’m Woid. Mittelschwere Wan-
derung. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.

LOHBERG – 11 UHR, SEEHÄUSL AM KLEINEN ARBERSEE, SEEHAUS 1
Der Kleine Arbersee und seine Geheimnisse. Spaziergang mit der 
Naturpark-Gebietsbetreuerin Anette Lafaire. Anmeldung bei einer 
der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
LOHBERG – 16 UHR, BAYERWALD-TIERPARK SEEHÄUSL AM KLEINEN AR-
BERSEE, SEEHAUS 1
Kommentierte Wolfsfütterung. Mit Tierpark-Leiterin Claudia Schuh.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 19:30 UHR, WALLFAHRTSMUSE-
UM, PFLEGERSAAL 
Kultur im Schloss: GANG. Songwirter & Gitarre. Eintritt frei.   
WALDMÜNCHEN – 8:30 UHR, PARKPLATZ NORDIC ACTIV ZENTRUM 
ALTHÜTTE
Morgenrunde: Frühlingserwachsen im Buchenwald  
WALDMÜNCHEN – 19 UHR, MARKTPLATZ
Kultursommer: Akkordeonclub Furth im Wald. 

Donnerstag, 14. Mai
�
BAD KÖTZTING – 20 UHR, LIVEMUSIK-CLUB BAHNHOF KÖTZTING 
The Los Angeles Side Hustle. Blues mit Harmonika-Aas Bill Barett. 
Info:   www.ollizilk.de.  
CHAM – 10 UHR, WANDERPARKPLATZ LINKSLÄUFIG AN DER ORTSSTRA-
SSE ZWISCHEN GEIGEN UND SCHLAMMERING
Waldbaden im Spitalwald – Tag des Wanderns. Keine Anmeldung 
notwendig. Kosten: 10 Euro pro Person. 
CHAM – VOLKSFESTPLATZ
Chamer Volksfest. 
FURTH IM WALD – 16 UHR, PARK-ARENA, ESCHLKAMER STRASSE 10
Der Further Drache – Der Mythos lebt! Mit Vorführung des größten 
vierbeinigen Schreitroboters der Welt. Info:   www.further-drache.de. 
LAM – 10:30, 12 UND 13:30 UHR, ZECHENSTR. 16
Führung durch das Besucherbergwerk Fürstenzeche. Infos unter: 

  www.bergwerk-fuerstenzeche.de. 
STAMSRIED – 10 UHR, JOHANN HÄUSLER SPORTPLATZ
14. Maibockbierfest des FC Stamsried. 

Freitag, 15. Mai
�
ARRACH – 10 UHR, PARKPLATZ PFARRKIRCHE HAIBÜHL
Gemütliche Wanderung zum Tanneneck & Kolmstein mit Einkehr. 
Geführte Wanderung auf dem Pilgerweg St. Wolfgang. Anmeldung 
bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
ARRACH – 10 UHR, ESCHLAIGNER STRASSE 12
Zu Besuch bei der Feuerwehr. Kinderprogramm. Anmeldung bei ei-
ner der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.

BAD KÖTZTING – 17 UHR, INNENSTADT
Bad Kötztinger Trachtennacht. Mit Shoppen, Schlemmen und Mu-
sik.  
CHAM – VOLKSFESTPLATZ
Chamer Volksfest. 
FURTH IM WALD – 19:30 UHR, KOISERBAUER-STADEL, OBERRAPPEN-
DORF 25
Schwarze Komödie: Boandlgeheimnis beim Koiserbauer. Mit dem 
Theaterverein Further Theaterallerlei. 
MILTACH – 19 UHR, AM BAUHOFGELÄNDE, EISMANNSBERGER STR. 3
Konzert der Dorfrocker. Veranstalter: Feuerwehr Oberndorf. Karten-
vorverkauf: Sparkasse Miltach, Metzgerei Wieser Miltach, Metzgerei 
Landstorfer Zandt.
WIESENFELDEN – BEIM WERTSTOFFHOF SAULBURG  
70. Gründungsfest der KuSK Saulburg. Bayerischer Abend mit der 
Hunderdorfer Blaskapelle mit Gstanzlsänger Andi Aichinger.    

Samstag, 16. Mai
�
BAD KÖTZTING – 14 UHR, FEUERWEHRZENTRUM AN DER HAUSER STRA-
SSE 
Hallenfest der Feuerwehr.  
BLAIBACH – 19 UHR, HAUS DES GASTES, BADSTRASSE 5
Martinssänger Miltach: „Notz’sches Maisingen“. Info & Anmel-
dung:   www.blaibach.de.     
CHAM – VOLKSFESTPLATZ
Chamer Volksfest. Tag des Fußballs.
LAM – 8:40 UHR, TOURIST-INFO
An einem Tag über acht Tausender. Kammwanderung vom Großen 
Arber bis zum Eck. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im La-
mer Winkel.
LAM – 15 UHR, ZECHENSTR. 16
Auszeit im Besucherbergwerk Fürstenzeche: Tief durchatmen. In-
fos unter:   www.bergwerk-fuerstenzeche.de. 
RIMBACH – 18 UHR, FEUERWEHRHAUS 
Dorffest der Feuerwehr Rimbach. 
RODING – 20 UHR, RECHENMACHERWEG
Frühjahrskonzert: Trio Puente mit Erwin Hierstetter.
WALDMÜNCHEN – 17 UHR, SUMMERTIME
Gstanzlsingen. Leo & Fabian spielen bayerisch-böhmisch auf.   
WIESENFELDEN – BEIM WERTSTOFFHOF SAULBURG  
70. Gründungsfest der KuSK Saulburg. Festabend mit der Blaska-
pelle Gstecknriebler. 
ZANDT – 8 BIS 10:30 UHR, RATHAUS
Bauernmarkt. Mit OGV-Pflanzmarkt und Bewirtung. 

 �Ein Moorspaziergang durchs Arracher Moor 
wird dreimal im Mai angeboten. �Barbara Hannigan gibt am 18. Mai in Blaibach Werke von Messi-

aen, Skrjabin und Zorn zum Besten. Foto: Luciano Romano

 �Songwirter-Feeling gibt’s am 13. Mai in Neukirchen 
beim Auftritt von GANG. Foto: PepperArts Fotographie 
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Sonntag, 17. Mai
�
BAD KÖTZTING – 10 UHR, KURPARKPAVILLON
Kurkonzert: Blaskapelle Thürnstein. Eintritt frei. 
BAD KÖTZTING – 14 UHR, PARKPLATZ BEIM NEUEN FRIEDHOF
Mit dem Aktionsbündnis ins Regental bei Grafenwiesen. Exkursi-
on mit dem Bund Naturschutz.  
CHAM – 13 UHR
Klingendes Cham. Musikalischer Festzug von der Ludwigstraße bis 
zum Festzelt in der Further Straße. 
CHAM – 14 BIS 17 UHR, STÄDTISCHE GALERIE CORDONHAUS, PROPSTEIS-
TR. 46
Führungen zum Internationalen Museumstag. 
CHAM – 16 UHR, STADTHALLE
Die Amigos und Daniela Alfinito. Tickets:   www.go-konzerte.de.  
CHAM – VOLKSFESTPLATZ
Chamer Volksfest. 
FURTH IM WALD – 8 UHR, STADTPLATZ
Kirta mit Flohmarkt. 
FALKENSTEIN – 14 UHR, BURG FALKENSTEIN
Internationaler Museumstag auf Burg Falkenstein.
FURTH IM WALD – 14 UHR, TOURIST INFO, STADTPLATZ 2
Kutschenfahrt zur Hammerschmiede. Anmeldung: 09973 509600.
FURTH IM WALD – 14 BIS 17 UHR, VOITHENBERGHAMMER, VOITHEN-
BERGHÜTTE 26
Schmiedevorführung mit Besuch im Museumsstadl. Schmiedevor-
führungen je nach Teilnehmerzahl alle halbe Stunde. Info:

  www.hammerschmiede-furth.de.
FURTH IM WALD – 19:30 UHR, KOISERBAUER-STADEL, OBERRAPPEN-
DORF 25
Schwarze Komödie: Boandlgeheimnis beim Koiserbauer. Mit dem 
Theaterverein Further Theaterallerlei. 
LOHBERG – 11 UHR, SEEHÄUSL AM KLEINEN ARBERSEE, SEEHAUS 1
Der Kleine Arbersee und seine Geheimnisse. Spaziergang mit der 
Naturpark-Gebietsbetreuerin Anette Lafaire. Anmeldung bei einer 
der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 10 UHR, WALLFAHRTSMUSEUM
Internationaler Museumstag. Mit Aktionen für Kinder und ermäßig-
tem Eintritt.
RIMBACH – FEUERWEHRHAUS 
Dorffest der Feuerwehr Rimbach. 
WIESENFELDEN – BEIM WERTSTOFFHOF SAULBURG  
70. Gründungsfest der KuSK Saulburg. Treffen des Kreisverbands 
Krieger-, Soldaten- und Reservistenkameradschaft Straubing-Bogen 
1874.   

Montag, 18. Mai
�
BAD KÖTZTING – 17 UHR, UNTERE AU
Trauerspaziergang. Mit Trauberbegleiterin Barbara Guggenberger. 
Anmeldung: info@trauerwege-barbara.de.  
BLAIBACH – 19 UHR, KONZERTHAUS
Barbara Hannigan & Bertrand Chamayou. Messiaen – Skrjabin – 
Zorn. Info & Tickets:   www.kulturgranit.de und 09941 9495065.

Dienstag, 19. Mai
�
CHAM – 10:30 UHR, MARKTPLATZBRUNNEN
Stadtführung: Cham entdecken. Keine Anmeldung erforderlich. 
Kosten: 3 Euro pro Person. Kinder unter 14 Jahren sind frei.
CHAM – 18 UHR, SPITALGARTEN
Kirchen entdecken: Die Chamer Spitalkirche. Führung mit Stadtar-
chivar Timo Bullemer. Kostenfrei.  
LOHBERG – 9 UHR, TOURIST-INFO
Übers Lohberger Steindl zum Osser. Anmeldung bei einer der drei 
Tourist-Infos im Lamer Winkel.

Mittwoch, 20. Mai
�
ARRACH – 9:30 UHR, TOURIST-INFO
Riechen und schmecken: Die Natur neu entdecken. Familien-Kräu-
terführung mit der Kräuterpädagogin. Anmeldung bei einer der drei 
Tourist-Infos im Lamer Winkel. 
ARRACH – 20 UHR, PARKPLATZ DER SEEPARK-ANLAGE
Abend- oder Fackelwanderung. Anmeldung bei einer der drei Tou-
rist-Infos im Lamer Winkel.
LAM – 15 UHR, ZECHENSTR. 16
Auszeit im Besucherbergwerk Fürstenzeche: Tief durchatmen. In-
fos unter:   www.bergwerk-fuerstenzeche.de. 
LOHBERG – 9 UHR, TOURIST-INFO
Über`s Mittagsplatzl zum Großen Arber. Mittelschwere Wande-
rung. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
LOHBERG – 11 UHR, SEEHÄUSL AM KLEINEN ARBERSEE, SEEHAUS 1
Der Kleine Arbersee und seine Geheimnisse. Spaziergang mit der 
Naturpark-Gebietsbetreuerin Anette Lafaire. Anmeldung bei einer 
der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 19:30 UHR, WALLFAHRTSMUSE-
UM, PFLEGERSAAL 
Kultur im Schloss: Duo Adamus – Solcová. Femme fatale – Cher-
chez la femme. Eintritt frei.   
WALDMÜNCHEN – 8:30 UHR, WANDERPARKPLATZ BERGHAUS GIBACHT
Morgenrunde: Frühlingserwachsen am Leuchtturm der Mensch-
lichkeit.  
WALDMÜNCHEN – 19 UHR, MARKTPLATZ
Kultursommer: D’Loitwagl-Muse. 

Donnerstag, 21. Mai
�
ARRACH – 9:30 UHR, BAHNHOF
Auf dem Goldsteig über den panoramareichen Kaitersberg. Mit 
Einkehr in der Kötztinger Hütte. Mittelschwere Wanderung. Anmel-
dung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
ARRACH – 11 UHR, PARKPLATZ SEEPARK, REGENTALSTRASSE
Moorspaziergang. Leichte Tour im Arracher Moor. Anmeldung bei 
einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
BAD KÖTZTING – 9 UHR, KUR- UND GÄSTESERVICE
Geführte Wanderung: Vom Kloster Kostenz zum Mühlgraben-
weg. Mittelschwere Tour mit Wanderführer Heinz Schiele. Anmel-
dung: 09941 40032150.
CHAM – 19 UHR, GASTHAUS SCHIERER, SCHACHENDORF 4
Der Schein trügt - Erlebnisstadtführung. Das Wander-Theater der 
Stadt Cham. Tickets:   www.okticket.de. 
LAM – 12 UHR, TOURIST INFO
Heimat in Echt: Entdeckungstour durch Lam. Anmeldung bei einer 
der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.

+ CHAMER
STRASSENMUSIK

FESTIVAL

2.
nur am Sonntag, 14. Juni, 

von 11.00 - 19.00 Uhr

An allen Ecken und Enden 
in Chams Innenstadt
spielt die Musik...

ERWIN UND DIE HECKFLOSSEN

Freitag, 12. Juni, ab 18.30 Uhr - Marktplatz

TAG DER JUGENDORCHESTER DES 
NORDBAYRISCHEN MUSIKBUNDS

Samstag, 13. Juni, ab 10.30 Uhr - Marktplatz

D´HUNDSKRIPPLN
ROCK `N` BLOW
Samstag, 13. Juni, ab 20.00 Uhr - Marktplatz

STADTFEST
12.-14. JUNI 2026

IN CHAM

 �Hoch auf den Gibacht: Einen Morgenrunde am Leucht-
turm der Menschlichkeit gibt’s am 20. Mai.
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Freitag, 22. Mai
�
BAD KÖTZTING – 21 UHR, LIVEMUSIK-CLUB BAHNHOF KÖTZTING 
Bananz. Brachiale Lieder. Neues Album: Philosophen im Saustall. 
Info:   www.ollizilk.de.  
BLAIBACH – 19 UHR, KONZERTHAUS
Pianorecital Mari Kodama. Beethoven-Zyklus III. Info & Tickets: 
www.kulturgranit.de und 09941 9495065.
CHAM – 19:30 UHR, LANGHAUSSAAL IM RATHAUS
Die Weibsbilder – haltbar bis … . Rasanter Premieren-Auftritt mit 
neuem Programm. Tickets:   www.okticket.de. 
LAM – 8:40 UHR, TOURIST-INFO
An einem Tag über acht Tausender. Kammwanderung vom Großen 
Arber bis zum Eck. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im La-
mer Winkel.
MILTACH – 9:30 UHR, SCHLOSS ALTRANDSBERG 
Burgenwanderung Altrandsberg – Neurandsberg. Kostenfrei. Mit 
Ranger Christoph Grausam und Rangerin Heidi Heigl. Anmeldung: 
09971 78646 oder christoph.grausam@lra.landkreis-cham.de.  
WIESENFELDEN – 19 UHR, NEUER FESTPLATZ IN HÖHENBERG, ASCHAU-
ER STRASSE  
130. Gründungsfest der Feuerwehr Höhenberg. Festzeltbetrieb mit 
„Gewekinger Buam + Madl“.   

Samstag, 23. Mai
�
BAD KÖTZTING – 21 UHR, PLATZ VOR DEM NEUEN RATHAUS 
Pfingstl-Spiel.  
BLAIBACH – 18 UHR, KONZERTHAUS
Franziska Hölscher & Stuttgarter Kammerorchester. Schumann 
– Hartmann – Mozart. Info & Tickets:   www.kulturgranit.de und 
09941 9495065.
BAD KÖTZTING
Pfingstfestwoche.  
CHAM – 10:30 UHR, MARKTPLATZBRUNNEN
Stadtführung: Cham entdecken. Keine Anmeldung erforderlich. 
Kosten: 3 Euro pro Person. Kinder unter 14 Jahren sind frei.
CHAM – 10:30 UHR, MARKTPLATZ
Handwriting the Constitution. Von Morgan O´Hara initiiert, von 
Annegret Hoch und Elisabeth Strasser in Cham realisiert. Anlässlich 
des 76. Geburtstages des Grundgesetzes erwartet die Stadt Cham 
ein ganz besonderes Projekt. Die Idee dahinter: Das Grundgesetz 
der Bundesrepublik Deutschland in Auszügen mit der Hand auf Pa-
pier schreiben, um den Wert unserer Grundrechte zu begreifen und 
wertzuschätzen.
LAM – 19.45 UHR, WANDERPARKPLATZ SATTEL
Sonnenuntergangswanderung zum Osser. Anmeldung bei einer 
der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
WIESENFELDEN – 19 UHR, NEUER FESTPLATZ IN HÖHENBERG, ASCHAU-
ER STRASSE  
130. Gründungsfest der Feuerwehr Höhenberg. Festzeltbetrieb mit 
„Pröllergeisda“.   

Sonntag, 24. Mai
�
BAD KÖTZTING
Pfingstfestwoche.  
BAD KÖTZTING – 20 UHR, LIVEMUSIK-CLUB BAHNHOF KÖTZTING 
Taff Rapids. Bluegras Stringband – auch mal mit walisischen Tex-
ten. Info: www.ollizilk.de.  
BAD KÖTZTING – 21 UHR, PLATZ VOR DEM NEUEN RATHAUS 
Pfingstl-Spiel.  
FURTH IM WALD – 14 UHR, PARK-ARENA, ESCHLKAMER STRASSE 10
Der Further Drache – Der Mythos lebt! Mit Vorführung des größten 
vierbeinigen Schreitroboters der Welt. Info:   www.further-drache.de. 
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 14 UHR, WALLFAHRTSMUSEUM, 
SCHLOSSHOF 
Kultur im Schloss: Nachmittagskonzert des Jugendblasorches-
ters Klatovy. Eintritt frei.   
WIESENFELDEN – AB 8 UHR, NEUER FESTPLATZ IN HÖHENBERG, 
ASCHAUER STRASSE  
130. Gründungsfest der Feuerwehr Höhenberg. Vormittag Fest-
zeltbetrieb mit „Vorwaidler“. Großer Festzug um 14:30 Uhr. Abends 
Festzeltbetrieb mit „Höllbachrocker“.   

Montag, 25. Mai
�
BAD KÖTZTING – 8 UHR, INNENSTADT
Kötztinger Pfingstritt.  
BAD KÖTZTING
Pfingstfestwoche.  
LAM – 19:30 UHR, TOURIST-INFO
Geheimnisvoller, mystischer und sagenhafter Rundweg. Famili-
enwanderung. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer 
Winkel.
WIESENFELDEN – 19 UHR, NEUER FESTPLATZ IN HÖHENBERG, ASCHAU-
ER STRASSE  
130. Gründungsfest der Feuerwehr Höhenberg. Festzeltbetrieb mit 
„Waidler Power“.   

Dienstag, 26. Mai
�
BAD KÖTZTING
Pfingstfestwoche.  
CHAM – 10:30 UHR, MARKTPLATZBRUNNEN
Stadtführung: Cham entdecken. Keine Anmeldung erforderlich. 
Kosten: 3 Euro pro Person. Kinder unter 14 Jahren sind frei.
FURTH IM WALD – 15 UHR, DLRG-GEBÄUDE AM DRACHENSEE
Abenteuer auf zwei Rädern: Geführte Familienradtour. 
FURTH IM WALD – 16 UHR, STADTBIBLIOTHEK IM ALTEN AMTSGERICHT, 
STADTPLATZ 2
Geschichtenrunde. Vorlesespaß für Kinder von 4 bis 7 Jahren.
LOHBERG – 9 UHR, TOURIST-INFO
Durch das Büchelbachtal zum Zwercheck. Anspruchsvolle Wande-
rung. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
RÖTZ – 14 UHR, FÜRSTENKASTEN
Aktion: Abenteuer helfen. Erste-Hilfe-Kurs für Kinder von 8 bis 13 
Jahren. Kinderferienprogramm. Anmeldung: 09976 941160 oder tou-
rist@roetz.de.
WALDMÜNCHEN – 14 UHR, GRENZLAND- UND TRENCKMUSEUM
Rätsel-Rallye durchs Museum. 
WALDMÜNCHEN – 14 UHR, AQUAFTI
Edelsteinsuche und Wasserspiele. 

Mittwoch, 27. Mai
�
BAD KÖTZTING
Pfingstfestwoche.  
CHAM – 10:30 UHR, CORDONHAUS
Von der Magd und dem Grafen. Kinderführung. Kosten: 4 Euro pro 
Kind. Anmeldung: 09971 8579410 oder tourist@cham.de.  
CHAM – 14 UHR, GEGENÜBER LAICHSTÄTT 34
Kann das denn wahr sein? Naturführung zum Mitraten. Mit Natur-
park-Rangerin Lisa Gammer. Kostenfrei. Anmeldung: 09971 8579410 
oder lisa.gammer@lra.landkreis-cham.de. 
FURTH IM WALD – 10 BIS 17 UHR, AM LAGERPLATZ 5
Aktionstag Flederwisch. Handwerkskunst zum Mitmachen. 
Info:   www.flederwisch.de. 
LAM – 19 UHR, TOURIST-INFO
Abendstimmung an der Fürstenzeche. Laternenwanderung zum 
Besucherbergwerk. Infos unter:   www.bergwerk-fuerstenzeche.de. 
LOHBERG – 11 UHR, SEEHÄUSL AM KLEINEN ARBERSEE, SEEHAUS 1
Der Kleine Arbersee und seine Geheimnisse. Spaziergang mit der 
Naturpark-Gebietsbetreuerin Anette Lafaire. Anmeldung bei einer 
der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 19:30 UHR, WALLFAHRTSMUSE-
UM, SCHLOSSHOF 
Kultur im Schloss: De kloane Blasmusik. Bayerische Musik. Eintritt 
frei.   
WALDMÜNCHEN – 19 UHR, MARKTPLATZ
Kultursommer: Trio Breitmeier. 
WALDMÜNCHEN – 14 UHR, FIRMA BAVARIA
Ein Nachmittag bei der Feuerwache. 

Donnerstag, 28. Mai
�
ARRACH – 11 UHR, PARKPLATZ SEEPARK, REGENTALSTRASSE
Moorspaziergang. Leichte Tour im Arracher Moor. Anmeldung bei 
einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.

BAD KÖTZTING
Pfingstfestwoche.  
LAM – 10 UHR, TOURIST-INFO
Kräuterführung mit der Kräuterexpertin. Anmeldung bei einer der 
drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 14 UHR, TOURIST-INFO, MARKT-
PLATZ 10
Spaziergang rund um Neukirchen mit Petra. Kostenlos. Anmel-
dung: 09947 940821. 
WALDMÜNCHEN – 10 UHR, GARTENSTRASSE 4
Kinderbasteln in der Kerzenfabrik. Kosten: 2,50 Euro.

Freitag, 29. Mai
�
ARRACH – 10 UHR, PARKPLATZ PFARRKIRCHE HAIBÜHL
Gemütliche Wanderung zum Tanneneck & Kolmstein mit Einkehr. 
Geführte Wanderung auf dem Pilgerweg St. Wolfgang. Anmeldung 
bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
BAD KÖTZTING
Pfingstfestwoche.  
FALKENSTEIN – 15 UHR, ÄUSSERER BURGHOF
Burgführung für Kinder. Anmeldung: 09462 942220. 
Inklusive Burgturm und Museum Jagd und Wild.
LOHBERG – 19 UHR, TIERPARK
Abendführung im Bayerwald-Tierpark. Mit Tierärztin 
Claudia Schuh. Anmeldung: 09943 8145.
RÖTZ – 15 UHR, PARKPLATZ BEI DER EVANGELISCHEN KIR-
CHE
Besuch bei den Waldameisen. Kinderferienprogramm 
mit kniffligen Spielen. Anmeldung: 09976 941160 oder 
tourist@roetz.de.

Samstag, 30. Mai
�
BAD KÖTZTING
Pfingstfestwoche.  
CHAM – 10:30 UHR, MARKTPLATZBRUNNEN
Stadtführung: Cham entdecken. Keine Anmeldung er-
forderlich. Kosten: 3 Euro pro Person. Kinder unter 14 
Jahren sind frei.
CHAM – 10:30 UHR, MARKTPLATZ
Chamer Musiksommer: Kolpingmusik Stadtkapelle 
Cham. Eintritt frei. 
GRAFENWIESEN – 16 UHR, DORFPLATZ
Kirtabaumaufstellen.
LAM – 9:45 UHR, PARKPLATZ LAMBACH
Durch die Heimat des Osserriesen. Anspruchsvolle 
Tour. Vom Lambach zum Osser. Anmeldung bei einer 
der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
RÖTZ – GOLFCLUB AM EIXENDORFER STAUSEE
Golf Stüberl Cup in Hillstett. Golfturnier-Reihe zum 50. 
Geburtstag des Eixendorfer Stausees
WALDMÜNCHEN – 14 UHR, STRANDBAD PERLSEE
Motorbootfahren am Perlsee. 
WALDMÜNCHEN – 17 UHR, SALZSTADL AM TRENCKPLATZ
Weinfest des Trenck-Fanfarenzugs. 

Sonntag, 31. Mai
�
ARRACH – AB 10 UHR, EDEKA LEMBERGER, REGENHÄUSER 
STR. 18
ROST-Oldtimertreffen. Retro-Oldtimer-Schrauber-Tref-
fen

BAD KÖTZTING
Pfingstfestwoche.  
BAD KÖTZTING – 20 UHR, LIVEMUSIK-CLUB BAHNHOF KÖTZTING 
Nick Dittmeier & The Sawdusters. Future Country & Americana 
Grenzgänger. Info:   www.ollizilk.de.  
FURTH IM WALD – 14 UHR, PARK-ARENA, ESCHLKAMER STRASSE 10
Der Further Drache – Der Mythos lebt! Mit Vorführung des größten 
vierbeinigen Schreitroboters der Welt. Info:   www.further-drache.de. 
FURTH IM WALD – 19:30 UHR, STADTPFARRKIRCHE MARIÄ HIMMEL-
FAHRT
Orgelkonzert: Hans Vogel. 
GRAFENWIESEN – 9:30 UHR, PFARRKIRCHE & PFARRGARTEN
Pfarrfest.
LAM – 15 UHR, KÜNISCHE KAPELLE AM OSSER
Maiandacht an der Künischen Kapelle. Anschließend Gipfeltreffen 
im Osserschutzhaus.
WIESENFELDEN – 7 UHR, WÖRTHER STRASSE 23, HÖHENBERG
Kleintier- und Bauernmarkt. 
Info:   www.kleintiermarkt-höhenberg.de.  

 �Bei „Handwriting the Constitution“ am 
23. Mai stehen die Grundrechte im Fo-
kus. Foto: Attila Gereb

 �Ab 27. Mai findet wieder regelmäßig der 
Aktionstag Flederwisch statt – in einer 
fantasievollen Erlebniswelt. 
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Der Broadway in Furth 
“MISERY” NACH STEPHEN KING MACHT VIERMAL IN DER 
PARK-ARENA HALT

Die Park-Arena war mit ihrem Charakter als Naturbühne von Anfang an auch als 
Heimat für Freilicht-Theateraufführungen gedacht. Neben Konzerten und anderen 
Gastspielen gibt es im Sommer 2026 deswegen auch eine eigens für diese Bühne 
erstellte Inszenierung zu sehen:  Das Erfolgsstück „Misery“ nach einem Welt-Bestseller 
von Stephen King. In der Version von Alexander Etzel-Ragusa spielen zwei bekannte 
Darsteller die Hauptrollen: Das ist zum einen Katy Karrenbauer, bekannt vor allem aus 
der Serie „Hinter Gittern“, die 10 Jahre lang mit großem Erfolg lief. Sie begeisterte zu-
dem bei vielen weiteren Auftritten in Film und Fernsehen, unter anderem in „Alarm für 
Cobra 11 „, ,,Großstadtrevier“ oder „SOKO Stuttgart“. Die zweite Hauptrolle übernimmt 
Christian Erdt, der in Furth im Wald geboren wurde. Nach fast 20 Jahren als erfolgrei-
cher Schauspieler kehrt er für dieses Event zurück in seine Heimat. Er verkörperte be-
reits Shakespeares „Hamlet“, Goethes „Clavigo“ oder den Elif in Bertolt Brechts „Mutter 
Courage und ihre Kinder“. Daneben war er auch für das Fernsehen tätig, etwa in Epi-
sodenhauptrollen bei „Polizeiruf 110“, ,,Die Bergretter“, ,,Der Alte“, ,,Der Pass“ und immer 
wieder bei „SOKO“ und „Tatort“. Und Stephen King ist sowieso ein Weltstar. Als einer 
der meistgelesenen und kommerziell erfolgreichsten Autoren der Gegenwart fasziniert 
er sein Publikum überwiegend mit Thriller- und Horror-Romanen. Über 400 Millionen 
Mal wurden seine Werke bereits verkauft. Das erfolgreiche Theaterstück „Misery“ ba-
siert auf Stephen Kings „Sie“. Es wurde von Oscar-Preisträger William Goldman verfasst. 
Am Broadway verkörperte Bruce Willis die männliche Hauptrolle. Die Verfilmung des 
Romans war ein weltweiter Erfolg und brachte der Schauspielerin Kathy Bates den 
Oscar als beste Hauptdarstellerin ein. Thematisch geht’s darin um Paul Sheldon, einen 
erfolgreichen Bestsellerautor, der in den Bergen von Colorado verunglückt. Glücklicher-
weise rettet ihn Annie Wilkes, eine etwas seltsame Krankenschwester. Sie stellt sich 
als sein größter Fan heraus - und das ist nicht unbedingt das Beste, was einem Autor 
passieren kann. In einem erschreckenden Verhältnis gegenseitiger Abhängigkeit findet 
sich Paul Sheldon in einer Situation wieder, in der er um sein Leben schreiben muss… 
Die Aufführungen in der Park-Arena finden am 10., 11. und 19. Juni um 19:30 Uhr sowie 
am 20. Juni um 19 Uhr statt. Tickets gibt’s unter   www.okticket.de. 

 �Die Hauptrollen im Theaterstück „Misery“ nach Stephen King übernehmen in 
Furth im Wald Katy Karrenbauer und Christian Erdt. 

2. Chamer Straßenmusikfestival
VON 12. BIS 14. JUNI DREHT SICH IN DER KREISSTADT ALLES UM 
DIE MUSIK
In Cham spielt die Musik! Und zwar an allen Ecken und Enden der Innenstadt. Von 12. 
bis 14. Juni gibt das Chamer Stadtfest den rhythmischen Herzschlag Chams vor: Am 
Freitagabend markiert die großartige Partyband „Erwin und die Heckflossen“ den Start 
in ein musikreiches Wochenende. Am Samstag gibt der Nachwuchs den Ton an. Dann 
haben die Jugendorchester des Kreisverbandes Cham im Nordbayerischen Musikbund 
den Marktplatz fest im Griff. Bis am Abend das Konzert der bekannten Band „Hund-
skrippl“ mit seinem unverwechselbaren „Rock‘n’Blow-Sound“ den Schlussakkord setzt. 
Am verkaufsoffenen Sonntag warten sie dann alle auf ihr Publikum: Profis und Laien-
musiker, Kapellen und Solisten, erfahrene und ganz junge Musiker. Sie bieten beim 2. 
Chamer Straßenmusikfestival in der Innenstadt sämtliche Musikstile - bunt wie der Re-
genbogen und vereint in der Stadt, die für Gastfreundschaft und Begegnungen steht. 
Seinen adäquaten Abschluss findet der Tag am Marktplatz mit einem mitreißenden 
Vocal Jam des 30-köpfigen Chamer Chors Cantissima, der von der Top-Band Shine aus 
Passau begleitet wird. Bei diesem Mitsingkonzert ist jede Stimme willkommen! 

 Drei Tage lang treten in der Kreisstadt Cham verschiedenste Musiker auf.

Großes Kino
STUMMFILM MEETS ORCHESTER IM KONZERTHAUS BLAIBACH
Das Konzerthaus wird zum Kino für die Ohren! 1926 hatte der Stummfilm Premiere, 
der Richard Strauss’ Erfolgsoper „Der Rosenkavalier“ auf die Leinwand brachte. Eigens 
für den gegenüber der Oper um einige Szenen erweiterten Film richtete Strauss eine 
aufwändige Partitur ein. Sie erklingt am 27. Juni um 19 Uhr und am 28. Juni um 11 Uhr 
im Konzerthaus Blaibach in einer raffinierten Bearbeitung für ein 14-köpfiges Salonor-
chester. Unter der Leitung von Johannes Kalitzke reist dafür extra das œnm – œsterrei-
chisches ensemble fuer neue musik aus Salzburg an. Großes Kino!

 �Steht am 27. und 28. Juni in Blaibach auf der Bühne: Das œsterreichisches ensemble 
fuer neue musik. Foto: Florian Voggenender

Juli 2026Juli 2026
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Montag, 1. Juni
�
BAD KÖTZTING
Pfingstfestwoche.  
FURTH IM WALD – 11 UHR, TOURIST INFO, STADTPLATZ 2
Kinderstadtführung: Eine Zeitreise ins Mittelalter. Unterwegs mit 
Ritter- und Prinzessinnengewändern. Anmeldung: 09973 509600

Dienstag, 2. Juni
�
BAD KÖTZTING – 9 UHR, KUR- UND GÄSTESERVICE
Geführte Wanderung: Naturschutzgebiet Stockauwiesen bei 
Zwiesel. Leichte Tour mit Wanderführer Heinz Schiele. Anmeldung: 
09941 40032150.
CHAM – 10:30 UHR, MARKTPLATZBRUNNEN
Stadtführung: Cham entdecken. Keine Anmeldung erforderlich. 
Kosten: 3 Euro pro Person. Kinder unter 14 Jahren sind frei.
LAM – 10 UHR, WANDERPARKPLATZ SATTEL
Spielend auf den Osser. Wanderung für Familien mit Kindern ab 6 
Jahren mit Naturpark-Gebietsbetreuerin Anette Lafaire. Anmeldung 
bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
LOHBERG – 10 UHR, PARKPLATZ REISSBRÜCKE, ORTSTEIL SOMMERAU
Über den Triftsteig zum Kleinen Arbersee. Mittelschwere Wande-
rung. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 14:30 UHR, TOURIST-INFO, 
MARKTPLATZ 10
Ein Stück auf dem ostbayerischen Jakobsweg. Mit Pilgerberater 
Josef Altmann. Kostenlos. Anmeldung: 09947 940821. 

Mittwoch, 3. Juni
�
CHAM – 10:30 UHR, CORDONHAUS
Von der Magd und dem Grafen. Kinderführung. Kosten: 4 Euro pro 
Kind. Anmeldung: 09971 8579410 oder tourist@cham.de.  
FURTH IM WALD – 10 BIS 17 UHR, AM LAGERPLATZ 5
Aktionstag Flederwisch. Handwerkskunst zum Mitmachen. 
Info:   www.flederwisch.de. 
LAM – 20 UHR, TOURIST-INFO
Abendstimmung an der Fürstenzeche. Laternenwanderung zum 
Besucherbergwerk. Infos unter:   www.bergwerk-fuerstenzeche.de. 
LOHBERG – 11 UHR, SEEHÄUSL AM KLEINEN ARBERSEE, SEEHAUS 1
Der Kleine Arbersee und seine Geheimnisse. Spaziergang mit der 
Naturpark-Gebietsbetreuerin Anette Lafaire. Anmeldung bei einer 
der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
LOHBERG – 14 UHR, BAYERWALD TIERPARK
Mit dem Tierpfleger unterwegs. Anmeldung: 09943 8145.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 19:30 UHR, WALLFAHRTSMUSE-
UM, SCHLOSSHOF 
Kultur im Schloss: Bayerischer Abend mit dem Trachtenverein. 
Bayerische Musik. Eintritt frei.   
RÖTZ – 18 UHR, FESTGELÄNDE
Heimatfest. 
SCHORNDORF – 9:30 UHR, HINTER PFAHLHÄUSER 5
Geheimnisvolle Teufelsmauer. Kleine Wanderung auf dem Bayeri-
schen Pfahl mit dem Naturpark-Ranger.
WALDMÜNCHEN – 10 UHR, GARTENSTRASSE 4
Kinderbasteln in der Kerzenfabrik. Kosten: 2,50 Euro.
WALDMÜNCHEN – 19 UHR, MARKTPLATZ
Kultursommer: Dinner Musik. 

Donnerstag, 4. Juni
�
BAD KÖTZTING – 10:30 UHR, OBERER WIRT, HAUS 
Dorffest. 
FURTH IM WALD – 16 UHR, PARK-ARENA, ESCHLKAMER STRASSE 10
Der Further Drache – Der Mythos lebt! Mit Vorführung des größten 
vierbeinigen Schreitroboters der Welt. Info:   www.further-drache.de. 
RÖTZ – 18 UHR, FESTGELÄNDE
Heimatfest. 

Freitag, 5. Juni
�
ARRACH – 9:30 UHR, BAHNHOF
Auf dem Goldsteig über den panoramareichen Kaitersberg. Mit 
Einkehr in der Kötztinger Hütte. Mittelschwere Wanderung. Anmel-
dung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
ARRACH – 10 UHR, ESCHLAIGNER STRASSE 12
Zu Besuch bei der Feuerwehr. Kinderprogramm. Anmeldung bei ei-
ner der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
ARRACH – 20 UHR, PARKPLATZ DER SEEPARK-ANLAGE
Abend- oder Fackelwanderung. Anmeldung bei einer der drei Tou-
rist-Infos im Lamer Winkel.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 11 UHR, KLOSTERGARTEN DER 
FRANZISKANER
Franziskus und der Sonnengesang im Klostergarten. Kinderfüh-
rung mit Rätsel. Teilnahme ab 6 Jahren.
PEMFLING – 14 UHR, GEGENÜBER JAKOBSTRASSE 18
Walderlebnis rund um die Bärenhöhle. Naturkundlicher Ausflug für 
die ganze Familie mit einem Naturpark-Ranger.
RETTENBACH – 12:30 UHR, PARKPLATZ ORTSTEINGANG
Regionalmarkt. 
RODING – 13 UHR, JAHNSTRASSE
Wir entdecken die Stadtnatur: Familienführung am Esper. Mit 
Naturpark-Rangerin Leo Rutz.
RÖTZ – 18 UHR, FESTGELÄNDE
Heimatfest. 

Samstag, 6. Juni
�
BAD KÖTZTING – 7 BIS 13 UHR, JAHNPLATZ 
Flohmarkt. 
CHAM – 10:30 UHR, MARKTPLATZBRUNNEN
Stadtführung: Cham entdecken. Keine Anmeldung erforderlich. 
Kosten: 3 Euro pro Person. Kinder unter 14 Jahren sind frei.
CHAM – 10:30 UHR, MARKTPLATZ
Chamer Musiksommer: Schmankerlmuse mit 4 Fun. Eintritt frei. 
LAM – 3:30 UHR, WANDERPARKPLATZ SATTEL
Sonnenaufgangswanderung zum Großen Osser. Anmeldung bei 
einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
LAM – 15 UHR, ZECHENSTR. 16
Auszeit im Besucherbergwerk Fürstenzeche: Tief durchatmen. In-
fos unter:   www.bergwerk-fuerstenzeche.de. 
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 10 UHR, RITTSTEIG/UHLISTE
Leonhardiritt. Grenzüberschreitende Reiterwallfahrt von Rittsteig 
nach Uhliste/Kohlheim.   
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 19 UHR, FEUERWEHRHAUS ATZ-
LERN
Hallenfest der Feuerwehr Atzlern.  
RÖTZ – 18 UHR, FESTGELÄNDE
Heimatfest. 
WALDMÜNCHEN – 14 UHR, LEHRBIENENSTAND
Ein Nachmittag bei den Bienen. 
WALDMÜNCHEN – 20 UHR, KULTUR- UND FESTSPIELBÜHNE
Die große Musical Gala: One Night Only. 
ZANDT – 18 UHR, TURNHALLE
Sommerfest des FC Zandt.

Sonntag, 7. Juni
�
BAD KÖTZTING – FEUERWEHRHAUS TRAIDERSDORF 
Gartenfest. 
BAD KÖTZTING – 10 UHR, KURPARKPAVILLON
Kurkonzert: Blasorchester Furth im Wald. Eintritt frei. 
FURTH IM WALD – 14 BIS 17 UHR, VOITHENBERGHAMMER, VOITHEN-
BERGHÜTTE 26
Schmiedevorführung mit Besuch im Museumsstadl. Schmiedevor-
führungen je nach Teilnehmerzahl alle halbe Stunde. 
Info:   www.hammerschmiede-furth.de.
LAM – 10 UHR, LAMBACH
5. Lamer „Woid-Reim“. Laufevent. 
Infos:   www.spvgg-lam-nordisch.de. 
LAM – 11:30 UHR, AM ANGER, ENGELSHÜTT
Gartenfest der Feuerwehr Engelshütt. 
HOHENWARTH – 10 UHR
Goaßstodfest. Start mit Fronleichnamsprozession.
MILTACH – 10 UHR, SCHLOSS ALTRANDSBERG 
Pfarrfest Altrandsberg. 
RÖTZ – 18 UHR, FESTGELÄNDE
Heimatfest. 

Dienstag, 9. Juni
�
CHAM – 9 BIS 18 UHR, MARKTPLATZ
Pflanzerlmarkt. 
CHAM – 10:30 UHR, MARKTPLATZBRUNNEN
Stadtführung: Cham entdecken. Keine Anmeldung erforderlich. 
Kosten: 3 Euro pro Person. Kinder unter 14 Jahren sind frei.
LOHBERG – 21:15 UHR, PARKPLATZ SCHEIBENSATTEL
Sonnenuntergang im Naturkino am Zwercheck. Mittelschwere 
Wanderung. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer 
Winkel.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 14:30 UHR, TOURIST-INFO, 
MARKTPLATZ 10
Ein Stück auf dem ostbayerischen Jakobsweg. Mit Pilgerberater 
Josef Altmann. Kostenlos. Anmeldung: 09947 940821. 

Mittwoch, 10. Juni
�
CHAM – 9 BIS 18 UHR, MARKTPLATZ
Pflanzerlmarkt. 

FURTH IM WALD – 19:30 UHR, PARK-ARENA, ESCHLKAMER STRASSE 10
„Misery“ von Stephen King mit Katy Karrenbauer und Christi-
an Erdt. Ein Broadway-Erfolg unter freiem Himmel in Furth. Tickets: 
www.okticket.de.
LAM – 8:40 UHR, TOURIST INFO
Am Wasser entlang, durch Wälder hindurch: Unterwegs im Na-
tionalpark. Mittelschwere Wanderung mit Einkehr im Schwellhäusl. 
Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
LAM – 15 UHR, ZECHENSTR. 16
Auszeit im Besucherbergwerk Fürstenzeche: Tief durchatmen. In-
fos unter:   www.bergwerk-fuerstenzeche.de. 
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 19:30 UHR, WALLFAHRTSMUSE-
UM, SCHLOSSHOF 
Kultur im Schloss: The Ramblers. Blues. Eintritt frei.   
WALDMÜNCHEN – 19 UHR, MARKTPLATZ
Kultursommer: Oberlandmusikanten. 

Donnerstag, 11. Juni
�
ARRACH – 16 UHR, PARKPLATZ SEEPARK
Was ist los im Arracher Moor? Wanderung durch das Arracher 
Moor für die ganze Familie mit Moorquiz. Anmeldung bei einer der 
drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
ARRACH – 20 UHR, SEEPARK
Bunter Sommer: Alibi. Rockkonzert. Eintritt frei.
CHAM – 9 BIS 18 UHR, MARKTPLATZ
Pflanzerlmarkt. 
FURTH IM WALD – 19:30 UHR, PARK-ARENA, ESCHLKAMER STRASSE 10
„Misery“ von Stephen King mit Katy Karrenbauer und Christian 
Erdt. Ein Broadway-Erfolg unter freiem Himmel in Furth. 
Tickets:   www.okticket.de.
LAM – 10 UHR, BAHNHOF
Kulinarische Waldtour zum Ödbauern. Anmeldung bei einer der 
drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.

 �Eine geführte Tour auf den Kaitersberg ab Arrach gibt’s am 5. Juni.

  �Eine lohnende Sonnenaufgangswanderung auf den Großen Osser 
steht am 6. Juni an.

 �Richtung Naturkino geht’s am 9. Juni – inklusive Sonnenun-
tergangs-Genuss. 

 �Von Lam aus in den Nationalpark Bayerischer Wald zum 
Schwellhäusl. Das steht am 10. Juni an.
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LAM – 10 UHR, TOURIST-INFO
Kräuterführung mit der Kräuterexpertin. Anmeldung bei einer der 
drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 13:30 UHR, TOURIST-INFO, 
MARKTPLATZ 10
Geführte E-Bike-Tour. Kostenlos. Anmeldung: 09947 940821. 

Freitag, 12. Juni
�
ARRACH – 10 UHR, PARKPLATZ PFARRKIRCHE HAIBÜHL
Gemütliche Wanderung zum Tanneneck & Kolmstein mit Einkehr. 
Geführte Wanderung auf dem Pilgerweg St. Wolfgang. Anmeldung 
bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
BLAIBACH – 19:30 UHR, KONZERTHAUS
Talente im Rampenlicht: Preisträger Jugend musiziert. Info & Ti-
ckets:   www.blaibach.de.     
CHAM – 9 BIS 18 UHR, MARKTPLATZ
Pflanzerlmarkt. 
CHAM – 18:30 UHR, MARKTPLATZ
Chamer Stadtfest. Mit der Kultband „Erwin und die Heckflossen“. 
Eintritt frei. 
LAM – 19 UHR, WANDERPARKPLATZ SATTEL
Abend-Yoga auf der Osserwiese. Erlebnistage „Bergmädels on 
Tour“. Nur für Frauen buchbar. Anmeldung bei einer der drei Tou-
rist-Infos im Lamer Winkel.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – FESTZELT VORDERBUCHBERG
150 Jahre Feuerwehr Vorderbuchberg. Mit Festzeltbetrieb, Musik 
und Fahnenumzug.  
WALDMÜNCHEN – 14 UHR, AQUAFIT
Saunafest im AquaFit. 

Samstag, 13. Juni
�
BLAIBACH – 18 UHR, DORFPLATZ
2. Blaibacher Open Air mit der Band „Gentle“. Vorband: „Lockdown 
Pistols“. Info:   www.blaibach.de.     
CHAM – 9 BIS 16 UHR, MARKTPLATZ
Pflanzerlmarkt. 
CHAM – 10:30 UHR, MARKTPLATZ
Chamer Stadtfest. Mit den Jugendorchestern des Nordbayeri-
schen Musikbunds ab 10:30 Uhr. Mit der bekannten Band „D’Hund-
skkrippln“ ab 20 Uhr. Eintritt frei. 
CHAM – 14 UHR, KIRCHPLATZ
Cham und der Film „Die Brücke“. Führung zur Erinnerung an die Dre-
harbeiten im Jahr 1959. Kostenfrei. Anmeldung: 09971 8579410 oder 
tourist@cham.de. 
FURTH IM WALD – 13 UHR, FREIZEITUFER AM DRACHENSEE
Drachenseefest. Mit Festprogramm, Bootsfahrten, Sautrogrennen 
und Co. 
LAM – 8:40 UHR, TOURIST-INFO
An einem Tag über acht Tausender. Kammwanderung vom Großen 
Arber bis zum Eck. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im La-
mer Winkel.

LAM – AB 16 UHR, MARKTPLATZ
12. Sportwagen- und Porsche-Treffen. 
LAM – AB 17 UHR, MARKTPLATZ
Großes Marktplatzfest der Lamer Marktplatzwirte.
MICHELSNEUKIRCHEN – 19 UHR, ST. QUIRIN
23. Quermarkt. 
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – FESTZELT VORDERBUCHBERG
150 Jahre Feuerwehr Vorderbuchberg. Mit Festzeltbetrieb, Musik 
und Fahnenumzug.  
ZANDT – 8 BIS 10:30 UHR, RATHAUS
Bauernmarkt.

Sonntag, 14. Juni
�
BAYERISCH EISENSTEIN – 11 BIS 16 UHR, BERGWACHTHÜTTE AUF DER 
ARBEREBENE
Bergfest der Bergwacht Lam. Mit Bergmesse um 11 Uhr. Fahrdienst 
ab Brennes startet um 9:30 Uhr.
BAD KÖTZTING – 10 UHR, KURPARKPAVILLON
Kurkonzert: Perlhütter Musikanten. Eintritt frei. 
CHAM – 9 BIS 17 UHR, MARKTPLATZ
Pflanzerlmarkt. 
CHAM – 12 BIS 17 UHR, MARKTPLATZ
2. Chamer Straßenmusikfestival. Großes Finale mit Vocal Jam – 
Mitmachkonzert – ab 17:30 Uhr. Eintritt frei. 
FURTH IM WALD – 13 UHR, FREIZEITUFER AM DRACHENSEE
Drachenseefest. Mit Festprogramm, Bootsfahrten, Sautrogrennen 
und Co. 
FURTH IM WALD – 14 UHR, DLRG-GEBÄUDE AM DRACHENSEE
Kutschenfahrt am Drachensee. Anmeldung: 09973 509600.
GRAFENWIESEN – 10 UHR, BAHNHOFSGELÄNDE
Gartenfest SKK Grafenwiesen.
MICHELSNEUKIRCHEN – 8 UHR, ST. QUIRIN
23. Quermarkt. 
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – FESTZELT VORDERBUCHBERG
150 Jahre Feuerwehr Vorderbuchberg. Mit Festzeltbetrieb, Musik 
und Fahnenumzug.  
RETTENBACH – 11 UHR, DORFMITTE
Sonntagskonzert: Rettenbach erklingt. Mit den Hirschlinger Mu-
sikanten.

Montag, 15. Juni
�
ARRACH – 10 UHR, WALDKINDERGARTEN AM DACHSENPLATZL
Kleßerer Geschichtenwald: Spielerisch die Natur erfahren. Erleb-
nisreiche Kinderwanderung. Anmeldung bei einer der drei Tourist-In-
fos im Lamer Winkel.
CHAM – 9 BIS 18 UHR, MARKTPLATZ
Pflanzerlmarkt. 

© woidlife-photography.de

 www.bodenmais.de

 �Am 13. Juni gibt’s eine Führung zum 1959 in Cham 
produzierten Antikriegsfilm „Die Brücke“.

 �Am 19. Juni verwandelt sich der Kurpark in Bad Kötzting 
in einen Schlagerpark. Foto: Kur- und Gästeservice Bad Kötzting
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Dienstag, 16. Juni
�
CHAM – 9 BIS 18 UHR, MARKTPLATZ
Pflanzerlmarkt. 
CHAM – 10:30 UHR, MARKTPLATZBRUNNEN
Stadtführung: Cham entdecken. Keine Anmeldung erforderlich. 
Kosten: 3 Euro pro Person. Kinder unter 14 Jahren sind frei.
CHAM – 19 UHR, EINGANG KLOSTERKIRCHE MARIA HILF, LUDWIGSTRA-
SSE 6
Pilger, Presse & Propheten – Erlebnisstadtführung. Die neue 
Schauspiel-Stadtführung: Das Jahr 1913 und seine Chamer Originale. 
Tickets:   www.okticket.de.  
LOHBERG – 9 UHR, TOURIST-INFO
Übers Lohberger Steindl zum Osser. Anmeldung bei einer der drei 
Tourist-Infos im Lamer Winkel.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 14:30 UHR, TOURIST-INFO, 
MARKTPLATZ 10
Ein Stück auf dem ostbayerischen Jakobsweg. Mit Pilgerberater 
Josef Altmann. Kostenlos. Anmeldung: 09947 940821. 

Mittwoch, 17. Juni
�
ARRACH – 9:30 UHR, TOURIST-INFO
Riechen und schmecken: Die Natur neu entdecken. Familien-Kräu-
terführung mit der Kräuterpädagogin. Anmeldung bei einer der drei 
Tourist-Infos im Lamer Winkel. 
ARRACH – 20 UHR, PARKPLATZ DER SEEPARK-ANLAGE
Abend- oder Fackelwanderung. Anmeldung bei einer der drei Tou-
rist-Infos im Lamer Winkel.
CHAM – 9 BIS 18 UHR, MARKTPLATZ
Pflanzerlmarkt. 
FURTH IM WALD – 10 BIS 17 UHR, AM LAGERPLATZ 5
Aktionstag Flederwisch. Handwerkskunst zum Mitmachen. Info: 
www.flederwisch.de. 
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 19:30 UHR, WALLFAHRTSMUSE-
UM, SCHLOSSHOF 
Kultur im Schloss: Five Rivers Blues Band. Eintritt frei.   
WALDMÜNCHEN – 19 UHR, MARKTPLATZ
Kultursommer: 4FUN & Schmankerl Musi. 

Donnerstag, 18. Juni
�
ARRACH – 9:30 UHR, BAHNHOF
Auf dem Goldsteig über den panoramareichen Kaitersberg. Mit 
Einkehr in der Kötztinger Hütte. Mittelschwere Wanderung. Anmel-
dung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
BAD KÖTZTING – 9 UHR, KUR- UND GÄSTESERVICE
Geführte Wanderung: Verlassene Siedlungen im Böhmerwald. 
Mittelschwere Tour mit Wanderführer Heinz Schiele. Anmeldung: 
09941 40032150.
CHAM – 9 BIS 18 UHR, MARKTPLATZ
Pflanzerlmarkt. 
CHAM – 19 UHR, EINGANG KLOSTERKIRCHE MARIA HILF, LUDWIGSTRA-
SSE 6

Pilger, Presse & Propheten – Erlebnisstadtführung. Die neue 
Schauspiel-Stadtführung: Das Jahr 1913 und seine Chamer Originale. 
Tickets:   www.okticket.de.  
LAM – 9:30 UHR, TOURIST-INFO
Kraftquelle Natur. Rundwanderung entlang des alten Kirchenwegs 
zwischen Lohberg und Lam. Anmeldung bei einer der drei Tourist-In-
fos im Lamer Winkel.
LAM – 12 UHR, TOURIST INFO
Heimat in Echt: Entdeckungstour durch Lam. Anmeldung bei einer 
der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.

Freitag, 19. Juni
�
BAD KÖTZTING – 18:30 UHR, KURPARK 
SchlagerPark. 
BLAIBACH – 19 UHR, KONZERTHAUS
Die Bayerische Staatsoper in Blaibach – Vielstimmiges. Zemlinsky 
– Wagner – Schönberg. Info & Tickets:   www.kulturgranit.de und 
09941 9495065.
CHAM – 9 BIS 18 UHR, MARKTPLATZ
Pflanzerlmarkt. 
FURTH IM WALD – 19:30 UHR, PARK-ARENA, ESCHLKAMER STRASSE 10
„Misery“ von Stephen King mit Katy Karrenbauer und Christi-
an Erdt. Ein Broadway-Erfolg unter freiem Himmel in Furth. Tickets: 
www.okticket.de.
LAM – 8:40 UHR, TOURIST-INFO
An einem Tag über acht Tausender. Kammwanderung vom Großen 
Arber bis zum Eck. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im La-
mer Winkel.

Samstag, 20. Juni
�
BLAIBACH – 18 UHR, KONZERTHAUS
Die Bayerische Staatsoper in Blaibach. Opernstudio. Info & Ti-
ckets:   www.kulturgranit.de und 09941 9495065.
CHAM – 9 BIS 16 UHR, MARKTPLATZ
Pflanzerlmarkt. 
CHAM – 10:30 UHR, MARKTPLATZBRUNNEN
Stadtführung: Cham entdecken. Keine Anmeldung erforderlich. 
Kosten: 3 Euro pro Person. Kinder unter 14 Jahren sind frei.
CHAM – 10:30 UHR, MARKTPLATZ
Chamer Musiksommer: Perlhütter Musikanten. Eintritt frei. 
CHAM – 20 UHR, STADTHALLE
Klavierkonzert: Hans-Zimmer-Musik. Tickets:   www.eventim.de.   
FURTH IM WALD – 19S UHR, PARK-ARENA, ESCHLKAMER STRASSE 10
„Misery“ von Stephen King mit Katy Karrenbauer und Christian 
Erdt. Ein Broadway-Erfolg unter freiem Himmel in Furth. Tickets: 

  www.okticket.de.
GRAFENWIESEN – 12 UHR, SPORTPLATZGELÄNDE, BERGHÄUSER STR. 43
Gartenfest des SV Grafenwiesen.
LAM – 20 UHR, WANDERPARKPLATZ SATTEL
Sonnenuntergangswanderung zum Osser. Anmeldung bei einer 
der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 17 UHR, SPORTPLATZ
Kindernachmittag des Sportkegelclubs.  

TRAITSCHING – 15 UHR, HOFMARKSTR.
Wasserschloss Loifling mit Schlosskapelle. Führung mit Lichtbild-
vortrag. Anmeldung: 09971 30771 oder 09971 30707.
WALDMÜNCHEN – SPORTHEIM
10 Jahre SG Waldmünchen/Geigant. 

Sonntag, 21. Juni
�
BAD KÖTZTING – 10 UHR, KURPARKPAVILLON
Kurkonzert: Kapelle Geschwister Vogl und Freunde. Eintritt frei. 
BAD KÖTZTING – 10 UHR, FEUERWEHRHAUS RAMSRIED
Dorffest. 
BAD KÖTZTING – 11 UHR, LINDNERBRÄU 
Gartenfest. 
BLAIBACH – 11 UHR, KONZERTHAUS
Die Bayerische Staatsoper in Blaibach. Opernstudio. Info & Ti-
ckets:   www.kulturgranit.de und 09941 9495065.
FURTH IM WALD – 14 BIS 17 UHR, VOITHENBERGHAMMER, VOITHEN-
BERGHÜTTE 26
Schmiedevorführung mit Besuch im Museumsstadl. Schmiedevor-
führungen je nach Teilnehmerzahl alle halbe Stunde. 
Info:   www.hammerschmiede-furth.de.
FURTH IM WALD – 14 UHR, PARK-ARENA, ESCHLKAMER STRASSE 10
Der Further Drache – Der Mythos lebt! Mit Vorführung des größten 
vierbeinigen Schreitroboters der Welt. Info:   www.further-drache.de. 
FURTH IM WALD – 16 UHR, STADTBIBLIOTHEK IM ALTEN AMTSGERICHT, 
STADTPLATZ 2
Geschichtenrunde. Vorlesespaß für Kinder von 4 bis 7 Jahren
GRAFENWIESEN – 9 UHR, SPORTPLATZGELÄNDE, BERGHÄUSER STR. 43
Gartenfest des SV Grafenwiesen.
LOHBERG – 9 BIS 17 UHR, BAYERWALD-TIERPARK
Künstler- und Handwerkermarkt im Tierpark. 
HOHENWARTH – 14 UHR, ORTSGEBIET
6. ADAC Old & Youngtimer Rallye.
WALDMÜNCHEN – 17 UHR, INNENHOF DER JUGENDBILDUNGSSTÄTTE
Grillfest im Schlosshof. 
WALDMÜNCHEN – SPORTHEIM
10 Jahre SG Waldmünchen/Geigant. 

Montag, 22. Juni
�
CHAM – 9 BIS 18 UHR, MARKTPLATZ
Pflanzerlmarkt. 

Dienstag, 23. Juni
�
ARRACH – 21 UHR, PARKPLATZ SEEPARK 
Sinneswanderung: Ein nächtlicher Streifzug. Geführter Spazier-
gang. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
BAD KÖTZTING – 17 UHR, KUR- UND GÄSTESERVICE 
Kräuterführung mit Elke Kropf. Info und Buchung: 

  www.woidkraeuterei.de. 
CHAM – 9 BIS 18 UHR, MARKTPLATZ
Pflanzerlmarkt. 

CHAM – 10:30 UHR, MARKTPLATZBRUNNEN
Stadtführung: Cham entdecken. Keine Anmeldung erforderlich. 
Kosten: 3 Euro pro Person. Kinder unter 14 Jahren sind frei.
CHAM – 19 UHR, EINGANG KLOSTERKIRCHE MARIA HILF, LUDWIGSTRA-
SSE 6
Pilger, Presse & Propheten – Erlebnisstadtführung. Die neue 
Schauspiel-Stadtführung: Das Jahr 1913 und seine Chamer Originale. 
Tickets:   www.okticket.de.  
FURTH IM WALD – 16 UHR, STADTBIBLIOTHEK IM ALTEN AMTSGERICHT, 
STADTPLATZ 2
Geschichtenrunde. Vorlesespaß für Kinder von 4 bis 7 Jahren.
LOHBERG – 9 UHR, TOURIST-INFO
Durch das Büchelbachtal zum Zwercheck. Anspruchsvolle Wande-
rung. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 14:30 UHR, TOURIST-INFO, 
MARKTPLATZ 10
Ein Stück auf dem ostbayerischen Jakobsweg. Mit Pilgerberater 
Josef Altmann. Kostenlos. Anmeldung: 09947 940821. 

Mittwoch, 24. Juni
�
BLAIBACH – 19 UHR, KONZERTHAUS
Pianorecital Christian Zacharias. Scarlatti – Haydn – Schubert. Info 
& Tickets:   www.kulturgranit.de und 09941 9495065.
CHAM – 9 BIS 18 UHR, MARKTPLATZ
Pflanzerlmarkt. 
CHAM – 18:30 UHR, JÜDISCHER FRIEDHOF, WINDISCHBERGERDORF
Im Garten des Lebens. Führung auf dem jüdischen Friedhof mit 
Stadtarchivar Timo Bullemer. Kostenfrei. Anmeldung: 09971 7138.  
FURTH IM WALD – 10 BIS 17 UHR, AM LAGERPLATZ 5
Aktionstag Flederwisch. Handwerkskunst zum Mitmachen. 
Info:   www.flederwisch.de. 
LAM – 15 UHR, ZECHENSTR. 16
Auszeit im Besucherbergwerk Fürstenzeche: Tief durchatmen. In-
fos unter:   www.bergwerk-fuerstenzeche.de. 
LOHBERG – 10 UHR, KAPELLE IN SCHWARZENBACH
Die Waldapotheke: Heilsames aus’m Woid. Mittelschwere Wan-
derung. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 19:30 UHR, WALLFAHRTSMUSE-
UM, SCHLOSSHOF 
Kultur im Schloss: Akkordeonclub Furth im Wald. Mit Moderator 
Toni Lauerer. Eintritt frei.   
WAFFENBRUNN – 9 UHR, VERBINDUNGSSTRASSE SAISTING - THON-
BERG
Altes Wissen für lebendige Landschaften: Sensen- und Dengel-
kurs. Mit Naturpark-Ranger Thomas Hausladen.
WALDMÜNCHEN – 19 UHR, MARKTPLATZ
Kultursommer: Two Chairmen. 

Donnerstag, 25. Juni
�
BAD KÖTZTING – 13:30 UHR, KUR- UND GÄSTESERVICE
Geführte Wanderung: Lambacher Holzweg. Leichte Tour mit Wan-
derführer Heinz Schiele. Anmeldung: 09941 40032150.

 �Stücke von Scarlatti, Haydn und Schubert gibt’s beim 
Gastspiel von Pianorecital Christian Zacharias am 24. 
Juni in Blaibach. Foto: Andrea Felvégi

 �Der Akkordeonclub Furth im Wald ist am 24. Juni zu 
Gast in Neukirchen. Foto: Akkordeonclub

 �Zusammen mit dem Kammerorchester Basel steht 
Anastasia Kobekina am 29. Juni im Konzerthaus Blai-
bach auf der Bühne. Foto: Julia Altukhova
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CHAM – 9 BIS 18 UHR, MARKTPLATZ
Pflanzerlmarkt. 
FURTH IM WALD – 16 UHR, PARK-ARENA, ESCHLKAMER STRASSE 10
Der Further Drache – Der Mythos lebt! Mit Vorführung des größten 
vierbeinigen Schreitroboters der Welt. Info: www.further-drache.de. 
LAM – 10 UHR, TOURIST-INFO
Kräuterführung mit der Kräuterexpertin. Anmeldung bei einer der 
drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 13:30 UHR, TOURIST-INFO, 
MARKTPLATZ 10
Geführte E-Bike-Tour. Kostenlos. Anmeldung: 09947 940821. 

Freitag, 26. Juni
�
ARRACH – 10 UHR, PARKPLATZ PFARRKIRCHE HAIBÜHL
Gemütliche Wanderung zum Tanneneck & Kolmstein mit Einkehr. 
Geführte Wanderung auf dem Pilgerweg St. Wolfgang. Anmeldung 
bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
BAD KÖTZTING – 14 UHR, WANDERPARKPLATZ LUDWIGSBERG
Der Wald und seine Herausforderungen. Exkursion mit Försterin 
Johanna Gierl.
BAD KÖTZTING – 18 UHR, THEATRON IM KURPARK
Café Zinnober. Live Open Air.  
CHAM – 9 BIS 18 UHR, MARKTPLATZ
Pflanzerlmarkt. 
CHAM – 16 UHR, JÜDISCHER FRIEDHOF, WINDISCHBERGERDORF
Im Garten des Lebens. Führung auf dem jüdischen Friedhof mit 
Stadtarchivar Timo Bullemer. Kostenfrei. Anmeldung: 09971 7138.  
FALKENSTEIN – 20:30 UHR, BURG FALKENSTEIN
Burghofspiele Falkenstein – Generalprobe. 
LOHBERG – 19 UHR, TIERPARK
Abendführung im Bayerwald-Tierpark. Mit Tierärztin Claudia 
Schuh. Anmeldung: 09943 8145.
WALDMÜNCHEN – 19 UHR, MARKTPLATZ
Heimatabend. 

Samstag, 27. Juni
�
BAD KÖTZTING – 12:30 UHR, JAHNPLATZ
Nachmittagswanderung: Blaibach – Wimbach. 
BLAIBACH – 18 UHR, KONZERTHAUS
Der Rosenkavalier. Stummfilm mit Live-Musik. 
Info & Tickets:   www.kulturgranit.de und 09941 9495065.
CHAM – 9 BIS 16 UHR, MARKTPLATZ
Pflanzerlmarkt. 
CHAM – 10:30 UHR, MARKTPLATZ
Chamer Musiksommer: Bayern Life. Eintritt frei. 
CHAM – 19 UHR, STÄDTISCHE GALERIE CORDONHAUS, PRO-
PSTEISTR. 46
Eröffnung der Ausstellung „Festkörperbetrachtung“ 
von Roland Boden.  Mit Christoph Tannert.
FALKENSTEIN – 20:30 UHR, BURG FALKENSTEIN
Burghofspiele Falkenstein – Premiere. 
FURTH IM WALD – 12 UHR, DRACHENSEE
Kinder- und Jugend-Drachenduathlon. 
Info:   www.drachentriathlon.de.
FURTH IM WALD – 17 UHR, DIEBERGER WEG
Stodlfest 2026. 
LAM – 9:45 UHR, PARKPLATZ LAMBACH
Durch die Heimat des Osserriesen. Anspruchsvolle 
Tour. Vom Lambach zum Osser. Anmeldung bei einer der 
drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
HOHENWARTH – 17 UHR, GASTHOF SCHMIDT
100 Jahre Kaitersbergler Trachtenverein.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 19 UHR, REITANLA-
GE KELNHOFER, MAIS
Gartenfest des ASV Mais.  
RÖTZ – GOLFCLUB AM EIXENDORFER STAUSEE
White Night – Alles in Weiß“. Golfturnier-Reihe zum 50. 
Geburtstag des Eixendorfer Stausees

Sonntag, 28. Juni
�
BAD KÖTZTING – 10 UHR, KURPARKPAVILLON
Kurkonzert: Akkordeon Club Furth im Wald. Eintritt frei. 
BLAIBACH – 11 UHR, KONZERTHAUS
Der Rosenkavalier. Stummfilm mit Live-Musik. Info & Tickets: 

  www.kulturgranit.de und 09941 9495065.
BLAIBACH – 14 UHR, KONZERTHAUS
Konzerthaus für Alle. Sommerfest. Eintritt frei. Info: 

  www.kulturgranit.de und 09941 9495065.
CHAM – AB 8:45 UHR, INNENSTADT
Stadtlauf. 
CHAM – 18 UHR, STÄDTISCHE GALERIE CORDONHAUS, PROPSTEISTR. 46
„Spät-Lese“ im Hof des Cordonhauses.  Führung in der „Festkör-
perbetrachtung“-Ausstellung von Roland Boden um 17 Uhr. Ab 18 Uhr 
Lesung und Musik.
FURTH IM WALD – 8 UHR, DRACHENSEE
9. Drachentriathlon. Info:   www.drachentriathlon.de.
FURTH IM WALD – 10:30 UHR, WALDBÜHNE
Kinderfest auf der Waldbühne. Mit Mitmachprogramm, Hüpfburg, 
Ponyreiten, Kutschfahrten und Verlosung. Findet nicht bei Regen 
statt.
RÖTZ – 15 UHR, SCHWARZENBURG
Premiere und Feier: „Das kleine Gespenst“. 
WIESENFELDEN – 7 UHR, WÖRTHER STRASSE 23, HÖHENBERG
Kleintier- und Bauernmarkt. 
Info:   www.kleintiermarkt-höhenberg.de.  

Montag, 29. Juni
�
BLAIBACH – 19 UHR, KONZERTHAUS
Anastasia Kobekina & Kammerorchester Basel. Puccini – Tschai-
kowsky – Brahms. Info & Tickets:   www.kulturgranit.de und 09941 
9495065.

Dienstag, 30. Juni
�
LOHBERG – 10 UHR, PARKPLATZ REISSBRÜCKE, ORTSTEIL SOMMERAU
Über den Triftsteig zum Kleinen Arbersee. Mittelschwere Wande-
rung. Anmeldung bei einer der drei Tourist-Infos im Lamer Winkel.
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT – 14:30 UHR, TOURIST-INFO, 
MARKTPLATZ 10
Ein Stück auf dem ostbayerischen Jakobsweg. Mit Pilgerberater 
Josef Altmann. Kostenlos. Anmeldung: 09947 940821. 

Destillerie 
mit Einblick

Kupfer, Frucht, Feuer – 
hier schaust du dem 

geistvollen Genuss direkt 
beim Entstehen zu.

Gastronomie
Vom feinen Kuchen-

genuss bis zum urigen-
Brotzeitbrettl. 

Hausgemacht, regional, 
überraschend.

190°-Terrasse
Ein Ausblick, der bleibt. 
Und ein wunderbares

Plätzchen, das du 
nicht mehr 

verlassen willst.

Der neue
Liebl-Shop

Charakterköpfe im Regal. 
Volle Auswahl aus dem 

Liebl-Sortiment inklusive 
echter Raritäten.

Das BRENNORAMA ist das neue Zuhause der Brennerei Liebl – ein Ort zum Verweilen, 
Erleben und Staunen. Mit Aussicht auf Genuss. Für alle, die das Echte suchen – 

und das Besondere fi nden wollen.

das brennorama BEim Liebl. ein ort. vier welten.

neueröffnung neueröffnung

Ab Pfingsten ‘25 täglich geöffnet in der Wettzeller Straße 24-26 · 93444 Bad Kötzting · www.brennerei-liebl.de

 �Am letzten Juni-Tag lässt sich der Kleine  
Arbersee nochmal geführt erkunden.
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